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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger, 
für die erste Ausgabe des Amtsblattes 
nach der Sommerpause hatten wir ei-
gentlich einen sommerlichen Nachklapp 
auf die Ferienzeit und Ankündigungen 
auf die Veranstaltungen im Herbst ge-
plant. Doch dann kam der 13. August. Ein 
Starkregenereignis mit einem Jahrhun-
derthochwasser hat eine Schneise der 
Verwüstung in Helmsheim, Heidelsheim 
und der Kernstadt von Bruchsal hinter-
lassen. Keller und Erdgeschosse liefen 
voll Wasser und Schlamm, Straßen wur-
den überschwemmt, Autos weggespült. 
Bewohner/-innen von Häusern mussten 
in die obersten Stockwerke flüchten. Es 
ist dem schnellen Eintreffen der Rettungs-
kräfte zu verdanken, dass kein Mensch 
verletzt oder gar getötet worden ist. Die 
finanziellen und psychologischen Folge-

schäden der Naturgewalt, die an diesem 
Dienstagabend in wenigen Minuten über 
Bruchsal hereingebrochen sind, werden 
nicht nur die Betroffenen noch viele Mo-
nate beschäftigen. Nach Abschluss der 
Aufräumarbeiten stehen die meisten 
betroffenen Bürger/-innen jetzt im Aus-
tausch mit ihren Versicherungen. Es geht 
um Themen wie die Funktionsfähigkeit der 
Heizungsanlage und die Trocknung und 
Renovierung ihrer Keller und Wohnräume. 
Die Bedarfe sind hier ganz unterschied-
lich. Menschen, die sich nicht versichern 
konnten, sind wirtschaftlich betroffen. Ei-
nige Familien können ihre Wohnungen / 
Häuser zeitweise oder gar nicht mehr be-
wohnen, weil die Statik nicht gesichert ist. 
Sie hat es besonders hart getroffen. Die 
Stadt unterstützt gerade in diesen Fällen 
mit individuellen Einzelfallhilfen. 
In den vergangenen drei Wochen haben 
sich sehr viele Menschen in einem weit 
über das zu erwartende Maß engagiert. 
Ich war beeindruckt, wie groß das sponta-
ne Engagement der vielen Helfenden war. 
Ich habe eine sehr große Solidarität erlebt. 
Nachbarn haben einander unterstützt, Pri-
vatpersonen aus Bruchsal und der Region 
sind nach Heidelsheim, Helmsheim und 
in die Kernstadt gekommen, um mit anzu-
packen. Ehrenamtliche aus Vereinen und 
Verbänden haben spontan geholfen. Das 
ist ein wirklich großartiges Signal für den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt in un-
serer Stadt. Wenn dramatische Ereignisse 
uns überrollen, stehen wir zusammen und 
helfen einander. Das stimmt mich für die 
Zukunft sehr zuversichtlich. 

DANKE an ALLE!
Ich verzichte darauf, an dieser Stelle Ein-
zelne zu nennen. Denn jeder Einzelne, der 
sich eingebracht hat und auch noch ein-
bringt, war in dem Moment wichtig und 
unverzichtbar. 
Für uns alle war die Wucht, mit der das Was-
ser gekommen ist, nicht vorstellbar. Seit 
Jahren haben wir als Stadt viel in bauliche 
Hochwasserschutzmaßnahmen investiert. 
Mit der FAS haben wir eine Frühwarnapp 
auf den Weg gebracht, die jede/-r Bürger/ 
-in nutzen kann. Doch das, was bei diesem 
Jahrhunderthochwasser innerhalb von 
Minuten passiert ist, war eine echte Natur-
gewalt. Und ich befürchte, dass wir uns an-
gesichts des Klimawandels vermehrt auf 
solche Ereignisse einstellen müssen. 
An diesem Wochenende enden die diesjäh-
rigen Sommerferien. Damit kehrt ein wenig 
Normalität in unsere Stadt zurück. Als Aus-
klang der Ferienzeit stehen zwei bemer-
kenswerte Veranstaltungen auf dem städ-
tischen Programm. Allem voran ist das 
Bundesmusiktreffen 60Plus zu nennen. Es 
wird die Bruchsaler Innenstadt drei Tage 
lang mit musikalischen Darbietungen bele-
ben. Traditionell findet zudem am Sonntag 
der Tag des offenen Denkmals statt. Da-
bei haben Sie Gelegenheit, die Bruchsaler 
Denkmäler zu besichtigen, die an anderen 
Tagen verschlossen sind. Zu beiden Veran-
staltungen lade ich Sie ganz herzlich ein. 
Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek

Starkregen- und Hochwasserereignis in Bruchsal

Daten und Fakten zum Hochwasser 
• Straßen in Bruchsal, Heidelsheim und Helmsheim wurden bis zu 1,20 Meter 

überflutet.

• Der Pegel in Bruchsal stieg von 0,25 Meter auf 2,13 Meter.

• Laut deutschem Wetterdienst fielen innerhalb von vier Stunden über 90 Liter 
Regen pro Quadratmeter

• Täglich waren rund 400 bis 500 Rettungskräfte im Einsatz.

• Die Feuerwehr verzeichnete 650 Einsatzstellen, darunter 34 Zeitkritische.

• Versicherungen schätzen circa 100 Millionen Euro Schaden durch das Hoch-
wasser.

• Alleine in den Ortsteilen Helmsheim und Heidelsheim sowie in der Gemeinde 
Gondelsheim wurden während der Aufräumarbeiten über 6.000 Kubikmeter 
Sperrmüll entsorgt. 

• Die Pressestelle der Stadt postet allein in der Zeit von Dienstag bis Sonntag 
über 40 Beiträge auf Social Media, um die Bevölkerung auf dem Laufenden zu 
halten.

Foto: Feuerwehr BruchsalFoto: Feuerwehr Bruchsal
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Schwere Überschwemmungen in der Region Bruchsal
Am Abend des 13. August zog eine hefti-
ge Gewitterzelle über die Region Bruchsal 
und löste massive Überschwemmungen 
aus. Besonders betroffen waren die Ort-
schaften Heidelsheim, Helmsheim und 
Teile von Bruchsal, wo starke Regenfälle 
zu erheblichen Wassermassen führten. 
Der Saalbach, normalerweise ein ruhiger 
Bach, trat aufgrund der intensiven Nieder-

schläge über die Ufer und überflutete wei-
te Teile der Umgebung.
An der Messstation in Gondelsheim stieg 
der Pegel der Saalbach dramatisch von 
den üblichen 10 Zentimetern auf über 2,5 
Meter an. Die Durchflussmenge erreichte 
am Scheitelpunkt der Flut beachtliche 47 
Kubikmeter Wasserdurchfluss pro Sekun-
de. Bereits um 19.46 Uhr gingen die ersten 

Alarmmeldungen bei der Feuerwehr ein. 
In Heidelsheim, Helmsheim und Bruchsal 
drang das Wasser schnell in zahlreiche 
Keller und Erdgeschosse ein, wobei Stra-
ßen teilweise bis zu 1,20 Meter überflutet 
wurden. Ganze Straßenzüge standen unter 
Wasser, und die Wassermassen brachten 
Schlamm und Geröll mit sich, die weitere 
Schäden verursachten.
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Der 13. August und das städtischen Starkregen-Frühalarmsystems (FAS)
Es ist 18.56 Uhr als die erste Alarmstufe 
für Helmsheim von der FAS-App ausge-
löst wird. 22 Minuten später folgte der 
Bruchsaler Nord-Osten. Innerhalb von ei-
ner knappen Stunde waren alle Stadtteile 
auf Alarmstufe eins – Starkregen Vorwar-
nung. Ab 19.50 Uhr, also keine zehn Minu-
ten nachdem der letzte Stadtteil auf Stufe 
eins gesetzt wurde, wurde der Bruchsaler 
Nord-Westen auf Stufe 2 – Überflutungs-
gefahr hochgestuft. Bis um 20.22 Uhr 
schließlich alle Stadtteile Stufe 2 erreicht 
hatten. Der Bruchsaler Nord-Westen wur-
de bereits um 20.10 Uhr auf Alarmstufe 3 
– Sturzgefahr hochgestuft.
Der Starkregen und das daraus resultie-
rende Hochwasser im August haben er-

neut gezeigt, wie wichtig es ist, dass die 
Bevölkerung bei Hochwassergefahr recht-
zeitig gewarnt wird. Die Stadt Bruchsal 
hat zu diesem Zweck im Jahr 2020 über 
die Spekter GmbH ein Starkregen-Früha-
larmsystem (FAS) installieren lassen. Das 
System erkennt lokale und kleinräumige 
Starkregen und trägt dazu bei, Bürger/-in-
nen frühzeitig zu alarmieren. So verschafft 
die App den Bürgern/-innen eine entspre-
chende Vorwarnzeit, bevor das Ereignis 
tatsächlich akut eintrifft.
Wie funktioniert die Warn-App? In Bruch-
sal und seinen Stadtteilen wurden Nie-
derschlagssensoren und Pegelstationen 
an definierten Stellen angebracht. Wenn 
sich aufgrund der aktuellen Datenlage ein 

Hochwasserereignis abzeichnet, warnt 
das Frühalarmsystem alle angemeldeten 
Nutzer/-innen. Dabei wird zwischen drei 
Stufen unterschieden: Stufe 1 Starkregen 
Vorwarnung, Stufe 2 Überflutungsgefahr, 
Stufe 3 Sturzgefahr.
Aus rechtlichen und funknetztechnischen 
Gründen bleibt eine Alarmierung per SMS 
und Anruf den Einsatzkräften und vulnera-
blen Gruppen vorbehalten. Eine Alarmie-
rung der Bürger/-innen wird über die mo-
derne, digitale Lösung der App ermöglicht.
Am 13. August wurden von der App 392 
SMS versendet, 42 Voicecalls an Verwal-
tung und Rettungskräfte getätigt und 729 
Push Notifications an App-Nutzer ausge-
spielt.
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Untergeschoss der Stirumschule muss komplett saniert werden
Bei dem auf das Starkregenereignis am 
13. August folgende Hochwasser ist auch 
der Saalbach in der Kernstadt, der un-
mittelbar neben der Stirumschule fließt, 
über die Ufer getreten. Mit Macht hat das 
Wasser sich über die Fenster, Schmutz-
wasserleitungen und Lüftungsschächte in 
das Untergeschoss der Schule gedrückt 
und dieses überschwemmt. Vom Mobiliar 
des Untergeschosses ist nicht mehr viel 
nutzbar. Die Küche, die Werkräume und 
Klassenzimmer, alles wurde Opfer des 
Wassers. Durch die Feuchtigkeit ist zu-
dem der Estrich aufgequollen, sodass der 
gesamte Unterbau bis zum Rohboden wie-
derhergestellt werden muss. Ob die Hei-
zungsanlage noch repariert werden kann, 
ist zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht ge-
klärt. Von Baugutachtern wird derzeit die 

Schadenshöhe ermittelt. Parallel dazu lau-
fen trocknungsvorbereitende Maßnahmen 
und anschließend die Gebäudetrocknung. 
Bereits kurze Zeit nach dem Hochwasser 
sichteten städtische Mitarbeiter/-innen, 
die Schulleitung, Lehrkräfte und Eltern die 
betroffene Ausstattung und verpackten Er-
haltenswertes.“
Wie geht es weiter mit dem Schulbetrieb? 
Mit Schulbeginn am 9. September kann 
der Schulbetrieb wieder ohne Einschrän-
kungen aufgenommen werden. Im Unter-
geschoss der Stirumschule sind der kom-
munale Betreuungsraum, Räume für den 
Ganztagesbetrieb sowie Fachräume be-
herbergt. Der Fachunterricht (zum Beispiel 
Kunst) wird zunächst in den Klassenzim-
mern stattfinden. Die Umorganisation der 
kommunalen Betreuung und die Betreu-

ung der Ganztagesschüler/-innen stellte 
aufgrund der großen Anzahl der zu betreu-
enden Kinder eine größere Herausforde-
rung dar. Doch für die über 200 Kinder im 
Ganztagesbetrieb und die 90 Kinder in der 
Kernzeitbetreuung im Schuljahr 2024/25 
konnte eine unkomplizierte und schnelle 
Lösung gefunden werden. Die kommuna-
le Betreuung und der Ganztagesbetrieb 
werden interimsweise in Schulräumen im 
ersten und zweiten Obergeschoss statt-
finden. Eine Doppelnutzung von Räumen 
ist deshalb möglich, weil die Betreuung 
hauptsächlich außerhalb der Unterrichts-
zeiten stattfindet. Zudem ist die Grund-
schulförderklasse ab September an der 
Burgschule Obergrombach verortet. Eben-
falls sichergestellt ist das Mittagessen für 
die Ganztagesschüler/-innen, da die Men-
sa der Stirumschule nicht vom Hochwas-
ser betroffen ist.
Wann das Untergeschoss der Stirum-
schule wieder genutzt werden kann, steht 
derzeit in den Sternen. Sicher ist, eine 
komplette Sanierung ist notwendig. Die 
Sanierungsarbeiten werden während des 
laufenden Schulbetriebs stattfinden. Das 
Untergeschoss wird während der Sanie-
rungszeit durch Spezialfolie abgeschirmt 
sein.

KRISE = TRAUMA!? – Informationsveranstaltungen für Eltern 
Nach dem Starkregen- und Hochwasser-
ereignis am 13. August kamen Eltern auf 
die Stadt Bruchsal zu und baten um Un-
terstützung. Die Eltern besorgt die Frage, 
wie Kinder damit gut umgehen können. 
Sie befürchten, dass die Verarbeitung von 
Krisen nicht gut gelingt und die Kinder im 
schlimmsten Fall ein „Trauma“ davontra-
gen können. Die Stadt hat dank tatkräftiger 
Unterstützung durch die Psychologische 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche, des Diakonischen Werkes im 
Landkreis Karlsruhe, eine Informationsver-
anstaltung für betroffene Familien mit zwei 
Terminen auf die Beine stellen können. 
In der Informationsveranstaltung, die kei-

ne individuelle Beratung darstellt, geht es 
darum, wie Kinder diese Ereignisse gut 
verarbeiten können, was dabei normal ist 
und welche Verhaltensweisen zu erwarten 
sind. Weiter gibt die Referentin Ulrike Die-
terle, Psychologin M.sc., Tipps, wie man 
als Eltern einen guten Prozess wirkungs-
voll begleiten kann, worauf man dabei 
achten sollte und welche Möglichkeiten 
es gibt, das Kind tatkräftig zu unterstüt-
zen. Abschließend erklärt Dieterle, woran 
man Probleme in dieser Phase der Verar-
beitung erkennt und welche Schritte sinn-
voll sind.
In diesem Rahmen werden auch die Ange-
bote der Psychologischen Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche vorge-
stellt.
Die Termine finden am Montag, 9. Sep-
tember um 18.30 Uhr in der Dietrich-
Bonhoeffer-Schule in Heidelsheim und am 
Donnerstag, 12. September um 15.30 Uhr 
im ev. Kindergarten „Sonnenschein“ in 
Helmsheim, statt. Dauer jeweils ca. 1,5 
Stunden. 
Kinderbetreuung für die Zeit der Veranstal-
tung wird an beiden Terminen in einem 
Nebenraum von pädagogischen Fachkräf-
ten angeboten. Fragen und weitere Infos 
erhalten Sie durch Frau Schneider, Amt  
für Familie und Soziales unter Telefon 
07251 79-4235.

Schulbibliothek Schulbibliothek Heizungskeller Fotos: WiedemannHeizungskeller Fotos: Wiedemann

FAQ zum Starkregenereignis vom 13. August
Weitere Informationen und Antworten auf die  
am häufigsten gestellten Fragen finden Sie auf der  
städtischen Website unter: 

https://www.bruchsal.de/faq-hochwasser
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Stadt Bruchsal

DANKE!

Bruchsal und besonders die Stadtteile Heidelsheim und Helmsheim sind von einem regiona-
len Starkregen und einem folgenden Hoch wasser in einem noch nie dagewesenen Ausmaß 
getroffen worden. Binnen kürzester Zeit wurden viele Keller und Wohnungen überflu tet und 
verschlammt. Glücklicherweise sind keine Toten und schwer Ver letzten zu beklagen. Die Sach-
schäden sind enorm.

Vertreter/-innen vieler Organisationen und Einrichtungen, Firmen und eine große Zahl Freiwilliger 
sind sofort rettend, helfend und unterstützend aktiv geworden. Sie haben geholfen, die akute 
Not zu bekämpfen und die Folgen zu mildern und zu beseitigen. Hilfsbereitschaft und Solidarität 
standen im Vordergrund.

Wir danken allen, die in den vergangenen Tagen unerschrocken und unermüdlich Tag und Nacht 
allen Betroffenen geholfen und sie unterstützt haben.

Cornelia Petzold-Schick, Oberbürgermeisterin Andreas Glaser, Bürgermeister

Tatjana Grath, Ortsvorsteherin Helmsheim • Uwe Freidinger, Ortsvorsteher Heidelsheim 
Bernd Molitor, Feuerwehrkommandant

Den folgenden Organisationen gilt ein besonderer Dank
Feuerwehr (Landkreis) 
Freiweilige Feuerwehr
FF Bruchsal, Abt. Bruchsal Stadt
FF Bruchsal, Abt. Büchenau
FF Bruchsal, Abt. Heidelsheim
FF Bruchsal, Abt. Helmsheim
FF Bruchsal, Abt. Obergrombach
FF Bruchsal, Abt. Untergrombach
FF Bad Schönborn
FF Bretten
FF Dettenheim
FF Ettlingen
FF Eggenstein-Leopoldshafen
FF Forst
FF Gondelsheim
FF Graben-Neudorf
FF Hambrücken
FF Karlsbad
FF Karlsdorf-Neuthard
FF Kraichtal
FF Kronau
FF Kürnbach
FF Linkenheim-Hochstetten
FF Malsch
FF Marxzell
FF Oberderdingen
FF Oberhausen-Rheinhausen
FF Östringen
FF Pfinztal
FF Philippsburg
FF Rheinstetten
FF Stutensee
FF Sulzfeld

FF Ubstadt-Weiher
FF Waghäusel
FF Waldbronn
FF Walzbachtal
FF Weingarten (Baden)
FF Zaisenhausen

Feuerwehr Überörtlich
Berufsfeuerwehr Karlsruhe und 
Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe
Zug Hochwasser Rhein-Neckar-
Kreis, FF Hockenheim
Zug Hochwasser Rhein-Neckar-
Kreis, FF Altlußheim
Zug Hochwasser Enzkreis 
FF Illingen
Zug Hochwasser Enzkreis 
FF Ötisheim
Zug Hochwasser Enzkreis,
FF Maulbronn
Zug Hochwasser Enzkreis 
FF Neuenbürg
Zug Hochwasser Pforzheim 
Berufsfeuerwehr Pforzheim und 
Freiwillige Feuerwehr Pforzheim
Zug Hochwasser Landkreis 
Rastatt, FF Bühl
Zug Hochwasser Landkreis 
Rastatt, FF Rastatt
Zug Hochwasser Landkreis 
Rastatt, FF Gernsbach
Zug Hochwasser Baden-Baden 
Berufsfeuerwehr Baden-Baden
Zug Hochwasser Baden-Baden 
FF Baden-Baden

Zug Hochwasser Baden-Baden 
FF Oos
Zug Hochwasser Baden-Baden 
FF Neuweier
 
THW
THW Landessprecher
OV Baden-Baden
OV Bühl
OV Dettenheim
OV Karlsruhe
OV Mühlacker
OV Neuenbürg-Arnbach
OV Niefern-Öschelbronn
OV Oberhausen-Rheinhausen
OV Pforzheim
OV Rastatt
OV Waghäusel
OV Mannheim
OV Eberbach
OV Leonberg
OV Sinsheim
 
Rettungsdienst
Malteser Hilfsdienst e.V.
DLRG Bezirk Karlsruhe e.V.
DLRG-Ortsgruppe Bruchsal e.V.
DLRG-Ortsgruppe Forst e.V.
DLRG-Ortsgruppe Weingarten e.V.
DLRG-Ortsgruppe 
Oberhausen-Rheinhausen e.V.
DLRG-Ortsgruppe Nordhardt e.V.
DLRG-Ortsgruppe Neureut e.V.
DLRG-Ortsgruppe Südhardt e.V.

DLRG-Ortsgruppe Durlach e.V.
DLRG-Ortsgruppe Ettlingen e.V.
DLRG Bezirk Enz e.V. 
(Strömungsretter)
DLRG Bezirk Mittelbaden e.V. 
(Bootsgruppe, Strömungsretter)
DRK Kreisverband Karlsruhe e.V.
Schnelleinsatzgruppe (SEG) Mitte:
DRK-Ortsverein Bruchsal e. V
DRK-Ortsverein Helmsheim
DRK-Ortsverein Obergrombach
DRK-Ortsverein Untergrombach
DRK-Ortsverein Büchenau
DRK-Ortsverein Neuthard e.V.
DRK-Ortsverein Forst
DRK-Ortsverein Karlsdorf
SEG Hardt:
DRK-Ortsverein Blankenloch
SEG Nord:
DRK-Ortsverein Waghäusel e.V.
DRK-Ortsverein Odenheim
DRK-Ortsverein Karlsruhe-Stadt e.V.
DRK-Ortsverein Neureut e.V.
ASB Region Karlsruhe e.V.
 
Notfallseelsorge
Notfallseelsorge Karlsruhe
 
Weitere Beteiligte
Integrierte Leitstelle Karlsruhe
Bundeswehr
Zahlreiche Landwirte aus der 
Region und Unternehmen
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Landesseniorenorchester spielt zur Eröffnung Game of Thrones
Das Bundesmusiktreffen 60plus, Deutsch-
lands größtes Musikwochenende für mu-
sikbegeisterte Senior*innen, wird am 6. 
September um 20 Uhr mit einem Konzert 
im Bürgerzentrum in Bruchsal eröffnet.
Am Eröffnungsabend, zu dem es noch 
kostenlose Tickets gibt, wird das Publi-
kum ab 18.30 Uhr vor dem Bürgerzentrum 
musikalisch vom Alphornensemble „Die 
Badischen“ begrüßt.
Ab 20 Uhr spielen das LandesSenioren-
AkkordeonOrchester Baden-Württemberg 
unter der Leitung von Sabine Kölz, das 
Tischharfenorchester Augsburg unter der 
Leitung von Angelika Jekic, der Gospel-
chor Forst unter der Leitung von Klaus 
Heinrich und die Grienhorns Sax-Big-Band 
unter der Leitung von Thomas Heid.
Zum Bundesmusiktreffen 60plus finden 
sich alle vier Jahre zahlreiche Senioren-
chöre und -orchester aus ganz Deutsch-
land zusammen. Das Musikwochenende, 
das in diesem Jahr vom 6. bis 8. Sept. in 
Bruchsal stattfindet, steht ganz im Zeichen 
der musizierenden Generation 60plus.
Während sich die angemeldeten Teil-
nehmenden ein individuelles Weiter-
bildungsangebot mit Workshops und 
gemeinsamen Musizierangeboten zusam-
menstellen können, erwartet auch das Pu-
blikum ein öffentliches Konzertprogramm 
in Bruchsal mit diesen Highlights:

• Musikalischer Empfang 
Freitag, 6. Sept. ab 18.30 Uhr 

Vor dem Bürgerzentrum Bruchsal 
Es spielt das Alphornensemble  
„Die Badischen“ 

• Eröffnungskonzert  
Freitag, 6. Sept. um 20 Uhr 
Bürgerzentrum Bruchsal 
Das LandesSeniorenAkkordeonOr-
chester Baden-Württemberg, das 
Tischharfen orchester Augsburg, der 
Gospelchor Forst und die Grienhorns 
Sax-Big-Band spielen zum Auftakt des 
Bundesmusiktreffens 60plus. 

• Offenes Singen 
Samstag, 7. Sept., 8.30 bis 9.15 Uhr 
Rechbergsaal im Bürgerzentrum Bruch-
sal 
Alle angemeldeten Teilnehmende sowie 
interessierte Gäste sind zum Offenen 
Singen – als Einstimmung auf die fol-
genden Konzerte – eingeladen.  

• Marktplatz Open-Air-Bühne 
Samstag, 7. Sept., 9.30 bis 13 Uhr 
Marktplatz Bruchsal 
Mit der Klezmer-Gruppe Shtetl Tov, den 
Alphornbläsern der Hahnbacher Markt-
bläser und die Dorfhupper des Musik-
vereins Eintracht Obergombach. 

• Kurz-Konzerte der teilnehmenden 
Seniorenchöre und -orchester 
Samstag, 7. Sept. von 10 bis 15.30 Uhr 
An insgesamt sechs Spielorten in der 

Bruchsaler Innenstadt geben insgesamt 
circa 30 Seniorenchöre und -orchester 
vielfältige Kurz-Konzerte. 
Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei, 
Tickets werden nicht benötigt. 

• Ökumenischer Gottesdienst 
Sonntag, 8. Sept. um 9 Uhr 
Stadtkirche Bruchsal 

• Abschlusskonzert 
Sonntag, 8. Sept. um 12 Uhr 
Ehrenhof des Schlosses Bruchsal 
Beim großen Finale – der gemeinsa-
men Abschlussfeier im Ehrenhof des 
Schlosses Bruchsal – werden gemein-
sam die drei arrangierten Stücke „Bunt 
sind schon die Wälder“, „Marmor, Stein 
und Eisen bricht“ und ein Quodlibet 
gespielt. Bei schlechtem Wetter findet 
die Abschlussfeier im Bürgerzentrum 
Bruchsal statt. 

Über diesen Link können Sie Tickets für 
das Auftakt- und das Abschlusskonzert 
buchen:  
https://bundesmusikverband-chor-
orchester.idloom.events/bundesmusik
treffen-60plus-2024-eroeffnung- 
abschluss

Tag des offenen Denkmals
Unter dem in diesem Jahr gewählten 
Motto „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der 
Geschichte“ bieten Bruchsal und seine 
Stadtteile eine facettenreiche Auswahl 
an Führungen, Ausstellungen und kos-
tenfreien Besichtigungen. Kommen Sie 
ebenfalls in den Genuss der Bruchsaler 
Orgelspaziergänge am „Deutschen Orgel-
tag“. Zwischen 14 und 19 Uhr beginnt zu 
jeder vollen Stunde ein Orgelkurzkonzert 
mit Orgelbesichtigung (circa 40 Minuten) 
in verschiedenen Bruchsaler Kirchen und 
im Musikautomaten-Museum.
 
Bruchsal-Kernstadt
11 Uhr Führung in der Stadtkirche
11 Uhr Führungen in der Barockkirche  
St. Peter
12 bis 18 Uhr Belvedere und Stadtgarten 
12 bis 18 Uhr Kapelle Heiliges Grab  
12 bis 18 Uhr Schuhmacher-Rill-Haus 
12 bis 18 Uhr Bergfried aus dem  
14. Jahrhundert 
12 bis 19 Uhr Barockkirche St. Peter inklu-

sive Sonderausstellung zum  
275. Weihetag der Kirche 
13 bis 17 Uhr Graf-Kuno-Museum 
13 Uhr Führungen in der Barockkirche  
St. Peter 
13.30 Uhr Führung durch das Städtische 
Museum im Barockschloss Bruchsal 
14 Uhr Architektonische Sonderführung 
durch das Barockschloss Bruchsal  
14 bis 20 Uhr Bruchsaler Orgelspazier-
gänge 
14 Uhr Walcker-Orgel in der Hofkirche 
15 Uhr Führungen in der Barockkirche  
St. Peter 
15 Uhr Philharmonie-Orgel im Welte-Saal 
des Deutschen Musikautomaten-Muse-
ums 
15.30 Uhr Philharmonie-Orgel im Welte-
Saal des Deutschen Musikautomaten-
Museums 
16 Uhr Steinmeyer-Orgel der Lutherkirche 
16 Uhr Führung in der Stadtkirche 
17 Uhr Chorkonzert mit Šlajch-Chororgel 
in der Barockkirche St. Peter 

Büchenau 
14 bis 17 Uhr Heimatstube Büchenau  
14 bis 17 Uhr Katholische Pfarrkirche  
St. Bartholomäus Büchenau 
 
Heidelsheim  
14 bis 17 Uhr Heimatmuseum Heidels-
heim  
14 bis 17 Uhr Katzenturm Heidelsheim  
19 Uhr Orgelkonzert in der Kirche  
St. Maria Heidelsheim (Lenter-Orgel)

Helmsheim  
14 Uhr Führung durch Helmsheim  

Obergrombach 
13 bis 16 Uhr Führungen Obergrombacher 
„Städtl“ im Halbstundentakt 

Untergrombach  
11 bis 17 Uhr Heimatmuseum Unter-
grombach  
11 Uhr Führung auf dem Michaelsberg
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Baumfällarbeiten Bahnlinie Bruchsal/Weingarten bei „rollendem Rad“
Ein Blick nach oben in die Krone der etwa 
35 Meter hohen Esche macht es sichtbar – 
dieser Baum ist abgestorben. Damit stellt er 
bei Sturm und extremen Wetterereignissen 
eine Gefahr für die nahegelegene Bahnlinie 
dar. Zwischen dem Parkplatz am Bagger-
see Untergrombach und den Bahngleisen 
liegt das Gewann Metzgerallmend. Auf ei-
nem knapp 1,5 Kilometer langen Streifen, 
der mit seiner Größe und seinem Umfang 
an eine kleine Insel erinnert, werden vom 
Montag, 9. September an Baumfällarbeiten 
ausgeführt. Notwendig ist diese Maßnah-
me wegen der nahegelegenen Bahnstrecke 
zwischen Bruchsal und Karlsruhe. Im Zehn-
Minuten-Takt fahren dort Züge, Regional- 
und S-Bahnen, ICs und ICEs. Deren Sicher-
heit ist durch die abgestorbenen Bäume, 
die zum Teil nur knapp 15 Meter von der 
Bahnlinie entfernt stehen, gefährdet. „Die 
abgestorbenen Eschen, Pappeln und Erlen, 
die zwischen 50 und 120 Jahre alt sind, 
können schon bei kräftigem Wind auf die 
Gleise stürzen. Die Stadt ist Eigentümerin 
dieses Areals und nach der Änderung des 
Eisenbahngesetzes 2021 verpflichtet, die 
Sicherheit der Strecke in einer Entfernung 
von 50 Metern sicherzustellen“, sagt Manu-
el Mannuß, Leiter des städtischen Forsts. 
Dass von den abgestorbenen Bäumen in 
diesem Areal durchaus eine Gefährdung 
des Bahnverkehrs ausgeht, zeigte sich 
Anfang des Jahres. Im Januar stürzte ein 
Baum auf die Gleise. Danach haben sich 
die Verantwortlichen der Deutschen Bahn 
alarmiert gezeigt. Sie sind an die Stadt he-
rangetreten und haben bei einer Begehung 
des Geländes deutlich gemacht, welche 
Bäume aus ihrer Sicht gefällt werden müs-
sen. „Darauf mussten wir als Stadt, als die 
verantwortlichen Eigentümer des Gelän-
des, reagieren“, so der Förster.
Dabei sind die Herausforderungen dieser 
Fällmaßnahme für den städtischen Forst 

groß. Das Areal hat drei Schutzkategori-
en. Es ist Waldbiotop, Schonwald und das 
FFH-Gebiet Kinzig-Murg-Rinne. Deshalb 
war auch von Beginn an die untere Natur-
schutz- und Forstbehörde des Landkreises 
Karlsruhe in die Planungen mit eingebun-
den. „Wir werden die Fällarbeiten so exten-
siv wie möglich durchführen. Wir werden 
nur dort in das Schutzgebiet eingreifen, wo 
es aus Sicherheitsgründen unverzichtbar 
ist“, erläutert Manuel Mannuß. So kom-
men unter anderem schwere Maschinen 
zum Einsatz, die nicht in den geschützten 
Bereich hineinfahren müssen. Ein Teil der 
gefällten Bäume wird als Totholz in dem 
Gelände liegen bleiben, um als Lebens-
raum für Vögel, Insekten und Säugetiere 
zu dienen. Ein Teil der Stämme werden 
auf einer Höhe gekappt, auf der die dort 
bestehenden Nisträume, zum Beispiel für 
Fledermäuse, erhalten bleiben können. Da 
die Menge der zu fällenden Bäume groß 

ist, müssen allerdings auch einige Höl-
zer aus dem Biotop entfernt werden. Sie 
werden verkauft. Neben den Fällarbeiten 
wird noch ein strukturierter Natursaum 
zwischen der Bahn und dem FFH-Gebiet 
entstehen. Ein sogenannter Pflegepfad, 
von dem aus es zukünftig stufenförmig in 
das Gelände hineingehen wird.
Außer dem besonderen Schutzstatus des 
Gebietes gibt es noch eine weitere Her-
ausforderung für die Mitarbeitenden des 
städtischen Forstbetriebs. Die Maßnah-
me erfolgt unter „rollendem Rad“ – so der 
Spezialausdruck der Deutschen Bahn. Das 
heißt, die Strecke wird ganz normal befah-
ren werden. Sobald ein Zug kommt, wer-
den die Arbeiten unterbrochen.
Für die gesamte Maßnahme ist ein Zeit-
fenster von 14 Tagen vorgesehen. Sie 
beginnen am 9. September und müssten, 
wenn alles nach Plan läuft, am 23./24. 
September beendet sein.

 Foto: PRIK

Bundesweiter Warntag 2024 am 12. September
Der bundesweite Warntag ist ein gemein-
samer Aktionstag von Bund, Ländern und 
Kommunen. Er findet jährlich am zweiten 
Donnerstag im September statt.
Am 12. September ab 11 Uhr wird eine Pro-
bewarnung verschickt. Gegen 11.45  Uhr 
erfolgt eine Entwarnung. Über Cell Broad-
cast wird derzeit noch keine Entwarnung 
versendet.
Was passiert am bundesweiten Warntag?
Der bundesweite Warntag dient der Erpro-
bung der Warnsysteme. Das Auslösen der 
Warnmittel lädt aber auch ein, sich über die 
Warnung der Bevölkerung zu informieren.
Am bundesweiten Warntag wird ab 11 Uhr 

eine Probewarnung in Form eines Warn-
textes an alle am Modularen Warnsystem 
(kurz: MoWaS) des Bundes angeschlosse-
ne Warnmultiplikatoren (zum Beispiel Rund-
funksender und App-Server) geschickt.
Die Warnmultiplikatoren versenden die 
Probewarnung zeitversetzt an Warnmittel 
wie Fernseher, Radios und Smartphones. 
Dort können Sie die Warnung dann lesen 
und/oder hören.
Parallel können auf Ebene der Länder, in 
den teilnehmenden Landkreisen und Kom-
munen verfügbare kommunale Warnmittel 
ausgelöst (zum Beispiel Lautsprecherwa-
gen oder Sirenen) werden.

Gegen 11.45 Uhr erfolgt eine Entwarnung 
über die Warnmittel und Endgeräte, über 
welche zuvor die Warnung versendet wur-
de. Über Cell Broadcast wird derzeit noch 
keine Entwarnung versendet. Die Möglich-
keit, auch über diesen Warnkanal zu ent-
warnen, wird derzeit unter anderem von 
den Mobilfunknetzbetreibern geprüft.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der 
Website des BBK unter https://www.bbk.
bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Bundes-
weiter-Warntag/bundesweiter-warntag_
node.html
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Neue Schwimm- und Aquafitnesskurse im SaSch!-Hallenbad
Anmeldungen ausschließlich telefonisch ab Mittwoch, 11. September, bei den Stadtwerken

Anfang Oktober gehen die Schwimm- und 
Aquafitnesskurse der Stadtwerke Bruch-
sal GmbH (SWB) im SaSch!-Hallenbad 
wieder an den Start. Ab der 41. Kalender-
woche 2024 stehen Kurse für Klein und 
Groß auf dem SaSch!-Programm: Die SWB 
bietet zwei Anfänger-Schwimmkurse für 
Kinder an. Sie finden ab 7. Oktober, jeweils 
montags von 14.45 bis 15.30 Uhr oder 
von 15.45 bis 16.30 Uhr, statt. Die teilneh-
menden Kinder müssen zu Kursbeginn 
ein Mindestalter von fünfeinhalb Jahren 
erreicht haben. Die Kursgebühr beträgt 
jeweils 100,00 Euro. Hierin ist der Eintritt 
ins Hallenbad bereits enthalten. Und weil 
es nie zu spät ist, schwimmen zu lernen, 
hat die SWB darüber hinaus auch wieder 
einen Anfänger-Schwimmkurs für Erwach-
sene im Programm. Dieser Kurs findet ab 
10. Oktober, donnerstags von 18 bis 18.45 
Uhr, statt. Die Kursgebühr beträgt 60,00 
Euro zuzüglich des jeweiligen Eintritts 
zum Gruppentarif, der für Erwachsene 
4,50 Euro und für Ermäßigte 3,50 Euro be-
trägt. Für die Aquafitnesskurse, die wegen 
ihrer Kombination aus Wassergymnastik 

und Aquajogging als gelenk- und bän-
derschonende Alternative zu herkömmli-
chen sportlichen Betätigungen auf dem 
Trockenen gelten, stehen insgesamt fünf 
Termine zur Auswahl: ein Kurs ab 8. Okto-
ber, jeweils dienstags von 10.30 bis 11.15 
Uhr; zwei Kurse ab 9. Oktober, jeweils 
mittwochs von 19.45 bis 20.30 Uhr oder 
von 20.45 bis 21.30 Uhr; sowie ebenfalls 
zwei Kurse ab 10. Oktober, jeweils don-
nerstags von 19 bis 19.45 Uhr oder von 
20 bis 20.45 Uhr. Die Kursgebühr beträgt 
auch hier jeweils 60,00 Euro zuzüglich 
des jeweiligen Eintritts zum Gruppen-
tarif (Erwachsene 4,50 Euro, Ermäßigte 
3,50 Euro). Alle erwähnten Kurse werden 
einmal wöchentlich an insgesamt zehn 
Terminen durchgeführt und während der 
Schulferien (Herbstferien, 28. Oktober bis 
1. November) vorübergehend ausgesetzt. 
– Bitte beachten: Anmeldungen für alle ge-
nannten Schwimm- und Aquafitnesskurse 
im SaSch! sind ab Mittwoch, 11. Septem-
ber, 9 Uhr ausschließlich telefonisch unter 
der Nummer (072 51) 706-255 möglich! 
Die Antworten auf die am häufigsten ge-

stellten Fragen zu den Stadtwerke-Kursen 
haben die Stadtwerke unter folgendem 
Link www.stadtwerke-bruchsal.de/kurse-
faq zusammengestellt. Dort sind neben 
den wichtigsten Fragen nochmals alle In-
fos zur Anmeldung, zu den Kurszeiten et 
cetera aufgeführt.

Das Warten hat ein Ende: Anfang Oktober 
starten wieder die beliebten Schwimm- 
und Aquafitnesskurse der Stadtwerke im 
SaSch!-Hallenbad Foto: tw|SWB

Stadtwerke kehren im „H7“ zu gewohnten Schalterzeiten zurück
Ab Montag nach den Sommerferien hat der Stadtwerke-Counter wieder regulär für die Kunden geöffnet

Nach den Sommerferien kehrt auch für 
die Stadtbus- und KVV-Kunden wieder ein 
Stück täglicher Normalität ein. Ab Montag, 
9. September, hat der Stadtwerke-Counter 
im Servicecenter „H7“ in der Hohenegger-
straße 7 wieder regulär für die Kundschaft 
geöffnet: am Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Freitag von 9:00 bis 12:30 Uhr und am 
Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr. Am 
Samstag bleibt der Counter geschlossen.
Im „H7“ wird der Service rund um Tickets 
und Zeitkarten für den Bruchsaler Stadt-
bus sowie das komplette Portfolio des 

Karlsruher Verkehrsverbundes KVV ange-
boten.
Das Kundencenter im Stadtwerke-Verwal-
tungsgebäude, Schnabel-Henning-Straße 
1a, ist weiterhin während der regulären 
Öffnungszeiten (www.stadtwerke-bruch-
sal.de) für Sie erreichbar. Hier werden alle 
Servicethemen rund um die Energie- und 
Wasserversorgung Bruchsal GmbH, ein 
Unternehmen der Stadtwerke Bruchsal 
GmbH, bearbeitet, in der Regel also Ser-
vice rund um Energiedienstleistungen und 
Energieversorgung angeboten.

Umwelt- und EnergieAgentur bietet Energieberatungen an
Termine von September bis Dezember jeweils an einem Dienstag im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz

Die Stadt Bruchsal unterstützt im Rahmen 
verschiedener Energiequartiersprojekte 
alle Bewohner/-innen der Stadt Bruchsal 
bei ihren Sanierungsmaßnahmen mit dem 
Angebot kostenfreier und unabhängiger 
Energieberatungen durch die Umwelt- und 
EnergieAgentur Kreis Karlsruhe. Hierbei 
erfahren Interessierte in einem einstün-
digen Gespräch, durch welche sinnvollen 
Maßnahmen sie künftig am effizientesten 

Energiekosten einsparen und gleichzeitig 
das Klima schützen können. Außerdem 
werden Fragen zur Finanzierung, zu den 
aktuellen Förderprogrammen, zum effizi-
enten Umgang mit Strom und Wärme und 
vieles mehr beantwortet. Die Beratungen 
finden im Rathaus am Otto-Oppenheimer-
Platz, im Raum B020, jeweils an einem 
Dienstag von 14 bis 17 Uhr an den folgen-
den Terminen statt:

• 24. September
• 15. Oktober
• 12. November
• 10. Dezember
Einen persönlichen Beratungstermin kön-
nen Sie bei der Stadt Bruchsal, 
Telefonnummer (072 51) 7 94 38, 
E-Mail:
GEM-sekretariat@bruchsal.de 
reservieren.

 Foto: tw|SWB
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Zustellung
gem. § 122 Abgabenordnung (AO) in Verbindung mit § 10  
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) 
Herrn Senad Cuk
Zuletzt bekannte Anschrift:
Adam-Foßhag-Straße 4
65428 Rüsselsheim am Main
Für oben genannte Person liegt bei der Stadtkämmerei ein Schrift-
stück vom 05.09.2024 mit dem Buchungszeichen X.XXXX.006829.0, 
das nicht zugestellt werden kann, da der Aufenthaltsort unbekannt 
ist.
Das oben bezeichnete Schriftstück wird hiermit öffentlich zugestellt. 
Das Schriftstück gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.
Das Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildauswei-
ses oder durch eine bevollmächtigte Vertretung abgeholt werden bei:
Stadt Bruchsal, Stadtkämmerei, Steuerabteilung, Zimmer 2.21, Kai-
serstraße 66, 76646 Bruchsal.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.
Bruchsal, den 05.09.2024
gez. Burger

Öffentliche Zustellung
gem. § 122 Abgabenordnung (AO) in Verbindung mit § 10  
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)
Herrn Daniel Alberto
Zuletzt bekannte Anschrift:
Adam-Foßhag-Straße 4
65428 Rüsselsheim am Main
Für oben genannte Person liegt bei der Stadtkämmerei ein Schrift-
stück vom 05.09.2024 mit dem Buchungszeichen X.XXXX.006829.0, 
das nicht zugestellt werden kann, da der Aufenthaltsort unbekannt 
ist.
Das oben bezeichnete Schriftstück wird hiermit öffentlich zugestellt. 
Das Schriftstück gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.
Das Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildauswei-
ses oder durch eine bevollmächtigte Vertretung abgeholt werden bei:
Stadt Bruchsal, Stadtkämmerei, Steuerabteilung, Zimmer 2.21, Kai-
serstraße 66, 76646 Bruchsal.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.
Bruchsal, den 05.09.2024
gez. Burger

GemeinderatssitzungGemeinderatssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mittwoch, 11. 
September 2024, 17 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums 
Bruchsal statt.

TAGESORDNUNG
1. Bekanntgabe der gemäß § 37 Abs. 1 GemO gefassten Beschlüs-

se einfacher Art im elektronischen Verfahren 
2. Zweite Änderung der Satzung der Stadt Bruchsal über die Fest-

setzung von Verkaufssonntagen im Jahr 2024 224 / 2024
3. Mitteilungen und Anfragen

Bruchsal, 29.08.2024
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeiter/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Mehrere Bachelor of Arts – Public Management (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0108 –
Bewerbungsschluss: 29. September 2024
Gestalten Sie die Zukunft der modernen Stadtverwaltung Bruchsal 
aktiv mit und werden Sie ein Teil unseres Teams, welches offen für 
innovative Ideen ist. Auf Sie warten interessante, vielseitige und 
verantwortungsvolle Tätigkeiten in unterschiedlichen Aufgabenbe-
reichen mit Entwicklungsmöglichkeiten und guten Aufstiegsper-
spektiven innerhalb der Stadtverwaltung. Die Stellen sind auch für 
Berufsanfänger/-innen geeignet.

Leitung (m/w/d) des Hauptamtes
(Besoldungsgruppe A 15)
– Stellenkennziffer 2024-0106 –
Bewerbungsschluss: 15. September 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Leitung 
des Hauptamtes mit rund 60 Mitarbeitern/-innen als Querschnittsamt 
und Schnittstelle zwischen dem Büro der Oberbürgermeisterin, der 
Stadtverwaltung und dem Gemeinderat sowie den fünf Ortschafts-
räten der Stadtteile. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der fachli-
chen und organisatorischen Unterstützung der Verwaltungsführung 
bei der strategischen Stadtentwicklung, Führung und Steuerung des 
„Konzerns“ Stadt Bruchsal, Koordination der Fachbereiche und Ver-
netzung innerhalb der Stadt und mit externen Akteuren.

Koordinator/-in (m/w/d) Schuldigitalisierung
– Stellenkennziffer 2024-0104 –
Bewerbungsschluss: 15. September 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Wei-
terentwicklung der Konzepte zur standardisierten, nachhaltigen 
und effizienten digitalen Ausstattung der Bruchsaler Schulen, die 
Unterstützung der Schulen bei der Umsetzung der Digitalisierungs-
maßnahmen, die Koordination des Beschaffungsprozesses inkl. der 
Abwicklung von Fördermittelanträgen sowie die Mitarbeit in inter-
kommunalen Arbeitsgruppen zur Schuldigitalisierung.

Meister/-in (m/w/d) für den Bereich Straßenunter- 
haltung

– Stellenkennziffer 2024-0102 –
Bewerbungsschluss: 22. September 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Sicher-
stellung der Arbeitsabläufe in der Straßenunterhaltung, die Fach-
aufsicht und Führung von 16 Mitarbeitern/-innen, die Ausbildungs-
funktion für Auszubildende in der Straßenunterhaltung sowie die 
Abwicklung und Organisation des operativen Tagesgeschäfts.
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Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die Kommunale Schulkindbetreuung 

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik 
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0004 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Jugendgemeinderat

Aktionen zum World Cleanup Day
Immer am 20. September findet der World Cleanup Day statt. Hierbei 
handelt es sich um einen weltweiten Aktionstag gegen die Umweltver-
schmutzung. Rund um den Globus befreien die Teilnehmer ihre Umge-
bung von Müll, seien es Städte, Wälder und Strände. In Bruchsal wird 
es dieses Jahr zwei Aktionen zu diesem Anlass geben.
Am Freitag, 20. September, 8.30 Uhr startet die Aktion Klassenwett-
bewerb für die Klassenstufen 6 bis 8 der weiterführenden Schulen 
Bruchsals am Haus der Begegnung. Den Schülerinnen und Schülern 
wird dort das nötige Material ausgehändigt, ebenso Verpflegung und 
Getränke. Bis um 12 Uhr können die Klassen Müll in der Kernstadt 
sammeln. Anschließend gibt es einen Abschluss mit gemeinsamem 
Essen und einer Siegerehrung. Für die drei Klassen mit dem meisten 
gesammelten Müll gibt es verschiedene Klassenpreise zu gewinnen.
Am Samstag, 21. September, gibt es eine Ak-
tion für alle Bruchsalerinnen und Bruchsaler. 
Beim Jugendtreff in Untergrombach können ab 
12 Uhr Müllzangen, Müllbeutel und Handschu-
he abholt werden. Die Sammelaktion dauert bis 
17 Uhr mit anschließender Siegerehrung. Die 
ersten drei Gruppen erhalten Gutscheine für ein 
Eiscafé in Untergrombach. Für kostenlose Ver-
pflegung und Getränke ist gesorgt

 
Anmeldung Allgemein

Zur Anmeldeseite geht es über den QR-Code. 
Anmeldungen sind zum 13. September mög-
lich:
Weitere Informationen sind auf diesen Social-
Media-Seiten zu finden: Instagram (@jugend-
gemeinderatbruchsal), Facebook (@jgrbruch-
sal), Homepage der Stadt (www.bruchsal.de)

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

30. Juli
Meggi Marie Ackermann
Eltern: Ramona Ackermann und Dominik Sieber
1. August
Lira Aliti
Eltern: Vjosa Statovci Aliti und Blerim Aliti
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

6. August
Laura De Oliveira Junior, geborene Meier, und    
Luis Claudio De Oliveira Junior
15. August
Sophia Barth, geborene Raab, und Maik Barth
30. August
Mareike Laura Schneck, geborene Götz, und Alessandro Schneck
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

18. Juni
Viktor Seher
23. Juli
Erich Reifig
29. Juli
Gerda Lioba Baumgärtner, geborene Lamberth
2. August
Karl Heinz Thren
8. August
Armin Michael Konrad Lauber
Hermann Lamberth
9. August
Wilfried Klein
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

1. September
Müller, Otto  85 Jahre
3. September
Dietrich, Michael Albrecht  75 Jahre
Huber, Werner Albert  75 Jahre
Kremer, Roswitha Maria Elisabeth  70 Jahre
Wiedemann, Marliese  70 Jahre
4. September
Große, Hans-Werner  70 Jahre
Martens, Antonina   70 Jahre

 
Anmeldung Schulen
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5. September
Sommerlatt, Ingrid Anna   80 Jahre
Hahn, Ute  75 Jahre
Unruh, Viktor  70 Jahre
Artmann, Hans Rainer  70 Jahre
Süß, Lothar  70 Jahre
6. September
Ondycz, Krystyna Eugenia  75 Jahre
Zoglauer, Martina  70 Jahre
Dr. Müller, Hans-Wilhelm Wilfried  75 Jahre
8. September
Puschkin, Rosa  70 Jahre
9. September
Brinkhoff, Claudia Elisabeth  75 Jahre
Braun, Albert  70 Jahre
Westphal, Leonid  70 Jahre
10. September
Weigel, Anastasia Gisela  85 Jahre
Kleiner, Marianne  75 Jahre
Kutomanova, Rumyana Yankova  70 Jahre
11. September
Borbas, Dragutin  80 Jahre
Gündüz, Altun  80 Jahre
Brunner, Teresia  75 Jahre
Hardock, Ernst Anton  70 Jahre
12. September
Herrle, Rosemarie Erdmute  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Teppich der Vielfalt
Mitmachaktion bei der Interkulturellen Woche am 27. September 
2024 in Bruchsal
Auch in diesem Jahr ist das Motto der Interkulturellen Woche „Neue 
Räume“.
Kommen Sie am Freitag, 27. September ab 16 Uhr mit bunten Tep-
pichen, Decken, Tischdecken, Fahnen, et cetera auf den Marktplatz 
und gestalten Sie den öffentlichen Raum auf dem Bruchsaler Markt-
platz, um die „Bunte Vielfalt Bruchsals“ mit einem großen Patch-
workteppich zu zeigen. Für die Dauer des Festes entsteht ein Ge-
meinschaftskunstwerk – machen Sie mit!
Über 140 Nationen sind zur Interkulturellen Woche in Bruchsal ein-
geladen. Viele Infostände der teilnehmenden Initiativen und Vereine 
aus aller Welt werden den wachsenden Teppich umsäumen, wenn 
OB Cornelia Petzold-Schick um 16 Uhr das Fest eröffnet.
Mit Bewirtung und internationalen Leckereien, zubereitet von den 
Aktiven der teilnehmenden Initiativen und Vereinen, begleitet durch 
internationale Livemusik und Tanz auf der Bühne, geht die Veranstal-
tung weiter.
Das ELMO-Spielmobil, organisiert von der städtischen Jugendsozial-
arbeit, wird kommen; dazu werden sich zahlreiche Beratungsstellen 
rund um das Thema Integration mit ihren Angeboten vorstellen.
Phantasievolle Kinder-Angebote zum Basteln und Spielen sind bis 
circa 18 Uhr vor Ort.
Machen Sie mit: Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!
Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: (072 51) 79-58 65,
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Bei Dauerregen entfällt die Veranstaltung.

 
 Foto: PRSW

Schulweg rechtzeitig üben: Tipps vom ADAC

 
 Foto: ADAC Nordbaden e.V.

Für die Bruchsaler Erstklässler/-
innen beginnt am 16. September 
der neue Schulalltag. Zu diesem 
neuen Alltag gehört auch der 
Schulweg der Schüler/-innen.
Der ADAC Nordbaden e.V. rät 
Eltern, ihre Kinder frühzeitig an 
den Schulweg zu gewöhnen und 
auf Elterntaxis zu verzichten. 

Für Autofahrerinnen und Autofahrer gilt einmal mehr eine erhöhte 
Aufmerksamkeit und Vorsicht.
Für die Entwicklung der Erstklässlerinnen und Erstklässler ist es in 
diesem Alter sehr wichtig, Risikobewusstsein und Verständnis für 
den Straßenverkehr zu trainieren. „Abc-Schützen können weder die 
Geschwindigkeit noch die Entfernung von Autos einschätzen und 
lassen sich schnell ablenken. Daher sollten Eltern ihre Kinder alters-
gerecht und zeitnah an den Schulweg gewöhnen“, rät Saskia Schmitt, 
Verkehrspädagogin des ADAC Nordbaden e.V.
Saskia Schmitt führt im Auftrag der ADAC Stiftung an nordbadischen 
Vor- und Grundschulen kostenlos das Programm „Aufgepasst mit 
ADACUS“ durch, das Kinder zwischen 5 und 7 Jahren unter anderem 
die Ampel, Zebrastreifen oder auch das richtige Queren einer Straße 
spielerisch erklärt. Die Verkehrs-Experten des ADAC Nordbaden ste-
hen telefonisch unter 0721 810 49 49 für Fragen zur Verfügung. Zahl-
reiche Multimedia-Inhalte der ADAC Stiftung, wie lehrreiche Online-
Games und Videos für Kinder, Informationen zum Thema Elterntaxi, 
nützliche Checklisten und Begleitmaterial zum sicheren Schulweg 
finden Lehrer und Eltern darüber hinaus kostenlos online unter www.
verkehrshelden.com.

Sommer, Sonne, Ferienjob
Die Stadt Bruchsal konnte auch in diesem Jahr wieder junge Men-
schen gewinnen, um die städtischen Mitarbeiter/-innen im Baube-
triebshof tatkräftig zu unterstützen. Die Schüler/-innen sind vor al-
lem als Entlastung während der Urlaubszeit eingestellt. Hans-Peter 
Nagel, Sachgebietsleiter des Baubetriebshofs, freut sich aber auch, 
wenn man durch das Ferienjobangebot jungen Menschen die Arbeit 
in den städtischen Grünanlagen ein wenig näherbringen kann und so 
vielleicht sogar den ein oder anderen neuen Azubi findet. „Wir sind 
glücklich, dass wir in diesem Jahr acht engagierte junge Menschen 
gewinnen konnten, die mit viel Freude bei der Sache sind“, so Nagel.
Die Ferienjobber/-innen sind, wie in den vergangenen Jahren, wieder 
in zwei Blöcke von jeweils drei Wochen aufgeteilt. So arbeitet jede 
Gruppe, bestehend aus jeweils vier Schüler/-innen, nur drei der sechs 
Vertretungswochen.
Um die Stellen für die jungen Menschen möglichst attraktiv zu ge-
stalten, hat die Stadt auf einen umständlichen und langen Bewer-
bungsprozess verzichtet. Ein kurzes Anschreiben reicht in der Regel 
aus, um sich auf die begehrten Ferienjobs zu bewerben. Aber nicht 
nur der unkomplizierte Bewerbungsprozess ist ein Pluspunkt in den 
Augen der Schüler/-innen. „Ich finde es toll, dass ich den ganzen Tag 
an der frischen Luft arbeiten kann. Nur an das frühe Aufstehen muss-
te ich mich erst einmal gewöhnen“, so Tim Geiß. Schon die Mutter 
des 15-jährigen Schülers war als Schülerin bei der Stadt tätig und hat 
ihren Sohn auf die offenen Stellen aufmerksam gemacht.
„Es ist toll, dass die Jobs so gut bei den Schülerinnen und Schü-
lern ankommen“, sagt Hans-Peter Nagel. „Vor allem da wir dadurch 
Kollegen/-innen in der Urlaubszeit entlasten können, sind wir für die 
zusätzliche Unterstützung sehr dankbar.“

 
Tim Geiß während der Arbeit für den Baubetriebshof Foto: PRSW
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Antrittsbesuch der Rastatter Oberbürgermeisterin 
Monika Müller
Zu einem Antrittsbesuch war jetzt die neu gewählte Oberbürgermeis-
terin aus Rastatt, Monika Müller, zu Gast bei Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick in Bruchsal. Die beiden Politikerinnen gehö-
ren zu den wenigen weiblichen Rathauschefs (etwa zehn Prozent) in 
Baden-Württemberg. Insofern gab es viele Themen zu besprechen.

 
 Foto: PRIK

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus  dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

irtsc aftsf r erun ta t ar etin

Wirtschaftsförderung
Firmenjubiläum
Anlässlich des Firmenjubiläums 
der Firma VMT GmbH besuchte 
Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick die Gesellschaft 
für Vermessungstechnik und 
sprach ein Grußwort, das die 
Bedeutung der Firma VMT am 
Standort Bruchsal hervorhob.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Qigong im Schlossgarten
Eine liebgewonnene Tradition im sommerlichen Terminkalender sind 
die Qigong-Termine im Schlossgarten. Diese finden wieder von Juli 
bis Ende Oktober wöchentlich an Sonntagen von 10 bis 11 Uhr statt, 
in Kooperation mit der Stadt Bruchsal und der NAIS-AG1 „Ernährung, 
Bewegung und Entspannung“ unter der Leitung der Sprecherin Helga 
Jannakos, die dieses kostenfreie Angebot durchführt.
Man kann diese Möglichkeit nutzen, um sich, seinem Körper und 
Geist viel Gutes zu tun und um Kraft zu tanken für seinen Alltag. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

 
 Foto: Thomas Baer

Qigong im Schlossgarten
Eine liebgewonnene Tradition im sommerlichen Terminkalender sind 
die Qigong-Termine im Schlossgarten. Diese finden wieder von Juli 
bis Ende Oktober wöchentlich an Sonntagen von 10 bis 11 Uhr statt, 
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Familienfreundliches Bruchsal

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Familienzentrum

Frühe Hilfen Landkreis Karlsruhe
Eltern-Kind-Gruppe
Ab September startet wieder die Eltern-Kind-Gruppe der Frühen Hil-
fen für Eltern mit Kindern von null bis drei Jahren.
Gemeinsam werden wir spielen, basteln und Zeit zum Austausch ha-
ben. Sie erfahren Interessantes zu den verschiedenen Entwicklungs-
phasen Ihres Kindes (zum Beispiel Trotz, Windelabschied, Rituale, 
et cetera) und erhalten Spiel- und Beschäftigungsanregungen. Die 
Themen und Gruppeninhalte können gerne durch Ihre Wünsche mit-
gestaltet werden.
Termine: 26. September, 24. Oktober, 7. November, 21. November, 
5. Dezember, 12. Dezember
Beginn: Donnerstag, 26. September, 10 bis 11.30 Uhr
Wo: Am Alten Güterbahnhof 9, 76646 Bruchsal
Kosten: keine
Nähere Informationen zu Programm und Rahmenbedingungen der 
Gruppe erhalten Sie auf Nachfrage.
Anmeldung und weitere Informationen:
Natascha Dittrich
natascha.dittrich@landratsamt-karlsruhe.de
(07 21) 936 - 67 460
Wollen Sie regelmäßig über weitere Themen und Angebote der Frü-
hen Hilfen informiert werden?
Dann abonnieren Sie gerne unseren Newsletter unter 
https://fruehehilfen.landkreis-karlsruhe.de/

MustertextInternationales Frauencafé

Digitales Erbe – wohin mit den Daten, wenn ich nicht mehr bin?
Rechtsanwältin zu Gast im Frauencafé
Auf Wunsch der Anwesenden vom diesjährigen Juni-Treffen: Der Fol-
getermin!
Vorsorge für den Sterbefall zu treffen oder für eine Lebenssituation, 
wenn frau nicht mehr für sich selbst sorgen kann, ist ein wichtiges 
Thema. Um den Angehörigen viel Arbeit und aufwendige Suchen im 
Nachlass zu ersparen, können schon heute hilfreiche Vorbereitun-
gen getroffen werden, um die Situation zu erleichtern. Rechtsanwäl-
tin Maria Brandes ist am Donnerstag, 26. September, im Internatio-
nalen Frauencafé zu Gast und steht nach einem kurzen Fachvortrag 
für Austausch und Fragen zur Verfügung. Dabei geht es um Themen-
bereiche wie zum Beispiel wie Verpflichtungen aus Verträgen gere-
gelt werden (digitale Abos, PayPal, Online-Banking, und so weiter), 
welche Unterschiede es gibt, wenn in Deutschland eine Vollmacht 
ausgestellt werden soll, wie verschiedene Passwörter sicher an Er-
ben weitergereicht werden können und weitere Themen.
Das Frühstück im Haus der Begegnung, Seminarraum im OG, Tunnel-
straße 27, Bruchsal beginnt um 9.30 Uhr. Brezeln und Getränke ste-
hen gegen Spende bereit. Alle Frauen aus Bruchsal und Umgebung 
sind herzlich eingeladen!
Kontakt und Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: (072 51) 79-58 65, 
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de
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GenerationenhausGenerationenhaus

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. Die Beratungen fin-
den jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 15.20 Uhr statt. 
Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnummer (07 21) 825-
115 43.

Städtepartnerschaften

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Einladung Infotreff Gemeinschaft der Freunde von Ste. Ménehould
Am Mittwoch, 11. September findet wieder ein Infotreff der Gemein-
schaft der Freunde von Ste. Ménehould statt. Treffpunkt ist um 19 
Uhr im Restaurant Un pò diverso in der Friedrichstraße 2 in Bruch-
sal. Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen. Wir 
werden unter anderem den anstehenden Besuch der Delegation aus 
Ste. Ménehould anlässlich der Planungen des 60-jährigen Jubiläums 
besprechen.
Bitte melden Sie sich unbedingt per E-Mail (partnerstaedte@bruch-
sal.de) oder telefonisch: (072 51) 79-456 an, damit genügend Sitz-
plätze reserviert werden können.

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule 1Balthasar-Neumann-Schule 1

Benefizkonzert am 18. Oktober im GBZ Bruchsal
Am 18. Oktober findet im GBZ Bruchsal ein Benefizkonzert der Big 
Band des Landratsamtes Karlsruhe (feat. Helen Boyer und Laurin 
Siegmund) zugunsten der Fördervereine der Balthasar-Neumann-
Schulen im GBZ Bruchsal statt. Die Veranstaltung findet am 18. Ok-
tober um 19 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr) in der Aula des Gewerblichen 
Bildungszentrums in der Franz-Sigel-Straße 59 a in Bruchsal statt.
Tickets erhalten Sie unter www.fvbns1.vereinsticket.de oder in den 
Sekretariaten der Balthasar-Neumann-Schulen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Balthasar-Neumann-Schulen

eisen er nasiu

Mit interner und externer Expertise

 
Radtour in der Rheinebene  
 Foto: HBG

Ob Beachvolleyball, Tennis oder 
Hockey, Frisbee, Fußball oder 
American Football, Kanupolo, 
Badminton, Judo oder Radfah-
ren – den Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen sie-
ben bis neun sowie elf des Hei-
senberg-Gymnasiums Bruchsal 
(HBG) stand beim Sporttag 2024 
wieder eine breite Angebotspa-
lette zur Auswahl, während sich 
die Jüngsten bei den Bundesjug-
endspielen ins Zeug legten und 

Klasse zehn ein Sozialpraktikum absolvierte. Für die Organisation 
zeichnete traditionell die Sportfachschaft um Marion Fell verant-
wortlich, das vielfältige Programm hingegen stellte das Gesamtkol-
legium der UNESCO-Projektschule auf die Beine.
„Wir sind sehr dankbar für die zusätzliche interne und externe Exper-
tise, die uns immer wieder einen Einblick in derart unterschiedliche 
Sportarten ermöglicht“, betonte Fell. Involviert waren dieses Mal die 
Bruchsal Rebels beim American Football unter der Leitung von Ju-
gendwart Stefan Geider, Familie Skoda vom SKC Philippsburg beim 
Kanupolo sowie die Schülermentoren Marvin Ehrensberger und Luna 

Carbone (Tennis), Anna-Lena Zorn und Lennart Neudeck (Badmin-
ton) sowie Lisa Grohmann (Judo).
„Für die Schülerinnen und Schüler ist es super wichtig, vor den Som-
merferien nochmals in einen sportlichen Wettkampf zu treten, an 
ihre Grenzen zu gehen und außerhalb des klassischen Unterrichts 
Rückmeldungen zu ihren Leistungen zu erhalten“, unterstrich Simon 
Felsmann, federführender Sportlehrer bei den Bundesjugendspielen, 
der sich insbesondere über „das gegenseitige Anfeuern“ im Stadion 
des 1. FC Bruchsal freute. Sein Kollege Daniel Wurth, beim Ameri-
can Football im Einsatz, hob die Wichtigkeit hervor, Neues über eher 
unbekannte Sportarten zu lernen: „Es geht hier eben nicht nur um 
Muskelpakete, die aufeinanderprallen, sondern auch um Kondition, 
Schnelligkeit, Beweglichkeit sowie strategisches Vorgehen und Täu-
schungsmanöver.“ Interesse und Engagement seien sehr groß gewe-
sen – und über 70 Prozent der Teilnehmenden Mädchen. hb

Käthe-Kollwitz-SchuleKäthe-Kollwitz-Schule

Abschied in historischem Ambiente
Die Käthe-Kollwitz-Schule feiert die zukünftigen Erzieherinnen und 
Erzieher
Am Dienstag, den 16. Juli fand die Zeugnisausgabe für die Abteilung 
4 der Käthe-Kollwitz-Schule im Bruchsaler Schloss statt. Mit einer 
festlichen Atmosphäre wurden vier Abschlussklassen, bestehend 
aus insgesamt 83 Schülerinnen und Schülern, im Kammermusiksaal 
verabschiedet. Mit seinem Barock-Flair bot der prächtige Saal mit 
den kunstvoll verzierten Wänden dabei einen beeindruckenden Rah-
men für die Veranstaltung.
Hans-Peter Kußmann, der Schulleiter, eröffnete die Zeremonie, indem 
er in seiner Ansprache die Leistungen der SchülerInnen würdigte und 
ihnen alles Gute für die Zukunft wünschte. Auch die Abteilungsleite-
rin, Tanja Hummel, und die KlassenlehrerInnen, beglückwünschten 
die Schülerinnen und Schüler zum bestandenen Abschluss und über-
reichten anschließend die Zeugnisse, ehe die Fotos der einzelnen Ab-
schlussklassen im Außenbereich des Schlosses gemacht wurden.
Im Anschluss feierten die Schülerinnen und Schüler mit ihren Fami-
lien und ihren Lehrerinnen und Lehrern im Vorhof der Schule ihren 
Erfolg. Dort präsentierten die einzelnen Klassen ein abwechslungs-
reiches Programm und dankten ihren Lehrkräften für die intensive 
Begleitung in den letzten Jahren.
Während die SchülerInnen der praxisorientierten Ausbildung zum 
Erzieher/zur Erzieherin bereits staatlich anerkannte Erzieher sind, 
dürfen sich die Absolventinnen und Absolventen der Abendschu-
le und des Oberkurses nach einem Anerkennungsjahr staatlich 
anerkannte/r ErzieherIn nennen.
Für die Zukunft wünschen wir allen Absolventen und Absolventinnen 
alles Gute und viel Spaß in ihrem künftigen Beruf.

 
Die Absolventinnen und Absolventen feiern ihren Abschluss  
 Foto: Laura Kimmich

tiru sc ule

Wir wünschen Andrea Frees-Knecht einen guten Start   
an der Burgschule in Obergrombach
Als Erzieherin startete Andrea Frees-Knecht am 1. Dezember 1985 bei 
uns an der Stirumschule im Schulkindergarten. Später übernahm sie 
die Leitung des Schulkindergartens und im Anschluss wurde sie zur 
pädagogischen Leitung der Grundschulförderklasse bestellt. 
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Ein Dankeschön von deinem 
Team, liebe Andrea!  
 Foto: A. Luedke

In der Ganztagsgrundschule 
übernahm sie dann am Vor- und 
Nachmittag einige Stunden in 
den Bereichen Portfolio, Lernzeit 
und im Lernatelier.
Sie war mitverantwortlich für un-
sere Schulhausgestaltung, über-
nahm die Geburtstagsglückwün-
sche für unsere Pensionäre und 
Pensionärinnen und suchte für 
das Team Geburtstagsgeschen-
ke aus.
Mit sehr großem Engagement 
und Leidenschaft führte sie ihre 

Tätigkeit aus. Vor allem immer ihren Blick auf die optimale Förde-
rung der ihr anvertrauten Kinder gerichtet, kam sie täglich hoch mo-
tiviert zur Stirumschule und freute sich auf „ihre“ Kinder und „ihre“ 
Teamkolleginnen und -kollegen.
Am Ende dieses Schuljahres mussten wir sie leider schweren Her-
zens verabschieden. Die Burgschule darf sich nun glücklich schät-
zen eine sehr kompetente und äußerst liebenswerte neue Kollegin 
begrüßen zu dürfen, die nun in Obergrombach die Grundschulförder-
klasse weiterführt.
Liebe Andrea, wir wünschen dir von Herzen einen guten Start in Ober-
grombach und freuen uns natürlich, wenn du ab und zu bei uns vor-
beischaust.
Liane Blank, Rektorin

Parteien/Wählervereinigungen

Ortsverband Bruchsal – 
Bündnis 90/Die Grünen

Grünes Afterwork am Montag, 9. September
Nach der wohlverdienten Sommerpause ist es wieder so weit: Der 
nächste Afterwork-Abend im Grünen Büro am Kübelmarkt steht an! 
Schwerpunkt wird diesmal die Kandidatenvorstellung für die Bun-
destagswahl 2025 sein.
Neugierig? Komm vorbei am Montag, 9. September um 19.30 Uhr!

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal

Freiburg-Fahrt der Seniorenunion
Die CDU-Seniorenunion Bruchsal lädt zur Busfahrt nach Freiburg in 
die alte romantische Innenstadt mit Fußgängerzone ein, mit Stadt-
führung durch die 900 Jahre Stadtgeschichte. Es bleibt auch Zeit, 
die Stadt selbst zu erkunden. Die Fahrt findet statt am Mittwoch, 25. 
September. Achtung: geänderte Abfahrtszeiten: 9.15 Uhr in Helms-
heim (B35), dann Marktplatz Heidelsheim (9.30), Schlachthof Bruch-
sal (9.35) und 9.40 Uhr Bahnhof Bruchsal. Die Rückfahrt ist für 18 
Uhr geplant. Anmeldungen bitte bis 8. September unter Telefon (072 
51) 54 20 (Albrecht Schmollinger).

Begegnung und Kultur

ie a isc e an es ne

Gelb ist die Farbe der Sonne von Brendan Murray
Eine Kooperation mit dem Deutschen Musikautomaten-Museum
Deutschsprachige Erstaufführung mit Deutscher Gebärdensprache 
(DGS)
Das Junge Theater der Badischen Landesbühne eröffnet die Spiel-
zeit im Herbst mit der deutschsprachigen Erstaufführung „Gelb ist 
die Farbe der Sonne“ von Brendan Murray. Ein bezauberndes Stück 
über die Freundschaft zwischen einem gehörlosen und einem hören-
den Kind. Gemeinsam mit einer gehörlosen Regisseurin und einer 
gehörlosen Schauspielerin erschafft das Ensemble ein Theatererleb-
nis, das Gebärdensprache mit gesprochener Sprache verbindet.

 
Gelb ist die Farbe der Sonne  
 Foto: Manuel Wagner

Premiere ist am Sonntag, 15. 
September, um 15 Uhr im Deut-
schen Musikautomaten-Muse-
um des Schlosses Bruchsal.
Yoshi und Hani sind beste Freun-
de, solange Gelb die Farbe der 
Sonne ist. Aber plötzlich spielt 
Yoshi nur noch mit dem Dra-
chen. Ein Streit bricht aus. Der 
Himmel verdunkelt sich und Wol-
ken ziehen auf. Um Yoshi zu ver-
letzen, lässt Hani den Drachen 
davonfliegen. Nach und nach ler-
nen die beiden, sich gegenseitig 
ihre Wut und ihren Schmerz zu 
zeigen. Und der Sturm legt sich.
„Gelb ist die Farbe der Sonne“ 
ist ein Stück mit Gebärden, Wor-
ten, Tanz und Farben. Es erzählt 
von der Freundschaft zwischen 
Yoshi und Hani. Beide kommuni-
zieren auf unterschiedliche Wei-

se – Yoshi in Gebärdensprache und Hani in gesprochener Sprache. 
Zwischen ihnen tanzt der Himmel. Ein Theatererlebnis, das gleichzei-
tig gehörloses und hörendes Publikum begeistern wird.
„Gelb ist die Farbe der Sonne“ wird unterstützt von der Projektförde-
rung Kinder- und Jugendtheater durch das Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg.
Mit: Douglas Morgan Brown, Abed Haddad, Sophia Kroll
Inszenierung: Stephanie Mündel-Möhr
Bühne: Ines Unser
Kostüm: Kerstin Oelker
Altersempfehlung: ab 3 Jahren
Weitere Vorstellungen:
22. September, 6./13./20. Oktober, 15 Uhr
Karten: Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, 
Telefon 07251/727-23
Inszenierungsfrühstück im H7
Am Sonntag, 8. September, laden der Freundeskreis und die Badische 
Landesbühne Sie zu einem zweiten Frühstück um 11 Uhr ins H7 ein.
Bei Kaffee und Gebäck erfahren Sie Wissenswertes zu den bevorste-
henden Premieren. Welche Gedanken hat sich die Regie gemacht? 
Wie sind Bühnen- und Kostümbild gestaltet? Das Ensemble liest Aus-
schnitte aus den Stücken. Produktionspaten/-innen des Freundes-
kreises berichten von ihrem Probenbesuch. Alle Sinne sind geschärft 
für die nächste Premierenrunde.
Kosten: 5 Euro inklusive Kaffee und Gebäck

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

AfterWork-Finale am 5. September
Am 5. September findet das große Finale der diesjährigen AfterWork-
Reihe statt!
Unter dem Motto „Endless Summer“ wird der große Saisonabschluss 
mit musikalischen Krachern gefeiert! Mit dabei sind die DJs Markus 
Haas & MPM 80, Benito Blanco & Percussionists sowie das absolute 
Highlight – das DJ-Duo AKA AKA aus Berlin. UND – erstmalig – mit 
spektakulärer AfterParty bis 1 Uhr!
Das Szene-Duo besticht durch Eigenproduktionen und hat schon auf 
großen Dance-Festivals aufgelegt, Preise abgeräumt und ist auch bei 
uns in der Region – im „Hafen 49“ in Mannheim – gern gesehener 
Gast. Sie werden zweimal auflegen – als Schlusspunkt im Atrium 
sowie bei der exklusiven AfterParty inhouse.
Los geht es um 17 Uhr wie immer mit coolen Beats, erfrischenden 
Drinks und leckeren Speisen. Mehr auf www.bruchsal-erleben.de.
Stadtführungen im September
Auch im September warten wieder spannende und erlebnisreiche 
Führungen auf alle Interessierten.
7. September – Wanderung „Schöne Kraichgauausblicke“ – Start 
um 11 Uhr an der Touristinformation, Teilnahmegebühr: 8 Euro pro 
Person.
15. September – Bruchsal klassisch – Start um 15 Uhr am Hauptein-
gang Schloss, Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Person.
22. September – Herzlich willkommen in Obergrombach – Start um 11 
Uhr am Rathaus Obergrombach, Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Person.
29. September – Mein buntes Bruchsal – Start um 15 Uhr am Haupt-
eingang Schloss, Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Person.
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Weitere Informationen: Touristinformation im Servicecenter „H7“, 
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 50 594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-erleben.de.

Mustertextruc saler c loss on erte

Neue Saison 2023/24 – Kammermusik mit internationalen 
Ensembles
In diesen Tagen hat der Vorver-
kauf für die kommende Saison 
der Bruchsaler Schlosskonzerte 
begonnen. Im abwechslungs-
reichen Programm dieser auch 
überregional viel beachteten 
Konzertreihe finden sich sowohl 
etablierte Interpreten und En-
sembles als auch vielverspre-
chende Newcomer der interna-
tionalen Kammermusikszene. 
Das Programm der acht Konzer-
te des Kulturrings Bruchsal im zauberhaften Ambiente des Kammer-
musiksaals im Schloss reicht dabei wieder über das ganze Spektrum 
der Kammermusik, vom Barock bis hin zur zeitgenössischen Musik, 
vom Streichquartett und Klavierduo bis hin zum Liederabend und zu 
Saxophon mit Akkordeon:
27. September – Linos Piano Trio I
25. Oktober – Klavierduo Anna Zassimova und Christophe Sirodeau
29. November – Liederabend Núria Rial und Rubén Fernández  Aguirre
24. Januar – Alte Musik mit Lucile Boulanger (Gambe), Pierre Gallon 
(Cembalo) und Gabriel Rignol (Theorbe)
21. Februar – Chaos String Quartet
14. März – Klarinettentrios mit Isabelle van Keulen und den Wigmore 
Soloists
11. April – Linos Piano Trio II
9. Mai – Duo Aliada (Saxophon und Akkordeon)
Die diesjährige Saison bietet eine Besonderheit: Das Linos Piano Trio 
hat für sein großes Projekt „Beethovens Zeit“ mit historischen Tas-
teninstrumenten den Kammermusiksaal als Konzert- und Produkti-
onsort gewählt und wird Beethovens Klaviertrios sowie Werke sei-
ner Zeitgenossen in den Mittelpunkt seiner neuen Reihe stellen. Der 
„Star“ des ersten Konzertabends ist das Andreas Stein Fortepiano 
aus der Sammlung des Orpheus Institute, Gent. Im zweiten Konzert 
reisen die Musiker in Begleitung eines historischen Erard-Flügels aus 
dem Jahr 1803 an. Das abschließende dritte Konzert der Reihe folgt 
am 7. November 2025.
Die Bruchsaler Schlosskonzerte werden vom Kulturring Bruchsal e.V. 
veranstaltet, zum Teil von SWR Kultur mitverantwortet und zeitver-
setzt im Hörfunkprogramm gesendet. Alle Konzerte im Kammermu-
siksaal beginnen eine halbe Stunde früher als bisher, nämlich um 
19.30 Uhr. Jeweils eine halbe Stunde vor Konzertbeginn gibt es eine 
fachkundige Werkeinführung. Weitere Infos sowie Abonnements 
und Kartenbestellungen unter www.bruchsaler-schlosskonzerte.de, 
bei der Touristinformation im „H7“, Hoheneggerstraße 7 sowie tele-
fonisch beim Kartenservice des Kulturrings unter (072 51) 880 55.

Mustertexta clu  ruc sal

Jazzclub Bruchsal braucht Unterstützung:     
Crowdfunding für ein Klavier gestartet

 
Jazzclub Bruchsal braucht Unter-
stützung: Crowdfunding für ein 
Klavier gestartet Foto: PR

Der Jazzclub Bruchsal, ein be-
deutender kultureller Treffpunkt 
für Musikliebhaber in der Region, 
steht vor einer großen Heraus-
forderung. Um sein Angebot an 
hochkarätigen Konzerten zu er-
weitern und professionelle 
Künstler nach Bruchsal zu holen, 
möchte der Club ein eigenes Kla-
vier anschaffen. Dafür hat der 
Verein ein Crowdfunding-Projekt 
ins Leben gerufen, das bis An-

fang Oktober läuft. Ziel ist es, 10.000 Euro zu sammeln, um ein qua-
litativ hochwertiges Instrument zu erwerben, das den hohen Ansprü-
chen der Musiker und des Publikums gerecht wird.
Bislang besitzt der Jazzclub kein eigenes Klavier, was die Organisa-
tion von Konzerten erschwert. Viele Künstler, die im Club auftreten, 
sind auf ein erstklassiges Instrument angewiesen, um ihre Musik in 

 
Kammermusiksaal Schloss Bruch- 
sal Foto: Jacques Lévesque

vollem Umfang präsentieren zu können. „Ein eigenes Klavier ist für 
uns von zentraler Bedeutung“, erklärt ein Sprecher des Jazzclubs. 
„Es würde uns nicht nur ermöglichen, flexibler bei der Planung von 
Veranstaltungen zu sein, sondern auch die Qualität der Konzerte er-
heblich steigern.“
Die bisherigen Reaktionen auf das Crowdfunding sind vielverspre-
chend, und zahlreiche Unterstützer haben bereits gespendet. „Wir 
sind überwältigt von der Großzügigkeit der Menschen und der Reso-
nanz“, sagt der Sprecher des Clubs. Dennoch ist der Jazzclub wei-
terhin auf Unterstützung angewiesen, um das Ziel von 10.000 Euro 
zu erreichen.
Bankverbindung und Spendenbescheinigung:
• Kontoinhaber: VR Payment für Viele schaffen mehr
• IBAN: DE33 6606 0000 0000 1377 49
• BIC: GENODE6KXXX
• Verwendungszweck: P22726 – „Man müsste Klavierspielen  

können …“
Der Jazzclub Bruchsal kann für alle eingehenden Spenden eine Spen-
denbescheinigung ausstellen. Dies ermöglicht es den Unterstützern, 
ihre Spenden steuerlich geltend zu machen.
Jeder Beitrag zählt. Die Unterstützung kann auch durch das Teilen 
des Projekts in sozialen Medien oder das Weitersagen im Freundes-
kreis erfolgen. Der Jazzclub hofft, dass das neue Klavier bald in den 
Club einziehen kann und bei vielen Konzerten zum Einsatz kommt.
Mit dem Erlös aus der Crowdfunding-Kampagne möchte der Jazz-
club sicherstellen, dass die Tradition des Jazz in Bruchsal gestärkt 
und das kulturelle Leben der Stadt bereichert wird. „Wir hoffen, dass 
sich noch viele Menschen an diesem Projekt beteiligen und uns da-
bei helfen, die Zukunft des Jazzclubs zu sichern“, betont der Spre-
cher abschließend.

Mustertextie oralle

Humor vom Frühstücksei bis zum Kosakenzipfel:   
Vorverkauf für „Beziehungsweise – Loriot“ gestartet

 
 Foto: Malte Richter

Ob „Sagen Sie jetzt nichts!“ oder „Das Ei ist hart“: Ein ikonischer Satz 
genügt, um Generationen von Zuschauerinnen und Zuschauern zum 
schallenden Lachen zu bringen. Kaum ein deutschsprachiger Komi-
ker hat es in den vergangenen Jahrzehnten geschafft, einen solchen 
Rang im kollektiven Gedächtnis von Jung und Alt zu erreichen wie 
Vicco von Bülow, besser bekannt als Loriot. Dieser Legende der hu-
morvollen Unterhaltung widmet die Koralle ab 28. September einen 
Theaterabend, der eine Auswahl der Höhepunkte seines künstleri-
schen Schaffens zeigt.
Im Programm der Koralle finden sich sowohl liebgewonnene Klas-
siker als auch weniger bekannte Szenen, mit denen sowohl altein-
gesessene Loriot-Fans als auch Neuentdeckerinnen und -entdecker 
voll auf ihre Kosten kommen können. Denn obwohl Loriot im ver-
gangenen Jahr schon seinen 100. Geburtstag gefeiert hätte, ist sein 
Werk noch längst nicht angestaubt: Schließlich sind die Themen des 
Humoristen heute ebenso aktuell wie in ihrer Entstehungszeit und 
halten auch dem gegenwärtigen Publikum einen Spiegel vor, in dem 
sie sich selbst und ihre Mitmenschen wiedererkennen.
In elf Sketchen führt Loriot dem Publikum nicht nur die Absurditäten 
des spießbürgerlichen Alltags vor Augen, indem er scheinbar kulti-
vierte Restaurantbesuche oder Opernabende zu einem unerwarte-
ten Ende kommen lässt. Auch Szenen des Alltags im Ehe- und Fa-
milienleben betrachtet er wie unter einem Brennglas und lässt die 
Zuschauerinnen und Zuschauer über die Lächerlichkeit so mancher 
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Sätze schmunzeln, die einem doch kürzlich erst selbst noch über die 
Lippen gekommen sind.
Beziehungsweise – Loriot
Regie: Christiane Rieger-Klein, Elisabeth Rieger, Monika Schuhma-
cher, Anne Sessler, Miriam Steinmetz
Es spielen: Helmut Dörflinger, Johannes Durst, Jonas Gärtner, Jonas-
Samuel Gärtner, Ingrid Heiler, Günther Hußlik, Ruth Miedreich-Hor-
nung, Petra Peter, Dietmar Pfennigschmidt, Christiane Rieger-Klein, 
Elisabeth Rieger, Judith Rieger-Tòth, Walter Scholer, Miriam Stein-
metz, Denis Wiench
Termine: 28. und 29. September, 4., 5., 6., 11., 12. und 13. Oktober, 
jeweils 19.30 Uhr, Theater im Riff, Bruchsal
Vorverkauf: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth

Musi  un  unstsc ule

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Probiers aus! MuKs ermöglicht 
unverbindliches Schnuppern
An der Musik- und Kunstschu-
le Bruchsal (MuKs) gibt es in 
allen Instrumentalfächern das 
Angebot eines unverbindlichen 
Probemonats. Der Schnupperun-
terricht für neugierige Musizie-
rende endet automatisch nach 
einem Monat, sofern keine Un-
terrichtsfortsetzung gewünscht 
ist. Die Probe-Arrangements 
starten zu regulären Monatstari-
fen in folgenden Fächern: Akkor-
deon, Blockflöte, Fagott, Gesang, 
Gitarre, Harfe, Horn, Klarinette, 
Kontrabass, Oboe, Querflöte, Sa-
xofon und Trompete.
Auf Wunsch können Probemo-
nate für alle weiteren Instrumen-
talangebote geplant werden. 
Die Unterrichtsvereinbarung, 
Zahnlücken- und Instrumenten-Beratung erfolgt durch die jeweiligen 
MuKs-Dozenten.

c loss ruc sal

Vogelhaus gestalten mit Wigbert Bohn

 
 Foto: Wigbert Bohn

Am 22. September um 13 Uhr 
gestaltet Wigbert Bohn aus 
Bruchsal Vogelhäuser im 
Schloss Bruchsal.
Herr Bohn baut und bemalt seit 
vielen Jahren Vogel- und Futter-
häuser.
Unter seiner fachkundigen An-
leitung lernen alle, ihre kreativen 
Ideen auf das Vogelhäuschen zu 
übertragen. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer können die 
Holzhäuschen mit Acryllack 
bemalen. Dieser ist wetter- und 
wasserfest. Die Workshops im 

Wilderichkabinett von Schloss Bruchsal sind für alle Alters- und Er-
fahrungsstufen geeignet. Kinder ab 10 Jahren sind in Begleitung ei-
nes Erwachsenen herzlich willkommen.
Eine Anmeldung zu diesem Workshop ist erforderlich unter: info@
schloss-bruchsal.de oder per Telefon unter 072 51 74 26 61

8. September, Tag des offenen Denkmals
In diesem Jahr findet der Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 
8. September, statt.
Unter dem Motto „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“ lädt 
das Schloss Bruchsal dazu ein, das barocke Ensemble in besonde-
ren Führungen neu zu entdecken.
Der Aktionstag am zweiten Septemberwochenende wird durch die 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz koordiniert.
Das Schloss Bruchsal bietet zwei Sonderführungen an:

 
„Probiers aus“ ermöglicht musi-
kalische Versuche auf fast allen 
Instrumenten Foto: MukS

KOSTENLOSE FÜHRUNG ZUR STADTGESCHICHTE
Am Aktionstag öffnet auch das Städtische Museum seine Tore. Die 
Besucherinnen und Besucher können um 13.30 Uhr an einer kosten-
losen Führung durch die Bruchsaler Stadtgeschichte teilnehmen.
ARCHITEKTONISCHE REISE DURCHS SCHLOSS
Um 14 Uhr begrüßt die Architektin Claudia Reisch die Gäste exklusiv 
zu einem architektonischen Rundgang durch das Barockschloss.
Aufgrund der begrenzten Personenzahl ist eine Anmeldung zu den 
Führungen zwingend erforderlich.
Für die kostenlose Führung durch das Städtische Museum sind 
Karten bei der Stadt Bruchsal verfügbar. Abt. Kultur, E-Mail: kultur@
bruchsal.de, Telefon 072 51 79 531 79 183
Für die exklusive architektonische Führung können Karten bei der 
Schlosskasse, E-Mail: info@schloss-bruchsal.de, Telefon 072 5174 
26 61 reserviert werden.
Die Abholung der Eintrittskarten zur Sonderführung ist nur am Tag 
des offenen Denkmals, den 8. September bis spätestens 15 Minuten 
vor Führung möglich.

ta t i liot e

Vorlesen in einer anderen Sprache: Spanisch – Deutsch
Jeden ersten Freitag im Monat wird in der Stadtbibliothek in zwei 
Sprachen vorgelesen. Am Freitag, 6. September, lesen wir ab 16 Uhr 
auf Spanisch und Deutsch für alle Kinder ab vier Jahren vor. Viel-
leicht wissen manche Kinder bereits, wie ja oder nein auf Spanisch 
heißt, oder kennen Wörter wie 'Buenos dias' oder 'Gracias'? – Nos 
vemos!
Wer sich bereits die nächsten zweisprachigen Vorlesefreitage vor-
merken möchte: Am 4. Oktober wird Portugiesisch und Deutsch 
nachgeholt, am 8. November lesen wir auf Französisch und Deutsch 
vor.
Generell gibt es eine große Auswahl an zweisprachigen Kinderbü-
chern und Geschichten in europäischen und anderen Sprachen in der 
Bibliothek zu entdecken! Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch.

 
Vorlesen ist wichtig! Foto: Stiftung Lesen

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Objekt des Monats September 2024
„Heckermedaille“ – 175 Jahre Badische Revolution

 
 Foto: Städtisches Museum

„Wenn die Leute fragen,
Lebt der Hecker noch?
Könnt ihr ihnen sagen:
Ja, er lebet noch.
Er hängt an keinem Baume,
Er hängt an keinem Strick.
Er hängt nur an dem Traume,
Der deutschen Republik.“
Friedrich Karl Hecker verkörpert 
wie kein anderer die Badische 
Revolution. In Eichtersheim ge-
boren, geht er in Mannheim zur 
Schule, studiert in Heidelberg 
und München. 

Geprägt von den namhaftesten Juristen seiner Zeit, beeindrucken ihn die 
Geschichtsvorlesungen von Friedrich Christoph Schlosser tief. Schlos-
ser kritisiert Ungleichheit, Absolutismus, Aristokratie, die ständische 
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Ordnung und ihre Nutznießer. Als Rechtsanwalt schließt sich Hecker 
der liberal-demokratischen Opposition an und wird ihr Wortführer. Spä-
ter entwickelt er wie Georg Herwegh und Gustav Struve radikaldemo-
kratische, antimonarchische Ideen. Dagegen befürwortet die Mehrheit 
der Abgeordneten des Frankfurter Vorparlaments eine konstitutionelle, 
liberal reformierte Monarchie. Hecker, Struve und Herweg werden in kei-
nes der Gremien des Parlaments gewählt. Frustriert, beschließt Hecker 
die Revolution militärisch voranzubringen. Er organisiert einen Freiwilli-
genverband, will von Konstanz nach Karlsruhe ziehen, um dort vereint 
mit weiteren Truppen die Regierung zu stürzen. Am 20. April 1848 trifft 
der „Heckerzug“ in Scheideck auf die überzähligen Bundestruppen un-
ter Freiherr von Gagern. Nach der vernichtenden Niederlage flüchtet He-
cker in die Schweiz. Er erachtet die Revolution für gescheitert, wandert 
nach Amerika aus. 1849 kommt er erneut nach Baden, kehrt nach dem 
Sieg der preußischen Truppen nach Illinois zurück. Hecker setzt sich für 
die Abschaffung der Sklaverei ein, wird mit Abraham Lincoln Wahlmann, 
später Regimentskommandeur. Er betreibt Landwirtschaft und Wein-
bau, hat Zugang zu Reblaus resistenten Wildreben, deren Kerne er nach 
Baden schickt. 1873 besucht Hecker Baden letztmals, stirbt 1881 in 
Summerfield. „FRIEDRICH HECKER DER MANN DES VOLCKS“ und „FÜR 
FREIHEIT GLEICHHEIT UND BRUDERLIEBE“ lauten die Umschriften der 
ausgestellten Heckermedaille. Sie wurde 1960 für das Museum erstei-
gert. Wann die Zinnmedaille des Badischen Revolutionärs entstand ist 
fraglich. Hergestellt wurde sie von der Prägeanstalt Drentwett in Augs-
burg, die bis 1949 eine große Anzahl von Gedenkmedaillen herausgab 
– vielleicht 1911 zum 100. Geburtstag von Hecker am 28. September.

 lten c loss    ruc sal
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Volkshochschule Bruchsal
40601 Englisch A1, 50+ für Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse, 
Dienstag, 10. September, 9-10.30 Uhr (13x), Bürgerzentrum.

40807 Französisch Auffrischungskurs A2, Mittwoch, 11. September, 
9 bis 10.15 Uhr (10x), Bürgerzentrum.

40808 Französisch Auffrischungskurs B1, Mittwoch, 11. September, 
10.30 bis 11.45 Uhr (10x), Bürgerzentrum.

40905 Italienisch A2, Mittwoch, 11. September, 10.45 bis 12.15 Uhr 
(12x), Altes Feuerwehrhaus.

20701 Visualisierung leicht gemacht für Erwachsene, Mittwoch, 
18. September 18.30 bis 21.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 5, 
Worte mit Bildern erklären nennt man Sketchnotes. Egal ob im Be-
rufsleben (z.B. bei Präsentationen) oder im privaten Bereich (zum 
Beispiel Planung). Zusammen machen wir Übungen zur praktischen 
Anwendung.

20702 D Sketchnotes für Kinder Freitag, 20. September, 16 bis 18 
Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 5, Sketchnotes bedeutet Worte in 
Bilder zu erklären. Wir lernen einfache Zeichnungen herzustellen. Je-
der kann zeichnen! Ich zeige Euch wie Ihr einfache Menschen, Tiere 
und Blumen zeichnen könnt. Tricks, wie man Emotionen darstellt und 
durch Farbe und Schatten die Zeichnungen lebendiger werden.

20703 Freies Malen mit Acryl für Kinder ab 10 Jahren und Erwach-
sene –Wochenendkurs- Samstag, 21. September 11 bis 15.30 Uhr, 
Bürgerzentrum, UG 2. Kaum eine Technik ist so unkompliziert und 
vielfältig wie die dekorative Acrylmalerei. Wir werden die goldene 
Farbe als künstlerisches Element der abstrakten Acrylmalerei benut-
zen. Vor allem für Anfänger ist dieser Kurs sehr zu empfehlen. Bitte 
mitbringen: Zeichenblock A3, Bleistift, Radierer, Acrylfarben, Pinseln, 
Malkittel, Arbeitskleidung, Wasserbecher, Zeitungspapier und feuch-
te Tücher.

30114 Yoga in der Mittagspause, Dienstag, 10. September, 12.30 bis 
13.30 Uhr, (12x) Bürgerzentrum, Seminarraum 2, Bitte mitbringen: 
rutschfeste Matte, Decke, bequeme Kleidung.

30116 After Work Yoga, Mittwoch, 11. September, 16.30 bis 17.45 
Uhr, (10x) Hebelschule, Turnhalle, Bitte mitbringen: Yogamatte, De-
cke und Yogablöcke, falls vorhanden.

30101 Wege zu mir Selbst: Die freundliche Kraft der Achtsamkeit, 
Donnerstag, 12. September, 18.30 bis 20 Uhr, (5x), Bürgerzentrum, 
Seminarraum 2, Die Übung in Achtsamkeit erleichtert uns selbst 
wahrzunehmen, anzunehmen und zu regulieren. 

Sanfte Bewegungssequenzen aus dem Tai Chi und dem Qigong sind 
insbesondere für Menschen, die einen sitzenden Beruf ausüben eine 
wunderbare Hilfe, den Körper zu entspannen.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Decke oder Matte, warme Socken.

Mitteilungen anderer Institutionen

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg - 
Hessen informiert
Der nächste Blutspendetermin findet am Mittwoch, 18. September, 
14.30 bis 19.30 Uhr in der Sporthalle Heidelsheim, Markgrafenstraße 
68, 76646 Bruchsal / Heidelsheim statt.
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter www.blutspende.
de/termine

Die Entsorgung des Sperrmülls aus 
Unwettertschäden ist abgeschlossen
Der Landkreis Karlsruhe informiert:
In der Stadt Bruchsal mitsamt ihren betroffenen Stadtteilen wie auch 
in der Gemeinde Gondelsheim sind durch den Starkregen und den 
folgenden Überschwemmungschäden große Mengen an Sperrmüll 
entstanden, die mit Sonderaktionen entsorgt wurden. Der Abfallwirt-
schaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe teilt mit, dass ab sofort 
Sperrmüll wieder im regulären Betrieb zu den bekannt gegebenen 
Abfuhrtagen abgefahren wird. Um von Hochwasser betroffenen 
Haushalten dennoch die Möglichkeit zu geben, kurzfristig Sperrmüll 
zu entsorgen, werden die Stellen, an denen dieser anfällt, vorrangig 
behandelt und bei Bedarf zusätzliche Abfuhrtermine angeboten.
Kundinnen und Kunden werden gebeten, das Getrennthaltungsge-
bot von Restsperrmüll, Altholz und Elektroaltgeräte/Metall sowie 
das satzungsmäßige maximale Volumen von fünf Kubikmetern je 
Abfuhrtermin zu beachten. Zusätzliches Volumen kann gebühren-
pflichtig hinzugebucht werden. Altpapier, Altreifen, Restmüll und 
Schadstoffe zählen nicht zum Sperrmüll und müssen getrennt ent-
sorgt werden.
Bei dringendem Bedarf besteht die Möglichkeit, brennbare Abfälle 
wie Restmüll oder Sperrmüll bei den Annahmestellen des Landkrei-
ses auf der Kreismülldeponie in Bruchsal oder der Deponie Damen-
knie in Bretten-Sprantal zu den Öffnungszeiten gegen Gebühr anzu-
liefern. Die Öffnungszeiten sind in der Abfall-App KA, dem aktuellen 
Abfuhrkalender oder online auf der Website des Abfallwirtschaftsbe-
triebs unter awb-landkreis-karlsruhe.de zu finden.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb weist darauf hin, dass Sperrabfall, der 
mehr als 24 Stunden vor dem individuell bekannt gegebenen Termin 
oder ohne vereinbarten Termin bereitgestellt wird, als illegale Müll-
ablagerung gewertet wird und entsprechend geahndet werden kann.
Weitere Fragen beantwortet der Abfallwirtschaftsbetrieb unter der 
gebührenfreien Servicehotline (08 00) 29 82 020.

ABC-Abwehrkommando der BundeswehrABC-Abwehrkommando der Bundeswehr

 
 Foto: Bundeswehr

Die Bundeswehr am Standort Bruchsal 
informiert!
Betretungsverbot Standortübungsplatz auf 
dem Eichelberg!
Der Standortälteste der Bundeswehr in 
Bruchsal weist darauf hin, dass der Stand-
ortübungsplatz auf dem Eichelberg an fol-
gendem Wochenende nicht betreten wer-
den darf:
Freitag, 6. bis einschließlich 
Sonntag, 8. September

Bei Nichtbeachtung besteht erhebliche Verletzungs- beziehungswei-
se Lebensgefahr!
Der Standortälteste Bruchsal

BildungsstiftungBildungsstiftung

Fast Food und Suchtprävention an der Albert-Schweitzer-Realschule
Fast Food unter der Lupe
Unter der Überschrift „Fast Food unter der Lupe“ steht das Angebot 
des Ernährungszentrums des Landkreises Karlsruhe für Schülerin-
nen und Schüler ab Klasse 7. Im Rahmen einer Lernwerkstatt mit 
verschiedenen Stationen werden theoretische Kenntnisse vermittelt. 
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Woraus bestehen die typischen Fast-Food-Gerichte? Wie viele In-
haltsstoffe wie Fette und Zucker befinden sich darin? Und wie sieht 
es mit dem individuellen Tagesbedarf aus?
Im praktischen Teil werden selbst vegetarische Burger mit fettarmen 
Soßen und viel frischem Gemüse und Salaten zubereitet.
Das Angebot soll zu Beginn des Schuljahres 2024/25 von den fünf 
Klassen 8 der Albert-Schweitzer-Realschule besucht werden. An der 
Finanzierung beteiligt sich die Bruchsaler Bildungsstiftung.

Alkohol und Cannabis – notwendige Suchtprävention
In zweimal 90 Minuten sollen den Schülerinnen und Schülern der 
fünf Klassen 9 die Gefahren von Alkohol- und Cannabis-Konsum nä-
her gebracht werden. Zunächst gestalten sie eine „Ich-Box“ mit ihren 
Wünschen und Bedürfnissen, ihren Fähigkeiten und Stärken. Sie ver-
schaffen sich einen Überblick über legale und illegale Suchtmittel, 
eruieren den „Weg in die Sucht“ mit dem Schwerpunkt Alkohol und 
Cannabis und beschreiben das „Suchtgedächtnis“: Was geschieht 
mit der Ich-Box, wenn ich konsumiere? Und schließlich stellt sich die 
Frage: Wie schütze ich mich vor der Sucht?
Auch dieses sinnvolle Projekt unterstützt die Bruchsaler Bildungs-
stiftung.

r er tiftun  ruc sal

Gute Deutschkenntnisse sind im Alltag unerlässlich
Bürgerstiftung ermöglicht Förderung mit Musik, Theater und Tanz
Die Fähigkeit, sich in der deutschen Sprache verständlich auszu-
drücken, ist im Alltag für alle unerlässlich. „Kinder müssen von 
klein auf darin angeleitet und unterstützt werden“, sagt Gilbert Bürk, 
Vorstandsvorsitzender der Bürgerstiftung Bruchsal. Dies wird auch 
in der öffentlichen Diskussion derzeit immer wieder gefordert. Die 
Bruchsaler Stiftung hat deshalb bereits seit Jahren die Sprachför-
derung ganz oben stehen in ihrer Wichtigkeitsskala. Dabei arbeitet 
sie mit verschiedenen kreativen Lehrkräften zusammen. Eine davon 
ist Sonja Oellermann, ausgebildete Sopranistin und Musikpädago-
gin. Jüngst hat sie in den Kindergärten von St. Paul und der Paul-
Gerhardt-Gemeinde erneut Sprachförderprojekte auf spielerische 
Art und Weise durchgeführt und dabei die Kinder auch mit klassi-
scher Musik zusammengebracht. Erzieherinnen, Erzieher und Kinder 
fanden’s „einfach Klasse!“ So erfolgte Sprachförderung auf mehre-
ren unterschiedlichen Ebenen mit den „Vier Jahreszeiten“ von Anto-
nio Vivaldi im Kindergarten St. Paul und mit dem „Karneval der Tiere“ 
von Camille Saint-Saëns in der Paul-Gerhardt-Gemeinde. Die Kinder 
lernten Verse und Reime auswendig. Sie erlebten Musik und tanzten 
dazu. Die „Vier Jahreszeiten“ wurden für die Kinder erlebbar, mit ih-
ren jeweiligen Eigenarten. Als Besonderheit machte Oellermann die 
Kinder noch mit den Klängen der Geige vertraut und führte sie in die 
Gebärdensprache ein. Beim „Karneval der Tiere“ spielten die Grup-
pen verschiedene Tiere in einem lustigen Zusammenhang – wenn 
zum Beispiel Elefanten Ballett tanzen müssen, Löwen erst das Brül-
len lernen und Hühner einen Chor dirigieren. „Alles in allem haben 
diese Kreativtage den Kindern ganz neue und vielfältige Erlebniswel-
ten eröffnet“, sagte Bürk. „Es war uns deshalb sehr wichtig, diese 
Projekte für die künftigen Erstklässler noch vor deren Schulstart 
durchzuführen.“ Die Bürgerstiftung sieht darin eine wichtige Grundla-
ge für eine erfolgreiche Schulzeit. Eltern und Großeltern waren sehr 
interessiert an den Aufführungen ihrer Kinder und Enkel und stolz 
darauf, was die Kinder gelernt hatten.

 
Mit Musik und Tanz konnten die Kinder in St. Paul die „Vier Jahreszei-
ten“ ganz unmittelbar erleben Foto: Kindergarten St.Paul

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.
1. Petrus 5,7
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Termine
Gottesdienste/Andachten:
Freitag, 6. September, 10 Uhr Bibelgespräch am Morgen
Giebelzimmer der GAK, Untergrombach, Kerstin Brendelberger
Sonntag, 8. September, 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Gustav-Adolf-Kirche, Untergrombach Pfarrerin Andrea Knauber
Veranstaltungen/Sitzungen:
Dienstag, 10. September, 19.30 Uhr Sitzung des Ältestenkreises
Giebelzimmer der GAK, Untergrombach Vorsitz
Mittwoch, 11. September 15.30 Uhr Start des Konfirmandenunter-
richts 24/25
Giebelzimmer der GAK, Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber
Hinweis: Konfirmandenunterricht startet
Am Mittwoch, 11. September um 15.30 Uhr startet der Konfirman-
denunterricht für den Jahrgang 2024/25. Die Konfirmation wird im 
Frühjahr 2025 stattfinden. Auch wenn der Informations- und Anmel-
detag bereits vor den Ferien stattfand: Wer sich doch noch entschei-
den möchte, sich in der Christusgemeinde durch Pfarrerin Andrea 
Knauber konfirmieren zu lassen, kann einfach an diesem Mittwoch 
in der Gustav-Adolf-Kirche in der Bruchsaler Straße 63 erscheinen.
Vorankündigung:
Am Donnerstag, 12. September, findet um 9.15 Uhr in der Gustav-
Adolf-Kirche für den Frauenkreis eine Buchvorstellung statt. Organi-
satorin ist Rosemarie Majewski.
Aus dem Pfarramt:
Pfarrerin Andrea Knauber hat ihr Sabbatjahr beendet und ist seit dem 
1. September wieder da. Sie ist telefonisch unter 07257/903070 zu 
erreichen. Ebenfalls seit 1. September ist im Pfarramt unsere neue 
Pfarramtssekretärin, Frau Wüst, für sie da. Das Pfarramt ist Dienstag 
und Donnerstag geöffnet (neue Uhrzeiten folgen hier demnächst) 
und telefonisch zu erreichen unter 07257/924289. Per E-Mail kön-
nen Sie unter christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de Nachrichten 
an uns übermitteln.
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Gottesdienst
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der Kirchenge-
meinden Helmsheim und Heidelsheim am Sonntag, 8. September, 
10.30 Uhr in der Melanchthonkirche Helmsheim mit Pfarrer Vortisch 
und Rebecca Hoek.

Gemeindeversammlung 15. September, 11 Uhr in der Stadtkirche
Liebe Gemeinde,
nach der Grundordnung der evangelischen Landeskirche in Baden 
sollen die Gemeindeglieder im Rahmen einer jährlichen Gemeinde-
versammlung die Möglichkeit erhalten, sich über aktuelle Vorgänge 
und Vorhaben der Kirchengemeinde zu informieren und diese zu er-
örtern.
Mitte September ist es wieder so weit: Zu der Gemeindeversamm-
lung am 15. September, 11 Uhr – nach dem Gottesdienst – dürfen 
wir Sie recht herzlich einladen.
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Tagesordnung:
• Begrüßung
• Neuer Gottesdienstplan
• Streaming in der Gemeinde
• Winterkirche 2025 – Vorstellen der Optionen
• Informationen zum Strukturprozess der Landeskirche
- Was macht Heidelsheim / Was machen andere Gemeinden
• Mögliche Besetzung der spendenfinanzierten Stelle
• Bericht Diakoniefonds
• Bericht Förderkreis
• Verschiedenes
• Abschluss mit Segen
Mit freundlichen Grüßen
Dirk Szlamma

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de
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Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der Kirchen-
gemeinden Helmsheim und Heidelsheim am Sonntag, 8. September 
um 10.30 Uhr in der Melanchthonkirche Helmsheim mit Pfarrer Vor-
tisch und Rebecca Hoek.

Krabbelgruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von null bis drei Jahren 
mit Bezugsperson (Mama, Papa, Oma …) jeden Montag von 9.30 bis 
11 Uhr im evang. Gemeindehaus (Karl-Friedrich-Str. 22) zum Singen, 
Spielen, Basteln, gemeinsamem Austausch bei Kaffee und Tee und 
einer kleinen Stärkung (die jeder selbst mitbringt). Nähere Informati-
onen bei Alisa Kraus (01 76) 61 726 379.

Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr , evangelisches Gemeindehaus, Karl-
Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Evangelische Luthergemeinde Bruchsal
Herzliche Einladung zum Gottesdienst!
Sonntag, 8. September, 10.30 Uhr, Vorstellungsgottesdienst von 
Pfarrerin i. P. Miriam Pönnighaus in der Paul-Gerhardt-Kirche mit De-
kanin Ulrike Trautz und Pfarrer Achim Schowalter.
Ausblick:
Freitag, 13. September, 17 Uhr, ökumenischer Einschulungsgottes-
dienst der Schulanfänger in der Lutherkirche
Sonntag, 15. September, 16 Uhr, Einführungsgottesdienst von Pfarrer 
Helge Pönnighaus in der Lutherkirche mit Dekanin Ulrike Trautz und 
dem Luther-Team, anschließend findet ein Empfang statt.
Gruppen und Kreise in dieser Woche:
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Samstag, 10 bis 12 Uhr: Offene Kirche zum Verweilen, für ein stilles 
Gebet, für einen Besuch der Kirche oder zur Erkundung mit dem digi-
talen Kirchenführer.

Besondere Veranstaltungen:
Freitag, 6. September, 19 bis 20.30 Uhr, LuThER-Kreis im Saal 1, mit 
Professor Dr. Johannes Ehmann
Samstag, 7. September, 12 Uhr, Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lu-
therkirche. Barbara Ludwig spielt Orgelmusik zur Sommerzeit an der 
Steinmeyerorgel. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
Dienstag, 10. September, 9 Uhr: JA/WIR-Kreis (Junge Alte / Wir im 
Ruhestand) im Saal des Lutherhauses, eine gemeinsame Veran-
staltungsreiche des Bildungszentrums Roncalli-Forum Karlsruhe 
(Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg) und der evangelischen Lu-
thergemeinde Bruchsal. Aktuell zum Thema: Macht Glaube gesund? 
Dekan Pfarrer Dr. Johannes Mette, Lahr, designierter leitender Pfar-
rer der künftigen Großpfarrei Edith Stein Bruchsal
Mittwoch, 11. September, 15 bis 17 Uhr, Seniorennachmittag, ein An-
gebot für Menschen im Glauben, mehr als nur Kaffee und Kuchen. 
Lebendiger Austausch, abwechselnde Aktionen wie Gedächtnistrai-
nings und Sitzgymnastik sowie Hören auf Themen des Glaubens. 
Leitung Eckehard Mevius, Kontakt über das Pfarramt, Telefon: (072 
51) 20 04
Freitag, 13. September, 18.30 Uhr: „Freitags im Gespräch“ im Luther-
saal des Martin-Luther-Hauses. Aktuelles Thema: 30 Jahre Tafel in 
Deutschland – (k)ein Grund zu feiern?! – Oliver Frowerk von der Tafel 
Bruchsal berichtet.
Öffnungszeiten des Pfarramts:
Dienstag, 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag, 9.30 bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitags im Gespräch – „30 Jahre Tafel in Deutschland – (k)ein 
Grund zu feiern?“
13. September, 18.30 Uhr, Luisenstraße – Martin-Luther-Haus (Saal) 
– Oliver Frowerk, Tafel Bruchsal
Die Tafeln in Deutschland spielen eine entscheidende Rolle bei der 
Bewältigung vieler gesellschaftlicher Herausforderungen. Sie retten 
Lebensmittel, die sonst vernichtet würden, und fördern damit aktiv 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz. Darüber hinaus leisten die Tafeln 
einen wichtigen Beitrag zur sozialen Gerechtigkeit, indem sie bedürf-
tige Menschen mit Lebensmitteln unterstützen und ihnen so finanzi-
elle Spielräume für andere Dinge ermöglichen.
In einer Gesellschaft zwischen Überfluss und Mangel zeigen sie mit 
ihrem Engagement, wie solidarisches Handeln eine gerechte und 
nachhaltige Zukunft ermöglicht.
Herzlich willkommen zu einem Abend mit Informationen, Impulsen 
und Denkanstößen sowie ausreichend Raum für Austausch und Ge-
spräch.

Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 – am Samstag, 7. September, 12 Uhr in der Lutherkir-
che Bruchsal.

 
Maria Mokhova  
 Foto: Emil Matveev

An der Steinmeyerorgel spielt 
Maria Mokhova unter dem Mot-
to „Orgelmusik aus St. Peters-
burg“ Werke von G. Mushel, D. 
Schostakowitsch, M. Beresows-
ki und S. Prokofiew.
Maria Mokhova wurde in Now-
gorod (Russland) geboren und 
erhielt dort ihre erste Ausbildung 
an Klavier und Orgel, die sie 2004 
mit Auszeichnung abschloss. 
Von 2006 bis 2008 Studium an 
der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Frankfurt 
am Main bei Professor Martin 
Sander und Professor Gerd Wa-
chowski. 
Von 2008 bis 2010 Aufbaustu-
dium an der HfK Heidelberg bei 
Professor Dr. Martin Sander mit 
Abschluss Konzertexamen.

Eine reichhaltige Konzerttätigkeit führte sie unter anderem nach 
Tschechien, Slowakei, Schweiz, Dänemark, Israel und andere.
Seit 2017 hat sie einen Lehrauftrag für Orgelliteraturspiel an der 
Hochschule für Kirchenmusik in Heidelberg.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräf-
tigt und über dem sich die übrigen Stimmen bewegen.“
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit, Punkt 
12 mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und bei 
Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräftigt 
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zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen zu 
lassen.
Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wie-
der stark werden“.
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.
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Gottesdienste
Sonntag, 8. September, 15. Sonntag nach Trinitatis
Neuthard, Epiphanias-Gemeindehaus
9 Uhr Vorstellungsgottesdienst von Pfarrerin i. P. Miriam Pönnighaus 
mit Dekanin Ulrike Trautz und Pfarrer Achim Schowalter
Bruchsal, Paul-Gerhardt-Kirche
10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst von Pfarrerin i. P. Miriam Pönnig-
haus mit Dekanin Ulrike Trautz und Pfarrer Achim Schowalter
Dienstag, 10. September
12 Uhr Abfahrt des Seniorentreffs 60plus mit dem Bus in das Blü-
hende Barock nach Ludwigsburg mit Schlossbesichtigung und Kür-
bisausstellung. Abschluss bei einem gemeinsamen Abendessen in 
Lienzingen und Rückkehr gegen 21.30 Uhr. Hierzu eine herzliche Ein-
ladung. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Der aktuelle Plan der Jugendkreise kann über unsere Homepage ab-
gerufen werden.
Pfarramt
Das Pfarrbüro ist im August dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 
bis 12.30 Uhr, für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-
Straße 29 (rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70
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Staffort-Büchenau

Evangelische Kirchengemeinde Staffort-Büchenau
Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 0621, Mobil (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Donnerstag, 16.30 bis 18 Uhr
Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. 
Wegen Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche 
gesperrt!

Einladungen zu den Gottesdiensten
Sonntag, 8. September
10 Uhr Gottesdienst in der evangelischen Kirche Staffort mit Prädi-
kantin Beate Freiberger. Anschließend gibt es die Möglichkeit zur 
Kirchen- und Orgelführung anlässlich des Tages des offenen Denk-
males und des deutschen Orgeltages.
Sonntag, 15. September – Frauensonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der katholischen Kirche Büchenau 
mit Diakonin Elke Seiter
Sonntag, 15. September
10 Uhr Kindergottesdienst im evangelischen Gemeindehaus Staffort
Sonntag, 15. September
18 Uhr Taize-Gebet in der katholischen Kirche Büchenau
Gruppen und Kreise in dieser Woche
Krabbelgruppe Mittwoch ab 10 Uhr
Frauentreff Freitag ab 15 Uhr
EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Bitte beachten:
In der zweiten Woche nach den Schulferien (ab 16. September) star-
ten die Jungscharen wieder!

Mustertextan elisc et o istisc e irc e

Moltkestraße 3 in Bruchsal
Gottesdienst
Sonntag, 8. September: kein Gottesdienst in Bruchsal
Sonntag, 8. September, 14 Uhr: Bezirksgottesdienst mit Einführung 
von Pastor Uwe Saßnowski durch Superintendent Stefan Kettner, 
EmK Münzesheim
Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 5. September, 18.30 Uhr: 
Sporttreff, Sportplatz Gochsheim
Montag, 9. September, 19.30 Uhr: 
Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Dienstag, 10. September, 14.30 Uhr: 
Es-tut-mir-gut-Café, EmK Münzesheim
Donnerstag, 12. September, 18.30 Uhr: 
Sporttreff, Sportplatz Gochsheim
Kontakt
Pastor Gerald Kappaun,
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

eelsor eein eit 
arls orf eut ar c enau

Das Pfarrbüro Büchenau ist vom 19. August bis zum 9. September 
geschlossen.
Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, Donnerstag 16.30 
bis 18 Uhr
Diakon Baumstark: Urlaub vom 28. August bis zum 13. September
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Gemeindeteam St. Bartholomäus Büchenau
Church'n'Chill – Gott und das Leben feiern!
Das Gemeindeteam Büchenau lädt herzlich
zu einem besonderen Abend ein: Am 14. September um 19 Uhr im 
Pfarrzentrum Büchenau feiern wir „Church’n’Chill“. Es erwartet euch 
eine entspannte Atmosphäre mit Cocktails, Snacks und guter Ge-
meinschaft.
Für musikalische Unterhaltung sorgt Live-Musik von Dejan. Kommt 
vorbei und erlebt einen Abend voller Freude, Begegnung und inspirie-
render Momente. Wir freuen uns auf euren Besuch!

eelsor eein eit ruc sal Mic aels er
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Heidelsheimer Orgelforum
Orgelkonzert zum Ferienende

 
Markus Bellm  
 Foto: Andreas Konigorski

Das Heidelsheimer Orgelforum 
lädt am Sonntag, den 8. Septem-
ber um 19 Uhr in die katholische 
Pfarrkirche, Schwabenstraße18, 
zu einem Orgelkonzert ein. Der 
bekannte Kirchenmusiker und 
Musikpädagoge Markus Bellm 
wird Orgelwerke von Johann Se-
bastian Bach, Nicolaus Bruhns, 
Felix Mendelssohn-Bartholdy, 
Théodore Dubois und anderen 

Komponisten an der Lenterorgel meisterlich zu Gehör bringen.
Der Eintritt ist frei.
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St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

FORUM älterwerden St. Sebastian Helmsheim

Änderung FORUM älterwerden, Helmsheim, 10. September – 
Weinfest, ABSAGE
Liebe Seniorinnen und Senioren, egal welcher Konfession,
unser nächster Seniorennachmittag findet erst am Dienstag, 8. Ok-
tober statt. Alle von dem Unwetter und seinen Folgen Betroffenen 
haben jetzt andere Sorgen und keine Freude an unserer geplanten 
September-Veranstaltung. Wir bitten um Ihr Verständnis und wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen im Oktober / Herr Jahn mit dem 
Thema „Radtour, Tauber- und Altmühltal“.
Das FORUM älterwerden-Team Helmsheim

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach

Wer recht in Freuden wandern will ...
Wir machen uns am Dienstag, 10. September, auf den Weg. Treff-
punkt ist 14.15 Uhr am Ortsausgang nach Untergrombach. Im 
„Firstsäulen-Ständerhaus“, ein Fachwerkbau von circa 1428, mit 
dem darin befindlichen Heimatmuseum erhalten wir um 15 Uhr eine 
Führung. Das Museum befindet sich im ältesten Fachwerkhaus des 
Kraichgaus. In jedem Raum des Hauses wird ein eigenes Thema aus 
der Vergangenheit des Ortes behandelt, das auch überörtlich von Be-
deutung ist. Ab 17 Uhr lassen wir den Tag im Tennisheim des TC Un-
tergrombach, Joß-Fritz-Straße 52 ausklingen. Nichtwanderer können 
gerne dazukommen. 
Dekanatswallfahrt nach Hambrücken 
Dekanatsfrauengottesdienst am Freitag, 13. September, 17 Uhr, St. 
Remigiuskirche, Hambrücken. 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden die Frauen der kfd St. Remi-
gius zu einem gemütlichen Beisammensein in den Pfarrgarten ein. 
Mitfahrgelegenheit wird angeboten!

at olisc e eelsor eein eit 
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Sommerfest des Kirchenchores St. Peter/St. Paul
Bei traumhaftem Sommerwetter 
trafen sich die Aktiven des Kir-
chenchores St. Peter/St. Paul im 
Außenbereich des Pfarrheimes 
St. Peter, um zum Probenab-
schluss vor den Ferien ein Som-
merfest zu feiern. Eingeladen 
waren neben den Partnern und 
Kindern auch die aktiven Sän-
gerinnen und Sänger sowie der 
Chorleiter unseres befreunde-
ten Kirchenchores St. Anton, so 
dass wir in recht großer Runde 
die Ferien einläuten konnten.
Zunächst wurde ein geführter 
Spaziergang zum Feldkirchle an-
geboten, inklusive einer kleinen 
Gesangseinlage im Innern der 
Kapelle. Anschließend konnte 
man sich bei Steak, Würstchen 
und mitgebrachten Salaten stär-
ken und entspannte Gespräche führen. Das vom Kirchenchor St. An-
ton mitgebrachte Fässchen Bier fand bei den sommerlichen Tempe-
raturen natürlich dankbare Abnehmer.
Wir wünschen allen Sängerinnen und Sängern schöne und erholsa-
me Sommerwochen und freuen uns auf die erste Probe nach den 
Ferien. Diese findet am Donnerstag, den 5. September statt.
(V. Schmitt-Baumann)

Gottesdienste

Donnerstag, 5. September,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe  
(P. Dieudonné)

 
Sommerfest Foto: Klemens Weick

Freitag, 6. September,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe
(P. Dieudonné)
Samstag, 7. September,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné), anschl. Einladung 
zum Umtrunk und „Plaudern über Gott und die Welt“
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 8. September,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 14 Uhr: 
Orgel„Kurz“konzert
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp); 12.30 Uhr: 
Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 17 Uhr: Konzert des Vokaloktett Karlsruhe & Orgel
Stadtkirche: 9 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst Bundesmusiktreffen 
60 plus (Pfarrer Ritzler/ Pfarrerin Preiß); 19.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Bopp)
Montag, 9. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 10. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
Mittwoch, 11. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 
12 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer. Ritzler)
Donnerstag, 12. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
Freitag, 13. September,
Lutherkirche: 17 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
(Pfarrer Ritzler/Pfarrerin Preiß) mit Segnung der Schulanfänger 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Offener Gebetskreis mit Lobpreis, 
Rosenkranz und Bibelteilen

Kirchliche Verbände

 
Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler  
 Foto: kfd privat

Frauenggemeinschaft kfd  
St. Paul
Die Frauengemeinschaft kfd St. 
Paul lädt am Dienstag, 17. Sep-
tember, 19.30 Uhr zum Vortrag 
mit Herrn Pfarrer Dr. Benedikt 
Ritzler ins Pfarrzentrum St. Paul 
mit dem Thema „Sehnsucht 
nach Eden“ ein. 
Dr. Ritzler referiert über Gedan-
ken zum gleichnamigen Buch 
von Johannes Hart rund um das 
Thema: Leben wir in einer hoff-
nungsarmen Zeit? Was nährt 
unsere Hoffnung als Christen? 
Wo machen wir zum Beispiel 
die Erfahrung von Sinn, Schön-
heit und Verbundenheit? Gäste 
sind jederzeit herzlich willkom-
men. 
Wie immer findet um 18.30 Uhr 
der Gottesdienst statt, um 18 
Uhr der Rosenkranz. 
(E.St.)

Soziales & Spirituelles
Flüchtlingshilfe Café Paul
Nach der langen Sommerpause öffnet Flüchtlingshilfe Café Paul 
wieder seine Pforten am Sonntag, 22. September, 16 Uhr in Bruchsal, 
Pfarrzentrum St. Paul, Hagelkreuz 11. Eingeladen sind alle ukraini-
schen Flüchtlinge aus Bruchsal und den umliegenden Ortschaften. 
Bei Kaffee, Kuchen und kühlen Getränken wird den Ukrainern die 
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Möglichkeit angeboten, sich mit ihren Familien und Freunden zu 
treffen. Für die Kids wird wieder ein Basteltisch zur Verfügung ste-
hen. Das Thema: Hurra! Wir begrüßen den Herbst mit seinen bunten 
Blättern. Das Team hofft wieder eine/n Integrationsbeamten/in der 
Stadt Bruchsal begrüßen zu dürfen. Vor Ort können häufig schon Fra-
gen der Flüchtlinge beantwortet werden. Es wird wieder ein kosten-
loser Flohmarkttisch mit gut erhaltenen Haushaltsutensilien für die 
Besucher bereitgestellt. Die Gegenstände werden am Samstag, 21. 
September, 17.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Paul entgegengenommen. 
Sollten Sie Fragen haben, werden diese unter der Telefonnummer 
(072 51) 41 540 gerne beantwortet. (Elisabeth Storck)

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Bruchsaler Orgelspaziergänge am 8. September
Auch in diesem Jahr organisiert Bezirkskantor Dominik Axtmann 
zum Tag des offenen Denkmals und dem zeitgleichen Deutschen 
Orgeltag am 8. September die
„Bruchsaler Orgelspaziergänge“.
Zu jeder vollen Stunde zwischen 14 und 19 Uhr finden Kurzkonzerte 
mit unterschiedlichen Organist/-innen und Themen mit anschließen-
den Orgelbesichtigungen in verschiedenen Bruchsaler Kirchen sowie 
im Deutschen Musikautomaten-Museum statt:
14 Uhr: Hofkirche: Best of Orgel (Dominik Axtmann)
15 Uhr: Deutsches Musikautomatenmuseum: Faszination Technik 
(Dominik Axtmann); bei Bedarf zweite Vorführung um 15:30 Uhr
16 Uhr: Lutherkirche: Ein feste Burg (Barbara Ludwig)
17 Uhr: Kirche St. Peter: Barock Modern (Vokaloktett Karlsruhe)
19 Uhr: Kirche St. Maria Heidelsheim: Lenter-Orgel (Markus Bellm)
So nah kommt man den Instrumenten sonst selten!
Eintritt frei – Spenden erbeten

 
Vokaloktett Karlsruhe Foto: Fotografin: Rui Tie

 

ristlic e e ein e ei els ei  e  
i  ie en eller e einsc afts er an  

e einsa  lau en le en 
 

 

 

 

 

ristlic e e ein e ei els ei  e

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. im Liebenzeller 
Gemeinschaftsverband
Sonntag, 8. September
10.30 Uhr: Stream vom Herbstmissionsfest aus Bad Liebenzell im 
Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 9. September
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 10. September
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam 
(1. Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 11. September
10 Uhr: Frauenevent
Donnerstag, 12. September
9.30 Uhr: Eltern-Kind Treff, Spielezeit für Kinder-Austausch-gemüt-
liches Beisammensein bei Kaffee/Tee-kurzer Impuls für Eltern-Sin-
gen-…, weiterer Termin: 26. September
Kontakt: Damaris Kretzek, 0157-55740354
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

eua ostolisc e irc e ruc sal

Veranstaltungen
Sonntag, 8. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Wie Gott zu finden ist“
Bibeltext aus 1Kön 19,11.12: Der Herr sprach: Geh heraus und tritt hin 
auf den Berg vor den Herrn! Und siehe, der Herr ging vorüber. Und ein 
großer, starker Wind, der die Berge zerriss und die Felsen zerbrach, 
kam vor dem Herrn her; der Herr aber war nicht im Winde. Nach dem 
Wind aber kam ein Erdbeben; aber der Herr war nicht im Erdbeben. 
Und nach dem Erdbeben in kam ein Feuer; aber der Herr war nicht im 
Feuer. Und nach dem Feuer kam ein stilles, sanftes Sausen.
Gleichzeitig findet Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder statt.
Mittwoch, 11. September, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Jesus Christus – Erfüllung 
der Schrift“
Bibeltext aus Lk 4,21: Und er fing an, zu ihnen zu reden: Heute ist 
dieses Wort der Schrift erfüllt vor euren Ohren.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen
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Macht Glaube gesund?
Dienstag, 10. September, 9 Uhr im Martin-Luther-Haus, Bruchsal, Lu-
isenstraße 1
Vortrag mit Dekan Pfarrer Dr. Johannes Mette, Lahr
Jesus hat Kranke geheilt und zu Geheilten gesagt: „Dein Glaube hat 
sich gesund gemacht.“ – Welche Bedeutung hat dieses Handeln 
Jesu für die Kirche heute? Wie und wo kommt die Sorge für die Kran-
ken zum Tragen? Gibt es auch heute so etwas wie „Heilung aus dem 
Glauben“? Hat Eugen Biser recht, wenn er konstatiert, dass die Kirche 
ihre therapeutische Dimension lange Zeit vergessen habe? Dürfen 
wir um Heilung beten? Was heißt aus theologischer Sicht „Heilung“? 
– Der Vortrag möchte, auch anhand praktischer Beispiele, sich die-
sen Fragen stellen.
Dr. Johannes Mette ist designierter leitender Pfarrer der künftigen 
Großpfarrei Edith Stein Bruchsal. Gegenwärtig ist er leitender Pfarrer 
der Seelsorgeeinheit An der Schutter, Lahr und Dekan von Lahr. Er 
war Erzbischöflicher Sekretär bei den Erzbischöfen Dr. Oskar Saier 
und Dr. Robert Zollitsch.

Glaubensgemeinschaften

e o as eu en in ruc sal

Programm für die Zusammenkünfte 8. bis 12. September
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 8. September, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Kann Liebe Hass besiegen?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Lass Jehova dein Fels sein“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 8. September, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Frieden fördern in einer Welt voller Wut“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Lass Jehova dein Fels sein“
Zusammenkünfte unter der Woche
(In dieser Woche finden keine weiteren Zusammenkünfte statt, weil 
am darauffolgenden Sonntag, den 15. September, eine besondere, 
ganztägige Veranstaltung in Reutlingen stattfindet)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.
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Veranstaltungen
Sonntag, 8. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Wie Gott zu finden ist“
Bibeltext aus 1Kön 19,11.12: Der Herr sprach: Geh heraus und tritt hin 
auf den Berg vor den Herrn! Und siehe, der Herr ging vorüber. Und ein 
großer, starker Wind, der die Berge zerriss und die Felsen zerbrach, 
kam vor dem Herrn her; der Herr aber war nicht im Winde. Nach dem 
Wind aber kam ein Erdbeben; aber der Herr war nicht im Erdbeben. 
Und nach dem Erdbeben in kam ein Feuer; aber der Herr war nicht im 
Feuer. Und nach dem Feuer kam ein stilles, sanftes Sausen.
Gleichzeitig findet Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder statt.
Mittwoch, 11. September, 20 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

efor ierte a tisten ruc sal

Gottesdienst
Es findet kein öffentlicher Gottes-
dienst am Sonntag, 8. September, 
aufgrund einer internen Veranstal-
tung statt.
Nächster Gottesdienst wieder am 15. 
September um 10 Uhr.
Bibel-Informations-Abend am Diens-
tag, 10. September, 19.30 Uhr. Herz-
liche Einladung hierzu!
Ort: Am Mantel 4 in Bruchsal.
Homepage: www.reformierte-baptis-
ten-bruchsal.de

Aus den Kindergärten

Kinderhaus St. JosefKinderhaus St. Josef

Ein freudiger Anlass im Kinderhaus St. Josef

 
 Foto: Simone Staron

Am Freitag, 2. August, überreichte der Elternbeirat zwei nagelneue 
Matschküchen an die begeisterten Kinder. Möglich wurde diese 
Spende durch die gesammelten Einnahmen aus den Gruppenfotos 
sowie der Organisation eines erfolgreichen Flohmarkts. Die Kinder 
konnten es kaum erwarten, die neuen Matschküchen auszuprobie-
ren. Mit leuchtenden Augen und voller Vorfreude nahmen sie die 
neuen Spielgeräte in Empfang. Eine der Küchen fand ihren Platz im 
Krippenbereich, die andere im Hof des Kindergartens. 

 
 Foto: Reformierte Baptisten 

Bruchsal

Der Elternbeirat des Kinderhauses St. Josef hatte sich zum Ziel ge-
setzt, den Kindern eine Freude zu bereiten. Das ist ihm sichtlich ge-
lungen. Dank des großen Engagements der Eltern und der Unterstüt-
zung der gesamten Gemeinschaft konnten die notwendigen Mittel 
bereitgestellt werden. Die neuen Matschküchen bieten den Kindern 
eine wunderbare Möglichkeit, ihre Kreativität und ihren Spieltrieb 
auszuleben. Gleichzeitig fördern sie die motorischen Fähigkeiten 
und das soziale Miteinander der Kinder. Die Freude über die neue 
Anschaffung war nicht nur bei den Kindern, sondern auch bei den 
Erzieherinnen und Erziehern groß. Das Kinderhaus St. Josef bedankt 
sich herzlich beim Elternbeirat und allen beteiligten Eltern für ihren 
Einsatz und die großzügige Spende.

Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

Ab in den Wald!
Im Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V. geht es raus an die 
frische Luft: der zweigruppige Kindergarten bietet für drei- bis sechs-
jährige Kinder ein ganzjähriges Betreuungsangebot im Wald. Im 
Herbst finden die Waldbegehungen statt, bei denen die Waldplätze 
besichtigt und Fragen gestellt werden können.
An folgenden Terminen können sich alle Interessierten ein Bild vom 
Waldkindergarten machen:
Gruppe Zauberwaldwichtel 16. September
Gruppe Eichelbergzwerge 17. September
Die Anmeldung für die Waldbegehungen erfolgt unter info@waldkin-
dergarten-bruchsal.de.
Wir freuen uns über viele neue Gesichter!
Weitere Termine zum Vormerken:
29. September Waffel- und Kuchenverkauf beim Herbstfest in Bruch-
sal
24. November Waldweihnacht mit zauberhaften Angeboten auf ei-
nem unserer Plätze

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Ihr Weg ins Ehrenamt
Die Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung sucht Ehren-
amtliche
Einführungsseminar vom 27. bis 29. September
Haben Sie Interesse, Ihre Kompetenzen in die Begleitung von ster-
benden Menschen und ihren Angehörigen einzubringen? Dann sind 
Sie bei uns richtig. Vielleicht möchten Sie uns auch in anderen Be-
reichen unterstützen, weil Ihnen diese Arbeit sinnvoll und wichtig 
erscheint. Auch hier haben wir viele Möglichkeiten.
In einem Einführungsseminar nähern wir uns den Themen Abschied, 
Sterben, Tod und Trauer. Neben Informationen zur Hospizarbeit und 
uns als Hospizgruppe, geht es um eine persönliche Auseinanderset-
zung, Ihre eigenen Fragen, Erfahrungen und Einstellungen.
Die Teilnahme am Einführungskurs ist der erste Baustein für die Qua-
lifizierung zur ehrenamtlichen Mitarbeit.
Eine stabile Persönlichkeit, keine akute Trauer und die Bereitschaft 
sich selbst zu reflektieren und einzubringen sind wichtige Vorausset-
zungen für die Teilnahme.
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Wenn Sie sich nach dem Wochenende für eine Qualifizierung zur eh-
renamtlichen Mitarbeit entscheiden, bieten wir im Anschluss einen 
Aufbaukurs über weitere fünf Wochenenden an.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei uns. Wir 
freuen uns auf Sie.
Kosten Einführungsseminar: 85 Euro
Termine Einführungsseminar:
Freitag, 27. September, 18 bis 21 Uhr
Samstag, 28. September, 9 bis 18 Uhr
Sonntag, 29. September, 9 bis 18 Uhr
Das Seminar findet in unseren Räumlichkeiten in der Kaiserstraße 18 
in Bruchsal statt.
Eine Teilnahme ist nur an allen drei Tagen zusammen möglich. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldung und weitere Informationen unter Telefon (072 51) 320 40 10 
oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de

Mustertextr eiter o lfa rt ruc sal

AWO Zwergenstube
AWO Zwergenstube in Bruchsal hat wieder freie Plätze
Seit über 15 Jahren ist die AWO Zwergenstube im Landkreis Karls-
ruhe eine feste Institution. Wenn Sie für Ihr Kind auf der Suche nach 
einem Ort sind, an dem es sich wohl fühlt, andere Kinder treffen und 
Erfahrungen sammeln kann? Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Unsere Betreuungsgruppen bestehen aus höchstens zehn Kindern 
im Alter von 12 Monaten bis drei Jahre. Es ist für uns selbstverständ-
lich, dass Ihre Kinder von staatlich anerkannten ErzieherInnen be-
treut werden. Dabei orientiert sich unser Angebot pädagogisch und 
organisatorisch an den Bedürfnissen und dem Entwicklungsstand 
Ihrer Kinder.
Unsere Kleinkindeinrichtung für Kinder von 12 Monaten bis drei Jah-
ren betreute Ihre Kinder in drei Gruppen mit verschiedenen Öffnungs-
zeiten:
Gruppe I: Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 12 Uhr
Gruppe II: Dienstag und Donnerstag von 8 bis 13 Uhr
Gruppe III: Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 8.30 bis 
12 Uhr
Informationen erhalten Sie bei der Einrichtungsleitung Anna Betz, 
Telefon (07251) 934 04 16, E-Mail: zs.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101
Kita St. Paul zu Besuch in der Aktivierungsgruppe

 
 Foto: pwaldenmaier

Zum kleinen aber feinen Mitmachfest besuchten die Kinder der be-
nachbarten Kita St. Paul die Teilnehmer der Aktivierungsgruppe in 
der betreuten Wohnanlage in Bruchsal. Das Fest begann bei som-
merlichen Temperaturen bereits um 10 Uhr mit Kaffee und leckeren 
Muffins. Frisch gestärkt begann danach unser Sommerprogramm 
zum Mitmachen für Alt und Jung. Eine Bewegungsgeschichte mit 
Tüchern zum Thema „Erdbeeren und Vanilleeis“ begeisterte alle ge-
nauso wie die Sitztänze „Der Hut, der hat drei Ecken“ und „Der Kater 
Stanislaus“. Danach wurden bekannte Kinderlieder gesungen und 
zum Programm-Abschluss trugen die Senioren das Abschiedslied 
der Gruppentage vor. Nun war Zeit für Würstchen, Steak und Kar-
toffelsalat, denn alle hatten Hunger. Das Essen schmeckte sehr gut. 

Die Teilnehmer der Gruppe bedankten sich bei den Kindern mit selbst-
gebastelten Schokoblumen, welche Frau Raub und Frau Steiert, ge-
meinsam mit den Gästen der Aktivierungsgruppe vorbereitet hatten.
Frau Schoen-Hotz, Leitung der Kinder, überreiche der Hausleitung 
Frau Waldenmaier ein von den Kindern hergestelltes buntes Blumen-
bild. „Das Bild bekommt einen Ehrenplatz in der Cafeteria des Hau-
ses“, so Frau Waldenmaier.
Zum Abschied bedankten sich die Senioren bei den Kindern für den 
wundervollen Tag und Frau Waldenmaier gab allen Kindern noch ei-
nen Lolly mit auf den Heimweg.
Ein herzliches DANKESCHÖN an alle engagierten Mitarbeitende für 
das tolle Programm und die gute Verpflegung. Danke auch an alle 
Kinder, die den Senioren einen so schönen Tag bereitet haben.
Haben Sie auch Lust auf unsere Gruppe?
Dann rufen Sie doch einfach mal an oder kommen vorbei.
Informationen erhalten Sie bei:
Frau Petra Waldenmeier,
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
Telefon: (072 51) 18 854 oder
E-Mail: bw.bruchsal@awo-ka-land.de oder www.awo-ka-land.de
Die Betreuungsgruppen und häusliche Betreuung werden unterstützt 
durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg und den Pflegekassen.
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WM U17 in Amman
Vom 19. bis 25. August fanden im jordanischen Amman die U17-
Weltmeistershaften mit zwei ASV-Sportlern statt.
Danoush Jowkar startete bis 60 Kilogramm im freien Stil für Groß-
britannien.
Nach einem 11:0-Auftaktsieg gegen China verlor er gegen den spä-
teren Vizeweltmeister aus Aserbaidschan mit 4:1-Punkten. In der 
Hoffnungsrunde besiegte er den Iraner mit 9:4 und stand im Finale 
um Bronze. Dort musste er sich dem Armenier mit 5:2-Punkten ge-
schlagen geben und verpasste damit knapp das Podest.
Josefine Widmann startete in der mit 24 Teilnehmerinnen größten 
Klasse im weiblichen Bereich. Ihr wurde in der ersten Runde die Inde-
rin Muskan Muskan – bereits Weltmeisterin 2022, Vizeweltmeisterin 
2023 und aktuelle Asienmeisterin in der U20 – zugelost, sodass es 
eine Mammutaufgabe war. Nach tollem Kampf wurde sie zwei Se-
kunden vor Schluss zur Verliererin durch technische Überlegenheit 
der Gegnerin erklärt. Leider wurde die Inderin im Turnierverlauf durch 
die spätere Weltmeisterin Kaura Koles aus Kanada geschlagen, so-
dass Josefine der Weg über die Hoffnungsrunde verwehrt blieb. Wir 
sind sehr stolz auf unsere beiden Sportler und wünschen ihnen wei-
terhin viel Erfolg bei den nächsten Aufgaben.
Spitzensport trifft Jugendsport – Ringen
Der BGV – Badische Versicherungen und die Sportkreisjugend 
Bruchsal präsentieren „Spitzensport trifft Jugendsport“. Nach den 
Pilotveranstaltungen folgt nun die Auflage mit Ringen. Am Sonntag, 
22. September, 11 Uhr findet „Spitzensport trifft Jugendsport“ beim 
1. ASV Germania Bruchsal in der ASV-Halle statt.
Vom SVG 04 Weingarten wird die zweifache Olympiateilnehmerin, 
zehnfache Deutsche Meisterin und aktuelle Vizeeuropameisterin 
Luisa Niemesch und die dreifache Deutsche Jugendmeisterin und 
NK2-Athletin Josefine Widmann, die das Ringen beim KSV Kirrlach 
und dem ASV Bruchsal erlernte und heute am OSP Dormagen trai-
niert und für den AC Ückerath startet, die Sportkreisjugend Bruchsal 
besuchen. Gemeinsam werden sie mit den Schülern der Kreisringer-
vereine ein Training durchführen und für Fragen zur Verfügung ste-
hen. Der 1. ASV Bruchsal war mit Beach-Wrestling auch bei den Mini-
Olympics 2023 vertreten und deshalb kommt die Sportkreisjugend 
sehr gerne nach Bruchsal.
Meerrettichfest am Donnerstag, 3. Oktober
Bereits zum dritten Mal veranstaltet der ASV am Tag der Deutschen 
Einheit sein beliebtes Meerrettichfest, das um 11.30 Uhr startet. 
Hierzu laden wir die Bevölkerung recht herzlich ein. Kaffee und Ku-
chen, auch zum Mitnehmen, werden ebenfalls angeboten.

BR-HOPE e.V.

Beten hilft – probier es aus!
In unseren Gebetsraum darfst du mit allen Gebetsanliegen kommen 
– egal, ob du krank bist und Heilung suchst, Gottes Rat und Zuspruch 
benötigst, Vergebung brauchst, oder dich einfach nur unter den Se-
gen Gottes stellen möchtest, bist du willkommen! Es stehen zu den 
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Öffnungszeiten Teams bereit, um für dich zu beten. Du kannst auch 
für dich alleine ins Gebet gehen, dabei helfen dir unsere Gebetsstati-
onen. Probier es aus, Gott hört jedes Gebet!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail 
einen Termin vereinbaren.
Auch weitere Termine sind möglich, nach Absprache.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

 ruc saler u o lu

Combat Sommer auf der Ostseeinsel Rügen
Auch in diesem Jahr fand gleich zu Beginn der Sommerferien unser 
Lehrgang „Combat Sommer“ auf der Ostseeinsel Rügen statt.
Zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem gesamten Bun-
desgebiet trafen sich in Glowe, um an vier Tagen am Training teilzu-
nehmen. Auch vom 1. Bruchsaler Budo Club e.V. waren zahlreiche 
Karatekas vertreten.
Keiner der Teilnehmenden wollte das Strandtraining bei aufgehender 
Sonne verpassen. Ein Wohlfühl-Termin jeden Morgen. Danach ging 
es nach dem Frühstück in der Halle mit den Trainingseinheiten wei-
ter. Die vier Tage vergingen bei abwechslungsreichem, interessan-
tem und anspruchsvollem Training wie im Flug. Die fünf Referenten 
hatten sich wieder tolle Trainingseinheiten ausgedacht. Da auch eine 
Dan-Prüfung beim Lehrgang angeboten wurde, hatten sich auf die-
sen Termin zwei Karatekas unseres Vereins vorbereitet. Alexander 
Dubs und Maurice Barthelmeß bestanden die Prüfung zum 2. Dan. 
Ebenfalls gab es eine Kyu-Gürtelprüfung an der zwei Kinder unseres 
Vereins teilnahmen und die Prüfung zum 7. Kyu bestanden haben. 
Wir gratulieren allen zu diesem Erfolg.
Ergänzt wurde der Aufenthalt durch ein gemeinsames Abendessen 
mit Familienangehörigen und einem Besuch der Störtebeker Fest-
spiele. Natürlich war noch genügend Zeit die Insel zu erkunden oder 
auch in der Ostsee bei herrlichstem Wetter zu baden. Der „Combat 
Sommer“ auf der Ostseeinsel Rügen für 2025 ist bereits in Planung 
und wir freuen uns bereits wieder auf erlebnisreiche Tage.

 
Karatekas des 1. BBC beim Combat Sommer auf Rügen  
 Foto: Simone Vollweiler

Einstiegskurse und Probetraining
Nach den Sommerferien starten unsere Einstiegskurse in den ver-
schiedenen Sportarten.
Für Erwachsenen gibt es im September die Möglichkeit beim Karate 
montags 18.30 bis 20 Uhr und bei der Selbstverteidigung dienstags 
19 bis 20.30 Uhr einzusteigen. Außerdem beginnt am 1. Oktober 
ein Einstiegskurs ins Tai-Chi dienstags 19.45 Uhr für Erwachsene. 
Ebenfalls beginnt in dieser Woche freitags, 4. Oktober, 19 bis 20.30 
Uhr ein Einstiegskurs ins Kendo für Kinder, Jugend und Erwachse-
ne. Natürlich können unsere Sportarten immer bei einem Probetrai-
ning ausprobiert werden. Infos gibt es auf unserer Homepage www.
bruchsaler-budoclub.de, E-Mail info@bruchsaler-budoclub.de oder 
telefonisch unter (072 51) 83 838.

Bruchsaler Schwimmverein

Deutscher Meistertitel für Laetitia Bouc
Bei den am 3. und 4. August stattgefunden Internationalen Deut-
schen Meisterschaften der Masters im Freiwasserschwimmen zeig-
te die 22-jährigen Laetitia Bouc in 35:10,98 Minuten eine hervorragen-
de Leistung über die 2,5 Kilometer im Freiwasser. Sie belohnte sich 
selbst mit dem Gewinn der Goldmedaille in der AK20. Laetitia startet 
während den Semesterferien für den Bruchsaler Schwimmverein, 
studiert aber in den USA und schwimmt dort für das Schwimm-
team der Rockhurst University in Kansas City. Insgesamt haben 
350 Teilnehmer aus ganz Deutschland, der Schweiz, der Tschechei, 
Österreich und den Niederlanden an den internationalen Deutschen 
Meisterschaften im Freiwasser teilgenommen. Beeindruckend war 
der Veranstaltungsort, die Olympia-Regatta-Anlage von 1972 (Leis-
tungszentrum München für Kanu + Rudern) in Oberschleißheim.

BürgerEnergie Bruchsal

Entspannte Stimmung beim BEB-Sommerfest
Gutes Wetter, nette Leute, lecke-
res Essen – das BEB-Sommer-
fest Mitte August war einfach 
schön!
Bist du auch der Meinung, dass 
die Gewinne aus Windkraftanla-
gen und Freiflächen-PV-Anlagen 
den Menschen und Kommunen 
vor Ort zugutekommen sollten, 
die ein Stück ihrer Umgebung 
für die Erzeugung von Strom 
hergeben? Denkst du, dass wir 
schnellstmöglich auf erneuerba-
re Energien umsteigen sollten, 
um unsere Landschaft und unse-
re Lebensgrundlage zu erhalten 
sowie Artenschutz zu fördern? 
Willst du mit uns für den Ausbau 
Erneuerbarer Energien in Bruch-
sal mit Bürgerbeteiligung eintre-
ten? Dann komm zu uns in den BürgerEnergie Bruchsal e.V.! Neue 
Mitglieder sind immer herzlich willkommen!
Oder schnapp dir erstmal ein paar Informationen und bilde dir deine 
eigene Meinung. Spannende Informationen gibt es zum Beispiel bei 
unserer kostenlosen Vortragsreihe in Zusammenarbeit mit der VHS 
Bruchsal. Der nächste Termin ist am 25. September um 19 Uhr und 
wird von der Umwelt- und Energieagentur gestaltet. Im Vortrag er-
fahren wir, wie der Landkreis Karlsruhe mit konkreten Projekten den 
Klimaschutz betreibt. Und bei unserer Vortragsreihe kommen Fragen 
und Diskussionen nie zu kurz! Sichere dir schon jetzt deinen Platz 
durch Anmeldung bei der VHS Bruchsal (Kursnummer 11003).

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich 
bitte aufgrund der außergewöhnlich hohen Nachfrage zunächst te-
lefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der Tele-
fonnummer (07 251) 62 09 67 37 an.

aritas er an  ruc sal

Ehrenamtliche Lesepaten/-innen unterstützen Kinder   
beim Lesenlernen an Schulen in Bad Schönborn
Lesepaten/-innen übernehmen eine wichtige Rolle im Schulalltag. 
Sie treffen sich einmal in der Woche mit einem Kind, lesen gemein-
sam Texte und fördern so die Lesefreude und das Textverständnis. 
Diese persönliche Unterstützung hilft den Kindern nicht nur schu-
lisch, sondern auch in ihrer allgemeinen Entwicklung.

 
 Foto: BEB e.V.
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Petra Fersch freut sich über neue 
Ehrenamtliche  
Foto: Caritasverband Bruchsal

Das Lesepatenprojekt wurde 
2019 vom Jugendmigrations-
dienst im Caritasverband Bruch-
sal e. V. in Kooperation mit dem 
Familienzentrum Bad Schön-
born gegründet. Inzwischen sind 
21 ehrenamtliche Lesepatinnen 
und Lesepaten im Einsatz, die 
von großen Fortschritten der 
Kinder berichten und viel Freude 
an ihrer Arbeit haben.
Die Notwendigkeit solcher Un-
terstützungsangebote wird 
durch aktuelle Studien unterstri-
chen. Die letzte Iglu-Studie, ver-
öffentlicht 2023, zeigt alarmie-
rende Ergebnisse: Jedes vierte 
Kind in der vierten Klasse liest 
nicht ausreichend, um weiter 
am Schulerfolg teilnehmen zu 
können und kann die festlegten 

Mindeststandards nicht erreichen. Die Lesekompetenz hat in den 
letzten 20 Jahren deutlich nachgelassen. Ähnliche Ergebnisse zeigte 
die PISA-Studie von 2023, die feststellte, dass Kinder in Deutschland 
allgemein auf einem unzureichenden Bildungsstand sind, insbeson-
dere beim Lesen. Diese Studien verdeutlichen den dringenden Hand-
lungsbedarf, um die Lesekompetenz der Kinder zu fördern.
In Bad Schönborn werden dringend ehrenamtliche Lesepaten für 
die Franz-Josef-Mone-Schule und die Michael-Ende-Gemeinschafts-
schule gesucht. 
Jeder, der gerne liest und seine Begeisterung fürs Lesen weiterge-
ben möchte, ist herzlich willkommen. Besonders Menschen, die Zeit 
und Geduld mitbringen und eine positive Einstellung zum Umgang 
mit Kindern haben, sind gefragt. Ziel ist es, den Schülerinnen und 
Schülern Freude am Lesen zu vermitteln und ihre Lesekompetenz 
zu stärken.
Sie haben Interesse? Wenden Sie sich an Petra Fersch, Caritasver-
band Bruchsal e. V., Jugendmigrationsdienst, Telefon (072 51) 80 
08-52 oder per E-Mail: Petra.Fersch@caritas-bruchsal

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Sommerfest 2024 im Südstadt-Quartier
Am letzten Juli-Wochenende 
wurde für uns Mitglieder der 
Chorgemeinschaft Lyra ein lang 
gehegter Traum Wirklichkeit: Wir 
konnten nach fünfjähriger, zum 
Teil coronabedingter Abstinenz 
endlich unser Sommerfest wie-
der veranstalten.
Wir haben mit dem Südstadt-
Quartiersplatz, das heißt zwischen der Kirche und dem Seniorenzen-
trum St. Anton einen neuen Standort gefunden.
Unser Vorsitzender Günter Herhoffer hatte sich schon lange über-
legt, wie wir das Sommerfest zu einer Renaissance führen können 
und es war uns allen klar, dass es nicht mehr am Belvedere statt-
finden konnte, dazu hatte die Lyra zu viele Einbußen an tatkräftigen 
Mitgliedern hinnehmen müssen.
Es kam der Gedanke auf, dass wir uns Unterstützung suchen muss-
ten.
So entstand auch der Kontakt zum Südstadt-Quartier mit den An-
sprechpartnerinnen Frau Nicole Wimmer, Quartiersmanagerin und 
Frau Silke Kapelakis, Küchenchefin vom „Café Momentle“.
Diese Zusammenarbeit erwies sich für die Lyra als Hauptgewinn. Wir 
wurden ganz herzlich aufgenommen und in wirklich allen Belangen 
unterstützt. Im Vorfeld fanden viele Gespräche statt, in denen es um 
die komplette Organisation ging, sei es die Gestaltung der Speise- 
und Getränkekarte, dem Kuchenbuffet oder sei es die musikalische 
Umrahmung, die schlussendlich durch Alex und Hans ganz toll um-
gesetzt wurde. …
Fortsetzung nächste Woche
PS: Für alle, die Lust bekommen haben, bei uns mitzusingen:
Unsere Chorproben finden nach den Sommerferien wieder statt.
Ort und Zeit finden Sie unter www.lyra-bruchsal.de
Wir freuen uns auf Sie!

 
 Foto: G. Herhoffer
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Veranstaltung zum Welt-Alzheimertag 2024
Eine Demenzerkrankung verändert das Leben von Grund auf. Für 
die erkrankte Person und ihre Familie ist sie mit vielen Fragen und 
großer Verunsicherung verbunden. Viele Hürden sind zu meistern. 
Im Kleinen wie im Großen erfordert es Mut, das Leben mit Demenz 
anzunehmen und die schönen, positiven Dinge des Lebens nicht aus 
den Augen zu verlieren. Wir alle können etwas dafür tun, damit dieser 
Mut sich lohnt.
Wir laden alle Interessierten ein zu unserer Veranstaltung unter dem 
Dach des Demenz Kompetenz Zentrums am Donnerstag, 19. Sep-
tember um 18 Uhr im Ev. Altenzentrum Bruchsal. Wir bieten Ihnen 
einen Vortrag von Dr. Henrike Voß, Pflegefachkraft, Pflegepädagogin, 
Gerontologin (Heidelberg) und Preisträgerin des Cäcilia-Schwarz-
Förderpreises (2021) für Innovation in der Altenhilfe. Sie wird der 
Frage nachgehen, was Menschen mit Demenz an das Leben bindet. 
Neben Grundlagen zu Demenzerkrankungen wird sie in das Konzept 
„Advance Care Planning (ACP)“, beziehungsweise „Gesundheitliche 
Vorausplanung“ einführen und die Besonderheiten bei Menschen mit 
Demenz beschreiben. Außerdem wird Frau Dr. Voß aus ihren Studien 
zur Lebensbindung berichten und praktische Fallbeispiele mitbrin-
gen.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

ia onisc es er  ruc sal

Elternkurs: „Wie umarme ich einen Kaktus?“
Die Psychologische Beratungsstelle des Diakonischen Werkes in 
Bruchsal bietet den Elternkurs „Wie umarme ich einen Kaktus?“ zum 
Thema Pubertät an. An vier Kursabenden werden Erkenntnisse aus 
der Gehirnforschung und der Entwicklungspsychologie vermittelt. 
Es geht um den Umgang mit jugendlichen Gefühlen und Verhaltens-
weisen, Digitale Medien, Suchtgefahren, Elternverantwortung. Es 
besteht die Möglichkeit, eigene Beispiele aus dem Familienalltag 
einzubringen. Ziel ist es, die Kommunikation und das Verständnis 
zwischen Eltern und Kindern zu verbessern. Kostenbeitrag 10 Euro. 
Termine: 16. September, 23. September, 30. September, 7. Oktober, 
jeweils 19 bis 21 Uhr im Luthersaal, Luisenstraße 1a, 76646 Bruch-
sal. Anmeldungen bis 11. September beim Diakonischen Werk, Tele-
fon 07251 9150-0 oder E-Mail: bruchsal@diakonie-laka.de

Mustertext ruc sal e

Tennis
DAS DJK Tenniscamp

 
 Foto: DJK Bruchsal

Was wäre die Tennisabteilung der DJK Bruchsal ohne ihr allseits 
bekanntes DJK-Tennis-Sommercamp. Auch in diesem Jahr war die 
Tennisjugend der DJK zu Beginn der Sommerferien auf den Tennis-
plätzen anzutreffen.
Bereits ab Donnerstag, dem 25. Juli und somit dem ersten Ferientag 
der lang ersehnten Sommerferien, fanden sich die Tennisspieler auf 
der Anlage der DJK Bruchsal ein. Um Verletzungen vorzubeugen und 
sich tennisspezifisch aufzuwärmen, ging es gleich um 9.30 Uhr mit 
35 tennisbegeisterten Kindern und Jugendlichen ins Stadion. Nach 
der gemeinsamen Erwärmung trainierten die Tennisasse in ihren, der 



28   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. September 2024 · Nr. 36

jeweiligen Leistung angepassten, Kleingruppen. Somit konnten wir 
die Qualität nicht nur im regulären Trainingsbetrieb, sondern auch im 
Tenniscamp aufrechterhalten. Um für ein bisschen Abwechslung zu 
sorgen und gleichzeitig mehrere Plätze für das Training nutzen zu kön-
nen, wurde auf einem der DJK-Beachvolleyballplätze von zwei Beach-
tenniscoaches ebenfalls Beachtennistraining angeboten. Pünktlich 
um 12.30 Uhr wurden die hungrigen „Tennisler“ von unserem Wirt Pino 
Mulé mit leckerem und mehr als genug Mittagessen versorgt. Danach 
hatten die Kinder und Jugendlichen noch etwas Freizeit, die sie immer 
auf den Tennisplätzen verbrachten.
Auch am Freitagmorgen standen alle fit und motiviert bereit, um ihr 
Tennis zu verbessern und sich im Beachtennis auszuprobieren.
Am Samstag, dem dritten und letzten Tag des DJK-Tennis-Som-
mercamps stand wie in jedem Jahr der heiß begehrte Turniertag 
an. Innerhalb der jeweiligen Kleingruppen spielte die Tennisjugend 
im Format jeder gegen jeden um die Plätze auf den Treppchen. Der 
Samstagabend wurde anschließend mit einer Siegerehrung und ei-
nem gemeinsamen Abschlussgrillen abgerundet.

ine elt artnersc aft ruc sal

Faire Woche – Anders essen im Cineplex
Anders essen? 
Filmgespräch zur Klimagerechtigkeit im Cineplex Bruchsal
Faire Woche 2024: rund 2.000 
Aktionen bundesweit stellen Al-
ternativen zur herkömmlichen 
Wirtschaft vor: In Bruchsal am 
Donnerstag, 12. September im 
Kino zu ANDERS ESSEN. Wie 
viel Wasser wird verbraucht, 
um einen Liter Milch herzu-
stellen? Wie viel Land wird ver-
braucht, um einen Laib Brot zu 
produzieren? Und wie werden 
die Menschen bezahlt, die zum 
Beispiel in der Lieferkette für 
Orangensaft arbeiten? In ei-
nem Experiment begleiteten die 
Filmemacher/-innen Kurt Lang-
bein und Andrea Ernst europäische Familien, die sehen wollten, wo 
und wie ihr Essen entsteht. Es wurde ein Feld von 4.400 Quadrat-
meter Größe angelegt (circa so groß wie ein kleineres Fußballfeld), 
das eine Durchschnittsperson in Europa für ihre Ernährung benötigt. 
Doch: Zwei Drittel davon liegen im (außereuropäischen) Ausland und 
werden unter erschwerten Bedingungen bewirtschaftet. Werden die 
Erwachsenen und Jugendlichen in den Familien mit diesem Hinter-
grundwissen beim Lebensmitteleinkauf und Kochen etwas ändern? 
Dies zeigt der Dokumentarfilm und liefert nebenbei spannende Ein-
blicke in die globale Lebensmittelindustrie.
Herzliche Einladung zum Filmgespräch am Donnerstag, 12. Septem-
ber, 19 Uhr in das Bruchsaler Cineplex, Bahnhofstraße 13.
Vorverkauf im Kino oder online.
Weitere Informationen im Weltladen Bruchsal – Mitglied im Weltla-
den-Dachverband –
Öffnungszeiten am Kübelmarkt 6 – ab 1. September
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

olfclu  ruc sal

Mannschaften

Golfclub Bruchsal: 
letzter Spieltag der AK50-Damen in der Saison 2024
Am letzten Spieltag der Saison 2024 durften wir Damen AK50 des 
Golfclub Bruchsal im Golfclub Reischenhof antreten.
Nach einer fast dreistündigen Anfahrt erkundeten wir bei einer 
Proberunde den für alle fremden Platz. Schnell war klar, dass der für 
uns bislang fremde Platz einige Tücken zu bieten hatte.
Die Fairwaybunker waren vom Abschlag teils sehr schlecht zu erken-
nen und die Grüns wurden nahezu alle gut von großen Bunkern be-

 
Dong-Joung Yim arbeitet in 
Südkorea für die Genossenschaft 
Hansalim Foto: L&P

wacht. Auch kam auf der ein oder anderen Bahn sehr unangenehm 
das Wasser ins Spiel. Hier galt es, clever zu spielen.
In unserer Unterkunft in Illertissen wurden dann nach dem Abend-
essen nochmals strategische Schritte, wie der Platz am besten zu 
bewältigen ist, bei einem Gläschen Wein besprochen. Von der lan-
gen Anfahrt und der 18-Loch-Runde total müde, waren wir jedoch 
alle froh, möglichst früh ins Bett gehen zu können.
Der Spieltag begann dann mit einem gemeinsamen leckeren Früh-
stück, sodass wir gestärkt und gut vorbereitet auf unsere Runden 
starten konnten. Allerdings mussten wir verletzungsbedingt noch 
eine Auswechslung vornehmen. Da der Abstieg ja bereits vor dem 
letzten Spieltag rein rechnerisch nicht mehr möglich war, konnten wir 
befreit aufspielen. Trotzdem waren wir natürlich ehrgeizig genug und 
von Olympia angestachelt, um noch um den dritten Tabellenplatz zu 
kämpfen. Wie immer vor der Siegerehrung war es dann mal wieder 
super spannend. Konnten wir die „Bronzemedaille“ noch holen oder 
nicht?
Leider Nein! Punktgleich mit dem Dritten mussten wir uns in der Ab-
schlusstabelle mit dem vierten Platz zufriedengeben. Nichtsdesto-
trotz waren wir alle happy damit und waren uns einig, dass es ein 
sehr erfolgreicher Einstand in der ersten Liga war.
Die langen Anfahrten mit Übernachtung vor den Wettkämpfen haben 
uns als Team viel Spaß und Zusammenhalt gebracht.
Wir freuen uns schon auf die kommende Saison und sind schon ge-
spannt darauf, ob wir wieder in dieselbe Gruppe eingeteilt werden, 
von deren Spielerinnen wir sehr nett aufgenommen wurden.
Autor: UM

 
 Foto: privat: UM
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Das Schuljahr beginnt – auch in Madagaskar, aber nicht für alle
Die Verhältnisse in Madagas-
kar kann man mit unseren in 
Deutschland nicht vergleichen. 
In Deutschland besteht Schul-
pflicht und die staatlichen Schu-
len sind kostenlos, wer sich die 
Schulmaterialien nicht leisten 
kann, erhält Unterstützung vom 
Staat – für uns Deutsche eine 
Selbstverständlichkeit.
In Madagaskar gibt es keinen 
kostenlosen Schulunterricht, 
öffentliche Schulen erheben oft 
zusätzliche Gebühren und Kos-
ten für Schulmaterial. Dies ist 
für eine durchschnittliche Fami-
lie sehr schwierig, da sie oft von 
weniger als ein Euro/Tag aus-
kommen muss und die Schulge-
bühren mindestens 15 bis 20 Euro/Kind betragen. Wenn sie das Geld 
nicht aufbringen können, heißt das, die Kinder können nicht zur Schu-
le gehen. Für uns in Deutschland ist das unvorstellbar. Und natürlich 
sind da die Ärmsten wieder am meisten betroffen.
IMEDI unterstützt deshalb seit Jahren Familien, die weder die Schul-
gebühren noch die Kosten für das Schulmaterial – Hefte, Stifte, etc. 
– aufbringen können und bezahlt diese Kosten, damit die Kinder eine 
Schule besuchen können und sich die nötigen Utensilien leisten kön-
nen.

 
Schulmaterial für alle Kinder  
 Foto: IMEDI
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Dank der Hilfe von IMEDI können auch dieses Jahr die Schulgebüh-
ren und Schulmaterialien vieler Kinder bezahlt werden.
Durch die Unterstützung unserer Kontaktpersonen vor Ort läuft das 
jedes Jahr von neuem und wir können somit vielen Kindern die Mög-
lichkeit zur Bildung ermöglichen. Hinzu kommt natürlich, dass Kin-
der, die zur Schule gehen, während des Tages auch „aufgehoben“ 
sind und nicht als Straßenkinder unterwegs sein müssen.
Übrigens: Madagassische Kinder laufen zum Teil kilometerweit zur 
Schule … Denn Schulbusse gibt es natürlich auch nicht.
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen, spenden Sie gerne an
IMEDI Bruchsal e.V.
Sparkasse Kraichgau
DE04 6635 0036 0007 1374 00
Wer mehr über uns und unsere Projekte wissen möchte, kann sich 
unter www.imedi-bruchsal.de informieren.

u o ea  ruc sal e

Ein Farbenfest vor den Sommerferien: Judokids vom Judo-Team 
Bruchsal absolvieren ihre Kyu-Prüfung
Schweißnasse Stirn, konzentrierter Blick – 18 junge Judoka des 
Judo-Teams Bruchsal stellten sich am 20. Juli einer besonderen 
Herausforderung: der Kyu-Prüfung. In der Sporthalle herrschte eine 
Atmosphäre der Anspannung gepaart mit Vorfreude, als die Nach-
wuchssportler ihr Können unter Beweis stellten.
Geprüft wurden die Judoka von den Prüfern Michael Frank, Marius 
Hafner und Simon Kreuzwieser nach dem neuen Graduierungssys-
tem des Deutschen Judo-Bundes (DJB). Die Bandbreite der Prüflin-
ge reichte vom weiß-gelben Anfänger bis hin zum fortgeschrittenen 
gelb-orangenen Gurt. Jeder Prüfling musste eine Vielzahl von Tech-
niken demonstrieren, von präzisen Würfen über effektive Haltegriffe 
bis hin zu dynamischen wettkampfnahen Situationen.
Aber Judo ist mehr als nur Technik. Die Prüflinge mussten auch die 
Werte des Judo leben: Respekt, Höflichkeit und Bescheidenheit, um 
wenige zu nennen. So waren nicht nur die sportlichen Leistungen 
entscheidend, sondern auch das Verhalten auf und neben der Matte. 
Am Ende der Prüfung konnten alle Judokids über ihre bestandene 
Prüfung jubeln. Mit strahlenden Augen nahmen sie ihre offizielle Ur-
kunde entgegen – ein sichtbares Zeichen ihrer Fortschritte. Für viele 
war es der erste Schritt auf dem Weg zum nächsten Kyugrad.
Die nächste Kyu-Prüfung für Erwachsene findet bereits im Dezember 
statt. Das Judo-Team Bruchsal lädt alle Interessierten ein, diesen 
spannenden Sport auszuprobieren. Weitere Informationen zum Ver-
ein und zum Judosport unter www.judo-team-bruchsal.de.

 
Erfolgreiche Prüflinge Foto: JTB
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Ausfahrt auf dem Sandbach
Bei schönstem Wetter waren wir am letzten Samstag wieder auf 
dem Wasser. 14 PaddlerInnen in zwölf Booten vom KV Bruchsal er-
gänzt durch MitpaddlerInnen vom PC Illingen waren auf Sandbach, 
Druckkanal, Rhein und Goldkanal unterwegs. In Illingen haben wir 
gute Freunde, die immer wieder bei unseren Touren dabei sind und 
dieses Mal hat Henry für uns eine Ausfahrt organisiert. Wir haben 
uns an der Staustufe Iffezheim getroffen, mit Vereinsbus, Hänger 
und Privatautos. Nach einer kurzen Besprechung ging es an den Ein-
stieg zum Sandbach. Der Sandbach ist ein Gewässer im Landkreis 
Rastatt. 

Seine Mündung liegt gut 29 Kilo-
meter unterhalb seiner Quelle 
bei Iffezheim. Gleich nach dem 
Einstieg wurden wir überrascht 
durch ein Blütenmeer des flu-
tenden Wasserhahnenfuß mit 
wunderschönen weißen Blüten. 
Danach ging es beschaulich 
weiter in sehr schöner Land-
schaft und immer wieder unter 
Brücken hindurch. Im Gegen-
satz zum Druckkanal verläuft 
der Sandbach in sanften Kurven 
durch die Landschaft, der Druck-
kanal verläuft parallel zum Rhein 
in gerader Linie bis kurz vor der 
Staustufe in Iffezheim. Nach 
knapp sieben Kilometer legten 
wir beim Paddelclub Baden-Ba-
den eine Mittagsrast ein. Danach bogen wir wieder in den Sandbach 
ein, der rund um den Kernsee verläuft und vor der Rheinbrücke Win-
terdorf wieder in den Rhein mündet. Der Rhein bot uns einen Kontrast 
zur gepaddelten Strecke. Aus der Schleuse kamen gleich mehrere 
Schiffe, zwei Frachtschiffe und mehrere Motorboote, die das Wasser 
aufwühlten. Es kamen uns auch Schiffe entgegen, die ein Elefanten-
rennen auf dem Rhein veranstalteten und unsere volle Aufmerksam-
keit forderten, denn wir hatten auch weniger geübte PaddlerInnen 
dabei. Wir passierten die Rheinfähre in Plittersdorf und kamen an der 
Murgmündung vorbei. Nach zwölf Rheinkilometern kam der ersehn-
te Abzweig in den Goldkanal. Wir genossen die ruhige Fahrt bei glit-
zerndem Wasser und blauem Himmel und kamen nach insgesamt 
25 Paddelkilometern wohlbehalten beim PC Illingen an. Während die 
FahrerInnen zum Einstieg fuhren, um die Autos zu holen, genossen 
die Paddelkameraden ein kühles Bad im Goldkanal. Wer Lust auf 
mehr Bilder und mehr Infos zu unseren Aktivitäten bekommen hat, 
informiert sich auf unserer Homepage: www.kanu-bruchsal.de.
Wir wünschen allen Lesern einen schönen Restsommer und freuen 
uns auf das Sommerfest im Bootshaus am 8. September.

Kneipp Verein Bruchsal

Aktivitäten im September
Der Herbst zeigt schon seine ersten Seiten: Morgens wird es später 
hell, abends geht die Sonne früher zur anderen Seite der Erde. Der 
September – ein farbenreicher Monat: das massive Grün wird weni-
ger, ganz langsam, man merkt es kaum, lösen sich die ersten gelben 
Blätter von den Ästen. Die Gartenarbeit wird in einigen Wochen weni-
ger, die Bewegung draußen wird dadurch etwas reduziert.
Dagegen kann man etwas tun: Das Programm 2. HJ 2024 des 
Kneipp-Vereins Bruchsal e. V. zeigt eine Menge Aktivitäten, mit de-
nen die Bewegungen gezielt über den Herbst bis in den Winter hin-
ein den Körper in seiner Leistung unterstützen, fordern und gesund 
erhalten kann. Schon Pfarrer Kneipp sagte: „Untätigkeit schwächt, 
Übung stärkt, Überlastung schadet“. Gemeint ist damit: Das ideale 
Wechselspiel zwischen Leistung und Entspannung stärkt nicht nur 
den Körper, sondern auch den Geist und die Seele.
Am 8. September startet „Waldbaden“ mit dem Zitat von Goethe „Ich 
ging im Walde so für mich hin, und nichts zu suchen, das war mein 
Sinn. Frau Katrin Boeck wird künftig die Leitung übernehmen. Infor-
mation und Anmeldung: waldbadenkatrin@gmail.com
Am 9. September finden die beiden Kurse Wirbelsäulengymnastik 
und Faszien-Training mit Pilates statt. Ort: Sporthalle Campus 8, Ein-
fahrt von der Karlsruher Straße. Information und Anmeldung: Ilonka 
Martin, Telefon 0176 21 152 161
Am 10. September findet wieder das „Ganzkörpertraining mit 
Schwungringen“ in St. Paul statt. Auch findet wieder „Gesund und 
fit“ statt.
Information und Anmeldung: Carola Becker, Telefon (072 51) 68 249
Am 11. September startet wieder Fit mit Sitzgymnastik mit Carola 
Becker
Am 11. September beginnt auch wieder zur gewohnten Zeit und am 
gleichen Ort
Hatha-Yoga mit Ben Freyschmidt, Anmeldung und Information: 
Telefon 0177 826 0493
Am 12. September beginnt Hatha-Yoga in St. Paul zur gewohnten 
Zeit mit Monika Brands. Information und Anmeldung: (072 51) 392 
9754

 
 Foto: B. Petermann



30   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. September 2024 · Nr. 36

Am 12. September starten auch wieder die Aqua-Jogging-Kurse mit 
Mirijam Rötten
Anmeldung unter: Telefon 0176 24 196 971
Am 16. September NEU – NEU Yoga am Vormittag, Gymnastikraum 
St. Paul, 11 bis 12:15 Uhr
Information und Anmeldung: 
Ursula Budgereit, Telefon (072 51) 62 174
Am 26. September beginnt wieder Wassergymnastik zur gewohnten 
Zeit unter der Leitung von Uschi Balduf.
Information und Anmeldung: Telefon (072 51) 87806.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an unseren Aktivitäten.
Karin Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sammelaktion und Sommerfest an einem Tag!
Terminprobleme ließen keine andere Lösung zu: Am kommenden 
Samstag, 7. September, ziehen wir die schon lange geplante Sach-
spendensammelaktion von 9 bis 12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 
22, durch und am selben Tag von 14 bis 19 Uhr feiern wir unser 
Sommerfest für die gesamte Region in Waghäusel am Martin von 
Cochem-Haus, Johann-Philipp-Becker-Allee 1 (bei der Eremitage).
Dort erwartet Sie ein buntes Programm mit Kinderbelustigung, köst-
lichen Speisen und erfrischenden Getränken sowie mitreißender 
DJ-Musik. Unsere Preise sind moderat, sodass jeder in den Genuss 
unserer Angebote kommen kann. Wir freuen uns über Ihren Besuch, 
auch wenn Sie unseren Verein bisher noch nicht kennen. Bitte brin-
gen Sie Ihre Familie und Freunde mit und verbringen Sie einen schö-
nen Tag mit uns.
Wir möchten diese Gelegenheit auch als Anlass nehmen, Dank und 
Wertschätzung gegenüber unseren bisherigen Spendern und ehren-
amtlichen Helfern auszudrücken. Ohne Ihre großzügige Unterstüt-
zung und Ihr unermüdliches Engagement wären unsere Projekte 
nicht möglich.
Burkina Faso ist eines der drei ärmsten Länder der Welt! Um dem 
Hunger und muslimischen Terror in der Sahelzone zu entgehen, 
flohen rund eine Million Menschen vom Norden in den Süden des 
Landes, wo sie sich das Überleben erhoffen. Unsere dortige Agrar-
Genossenschaft hilft mit verschiedenen Entwicklungsprojekten die 
Ernährungssituation zu verbessern. Dafür benötigen wir dringend 
weitere Geldspenden.
Spendenkonto: Sparkasse DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 € benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr, 
denn der Überweisungsträger genügt dem Finanzamt. Bei höheren 
Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwendungszweck 
bitte Ihre Adresse und/oder Mail-Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 746 3101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

ulturinitiati e e

Ausstellung: Ein Dokument einer faszinierenden Menschlichkeit
Etty Hillesum – Eine Kurzbiografie
1914 wurde Etty Hillesum in ei-
ner jüdischen Familie in den Nie-
derlanden geboren. Sie studierte 
Slawistik und Psychologie. Ihr 
Wunsch war es, Schriftstellerin 
zu werden. Etty war scharfsinnig 
und sprühte vor Leben. Sie liebte 
es zu lesen, besonders philoso-
phische Texte und Bücher. (Rilke, 
Dostojewskij, ...)
1941 lernte sie den Psycho-
Chirologen Dr. Julius Spier, ein 
Schüler C. G. Jungs, kennen, der 
sie psychologisch begleitet und ihr zum Tagebuch schreiben rät. Etty 
ließ sich anfangs von ihm behandeln, wurde seine Freundin, Sekre-
tärin und Geliebte.
Nicht zuletzt unter seinem Einfluss formte sie sich ihre neue An-
schauung des Lebens. Gegen Ende ihres Lebens wurde das Mat-
thäusevangelium der wichtigste Bezugspunkt.

 
Ausstellung über Etty Hillesum in 
der Stadtkirche  Foto: Eigenes Foto

Am Samstag, 9. März 1941, begann Etty Hillesum (27) in Amsterdam 
das Tagebuch zu schreiben. (Holland ist bereits ein Jahr unter deut-
scher Besatzung.) Ettys Tagebuch ist ein Dokument einer faszinie-
renden Menschlichkeit.
Die letzte Eintragung fand am 12. Oktober 1942 statt. Etty Hillesum 
übergab sie kurz vor ihrem Abtransport nach Auschwitz ihrer Freun-
din Maria Tuinzing.
15. Juli bis Anfang August 1942 arbeitete Etty beim Judenrat, den 
Etty als „Hölle“ bezeichnet. August 1942 bis September 1943: Etty 
wechselt freiwillig in das Transitlager Westerbork. Sie tat es, weil sie 
sich dem Schicksal ihrer jüdischen Brüder und Schwestern nicht ent-
ziehen wollte.
7. September 1943 wurde sie mit ihrem Vater, ihre Mutter und ihrem 
Bruder Mischa nach Auschwitz deportiert. November 1943 starb sie 
in Auschwitz.
Ihr Tagebuch wurde für sie ein Akt des Widerstands. In einer Zeit, da 
die Nazi-Ideologie die Juden als Untermenschen degradierte, entwi-
ckelte sie eine tiefe Menschlichkeit, die sogar Mitleid mit ihren Ver-
folgern hatte.
Die Art, in der Etty Hillesum die Verfolgung, die Erniedrigung, den 
Mord der Deutschen an den Juden betrachtet, kann als moralischer 
Sieg dieser Jüdin über ihre Verfolger gesehen werden. Ihre Seele ha-
ben sie nicht verletzen können, ihre menschlichen Werte nicht ver-
nichtet, ihre Würde als Mensch und als Jüdin und ihren Glauben an 
die Menschen – das konnten sie ihr nicht nehmen.
In der ARD Audiothek findet Sie eine hervorragende Besprechung:
https://www.ardaudiothek.de/episode/lange-nacht/etty-hillesum-
trotz-allem-kein-hass/deutschlandfunk-kultur/13351397/
Hubert Keßler, Kulturinitiative e.V.

Lions-Club Bruchsal-SchlossLions-Club Bruchsal-Schloss

Besondere Ehrung
Eine besondere Ehrung erhielt 
Petra Borner-Dohrmann durch 
den extra angereisten Distrikt 
Governor Roland Härter bei der 
offiziellen Präsidentenüberga-
be der Lions Clubs Bruchsal 
Schloss mit der verdienten 
Melvin-Jones-Auszeichnung. Ihr 
jahrelanger hochengagierter Ein-
satz und die hohe Identifikation 
zu der Lions Organisation mit 
vielen verschiedenen offiziellen 
Ämtern waren der Auslöser für 
diese besondere Auszeichnung, 
die in dem offiziellen Kreise dann 
übergeben wurde.

M l er  innes an el e

Eröffnungsfest: Café „Stück vom Glück“ am 7.9. ab 14 Uhr
Unser Traum wird sichtbar!
Sechs lange Jahre wurde
Geträumt, geplant und diskutiert.
Überzeugt, begeistert und mitgerissen.
Gebohrt, gehämmert und gestrichen.
Wunderschön ist es geworden
Das Café „Stück vom Glück“
Am 7. September von 14 bis 18 Uhr öffnet es für Euch zum ersten 
Mal seine Türen.
Wo? In der Gochsheimer Straße 101 in Flehingen
Für diesen ganz besonderen Nachmittag haben wir ein richtig schö-
nes Programm für Euch:
• DJ Cuban Stars Salsa sorgt mit lateinamerikanischen Rhythmen 

für einen schwungvollen Start
• Frank Hiller lädt zu einem Drum Circle ein – ein ganz besonderes 

Erlebnis, das Ihr Euch nicht entgehen lassen solltet
• Die Taxmen Band sorgt mit Rock und Pop-Perlen für gute Stim-

mung
• Mit Karin Weiß von der Sahnehäubchen Kreativwerkstatt wird es 

kreativ
Kommt, genießt ein Stückchen Kuchenglück und habt einfach eine 
richtig gute Zeit bei uns. Wir freuen uns darauf, mit Euch zu feiern!
www.muehlwerk-sinneswandel.de
Facebook/Instagram: MuehlwerkSinneswandel

 
Preisverleihung  
 Foto: Wolfgang Bock
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Trommeln für mehr Kraft und Lebensfreude
Das Spielen der Trommel schenkt die Möglichkeit vielfältiger Erfah-
rungen.
In der afrikanischen Tradition findet es im Kreis statt. Jeder erhält 
dort seinen eigenen Platz und ist zugleich ein wichtiger Teil des Ge-
samtklanges.
Wir werden uns in dem Workshop sowohl dem Spiel der Djembè als 
auch der Basstrommeln widmen.
Inhalte sind neben Spielfreude und Gemeinschaftserleben sowohl 
Spieltechnik der Trommeln als auch das Erfahren eines Rhythmus 
aus Westafrika im Ensemblespiel.
Teilnehmen können Anfänger/Anfänger mit Vorkenntnissen und 
Fortgeschrittene. Es wird für alle etwas dabei sein! Die Workshops 
können einzeln oder alle besucht werden.
Instrumente können mitgebracht oder im Workshop geliehen wer-
den.
Das Angebot richtet sich an Menschen ab 14 Jahren.
Teilnahmegebühren pro Workshop: 40 Euro/ Jugendliche 14 bis 18 
Jahre 36 Euro, Mitglieder je 6 Euro Ermäßigung
Leitung: Karin Huttary, Dipl. Kunst- und Musiktherapeutin / Trommel-
lehrerin
NaturFreundeHaus Bruchsal, Karlsruher Straße 215
Samstag, 28. September von 10 bis 13 Uhr
Anmeldung bei: Karin Huttary – karhuy@web.de

Mustertextst  ein  un  arten au erein
 e  ruc sal 

Gartenfest des OWG Bruchsal
Das Gartenfest des Obst-, Wein- und Gartenbauvereins Bruchsal am 
3. und 4. August war wieder ein voller Erfolg. Bei herrlichem Wetter 
wurde das Fest am Samstag um 16 Uhr eröffnet. Besonders hervor-
zuheben war in diesem Jahr der wunderschöne neue Weinstand, der 
aus Holz gebaut und von der Jugend des Vereins initiiert wurde.
Am Sonntag fand traditionell der Feldgottesdienst mit Pater Henrich 
statt, der musikalisch von der Gruppe „Shalom“ begleitet und unter-
malt wurde. Der Sonnenschein trug dazu bei, dass der Gottesdienst 
zu einem ganz besonderen Erlebnis wurde, das zahlreiche Besucher 
gemeinsam feierten.
Im Anschluss an den Gottesdienst konnten die Gäste den allseits be-
liebten Erbsen-Eintopf genießen, gefolgt von einem umfangreichen 
Kuchenbuffet, das wie immer eine breite Auswahl an köstlichen Ku-
chen und Torten bot.
Insgesamt war das Gartenfest wieder eine wunderschöne Veran-
staltung, die unter dem alten Baumbestand stattfand und viele Men-
schen, Jung und Alt, zusammenbrachte, um Gemeinschaft zu erle-
ben, leckeres Essen zu genießen und gemeinsam Zeit zu verbringen.
Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr und hoffen wieder auf 
regen Zuspruch!

 
 Foto: B.G.

Ausflug zum Astronomie Park mit Sternwarte im Kraichtal
Roland Zimmermann nimmt die Besucher mit auf eine himmlische 
Reise. Sie beginnt auf der Erde und führt durch unser Sonnen-Sys-
tem. Danach erkunden wir unsere Heimatgalaxie, die Milch-Straße 
und fliegen gedanklich hinaus in die Unendlichkeit des Universums. 
Mit Hilfe der vielen Modelle im Astronomie Park sollte die Führung 
auch für den Laien verständlich sein.

Termin: Sonntag, 22. September, Treffen 11.35 Uhr Bahnhof Bruch-
sal, Abfahrt mit der Stadtbahn nach Oberöwisheim um 11.52 Uhr. 
Dann ein Fußweg von circa 20 Minuten bis zur Gaststätte „Kleine 
Kneipe“. Wer zu Fuß zur Sternwarte geht, sind es circa 2,5 Kilometer.
Mitglieder sowie auch Bekannte und Freunde des Vereines können 
sich hierzu anmelden und das Essen bestellen.
Anmeldeschluss ist der 13. September
Näheres über den Ablauf können Sie erfahren bei:
Eva Graf, Telefon (072 55) 41 54 oder per E-Mail 
evamaria.graf@gmx.de

u enisc er os i ienst in r ersc aft on 
ia onie un  aritas er an  ruc sal

Schulungstag des Ökumenischen Hospiz-Dienstes
Einmal im Jahr lädt der Ökumenische Hospiz-Dienst Bruchsal sei-
ne Ehrenamtlichen zu einem Schulungswochenende ins Kloster Bad 
Wimpfen ein.
In diesem Jahr war das Ziel unseres Dienstes so viele der Hospiz-
begleitenden wie möglich zu erreichen und daher wurde eine Tages-
schulung im Pfarrzentrum St. Peter angeboten. Unsere Referentin 
war Ulrike Fank-Klett, Heilpraktikerin und Traumatherapeutin mit ei-
gener Praxis in Bruchsal. Das Thema des Tages war „Trauma am Le-
bensende“. Eine wichtige Schulung, um angemessen und verständ-
nisvoll auf Verhaltensweisen von Menschen, die wir in der letzten 
Lebensphase begleiten, reagieren zu können.
35 der 68 Hospizbegleiter und Hospizbegleiterinnen meldeten sich 
an und verbrachten einen interessanten gemeinsamen Tag bei viel 
Austausch und (Neudeutsch) „viel Input“. Morgens ab acht Uhr stand 
ein Frühstücksbüfett bereit. Zum Mittagessen begaben wir uns in die 
Gartenwirtschaft St. Florian, wo wir mit guter deutscher Küche für 
einen anstrengenden Vormittag belohnt wurden.
Den Tag ließen wir mit einer lockeren und durchweg positiven Feed-
backrunde ausklingen. Ein herzliches Dankeschön an unsere großar-
tige Referentin – mit besonderem Augenmerk für ihre Präsentation 
am Flipchart.

 
 Foto: Caritasverband Bruchsal
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Herbstkurs E-Bike-Fahrsicherheits-Training am 14. September
Ein E-Bike/Pedelec haben Sie 
bereits oder eine Anschaffung 
steht bevor? Wir als Radsport-
verein führen seit fünf 5 Jahren 
in Bruchsal qualifizierte Kurse 
für Pedelec- und E-Bike-Fahre-
rinnen und -Fahrer durch. Ausrei-
chend praktische Fahrübungen 
auf einem extra aufgebauten 
Parcours stehen dabei im Vor-
dergrund. So können fast alle 
Fahrsituationen von allen Teil-
nehmern auf einem abgesperr-
ten Gelände trainiert werden. 
Dabei ergeben sich unter ande-
rem immer wieder Fragen zur 
Technik, wie Reichweite des 
Akkus, Beschleunigungsstufen, 
Gebrauch von Bremsen und Schaltung. Vorab vermitteln wir in einem 
Schulungsraum wichtiges Wissen und Tipps rund um das E-Bike.
Zeitplan:

 
Slalomübung Foto: Gerhard Öfner



32   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. September 2024 · Nr. 36

10 Uhr Begrüßung/ Einführung im Seminarraum
11 Uhr Pause
1130 Uhr Fahrpraxis auf dem Freigelände
14 Uhr Kleine gemeinsame Ausfahrt
14.30 Uhr Abschlussdiskussion
Was wird benötigt? Am besten das eigene Pedelec oder E-Bike mit-
bringen. Wer noch keines besitzt, kann für das Training bei VIT:bikes 
in Karlsdorf ein Pedelec ausleihen. Dieser Fachbetrieb unterstützt 
unsere Kurse seit Jahren. Wichtig ist eine rechtzeitige Reservierung. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist ein Fahrradhelm.
Anmeldungen mit Kontaktdaten, Name, Vorname, Ort, Telefon und E-
Mail-Adresse bitte an Kursleiter Fred Lenz, E-Mail: lenz.vogel@t-online.
de, oder Gerhard Öfner, E-Mail: tausendwasser@gmx.net oder Mobil-
Telefon: 01520 8635 880. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt sechs 
bis maximal zehn. Nach Anmeldung erhalten die Teilnehmer alle nähe-
ren Informationen, wie Veranstaltungsort und Programm.

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Yoga bei Rheuma und Arthrose
Yoga – optimale Entspannungs- und Bewegungsform für Menschen 
mit Gelenkerkrankungen
Die körperlichen und geistigen Übungen verbessern die Beweglich-
keit und können so weiteren Entzündungen vorbeugen. Steifigkeit 
wird reduziert, Schmerzen gelindert, die Durchblutung gefördert, Ge-
lenke und Muskeln gestärkt.
Die durchgeführten Übungen berücksichtigen die besonderen Vor-
aussetzungen einer chronisch-rheumatischen Erkrankung oder Ar-
throse.
Probieren Sie es aus und machen Sie mit!
Wann? Jeden Montag von 15 bis 16 Uhr
Wo? Geschäftsstelle der Rheuma-Liga, 
Kaiserstraße 20, 76646 Bruchsal
Kostenbeitrag: 50 Euro für Mitglieder, 55 Euro für Nichtmitglieder 
(zehn Einheiten)
Anfragen und Kontakt: Brigitte Gass, Telefon (072 57) 92 50 961 und 
(01 72) 98 16 248, b.gass@rheuma-liga-bw.de

Rotary Club Bruchsal-RheinRotary Club Bruchsal-Rhein

Golf-Benefizturnier zugunsten Kinderhaus St. Raphael
Bereits seit elf Jahren organi-
siert der Rotary Club Bruchsal-
Rhein ein Benefiz-Golf-Turnier 
und unterstützt mit dem Erlös 
die Kinder des Kinderheimes St. 
Raphael in Bruchsal. In diesem 
Jahr erspielten die Golfer über 
12.000 Euro!
Die Golferinnen und Golfer lie-
ßen sich auch von sehr regne-
rischem Wetter nicht abhalten 
und erfreuten sich an dem sport-
lichen und fairem Wettbewerb. 
Als Sieger gingen Bruttosieger Kai Rastetter und Denis Plitt hervor. 
Nettosieger wurden Felix Gack, Anneli Ruhnke und Claus und Bettina 
Biedermann. Präsident Oliver Ruhnke dankte den Spielern und den 
ursprünglichen Initiatoren des Benefizturniers, dem Bruchsaler Golf-
club, die vor 22 Jahren das erste Mal dieses Turnier organisierten. 
Die Spende unterstützt die Gemeinschaft von St. Raphael: sowohl 
die Kinder und Jugendlichen als auch das pädagogische Team.

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Wenn die Schwerkraft zuschlägt
Während die Bürger in der gan-
zen Stadt damit beschäftigt 
waren, sich durch Regen- und 
Schlammmassen in ihren eige-
nen Häusern zu kämpfen, spielte 
das Schützengelände seine ganz 
eigene Katastrophen-Show ab. 
Unsere Auffahrt zum Schützen-
gelände ist eine solide, friedliche 
Zufahrtsstraße. Doch an diesem 
Tag hatte sie beschlossen, eine zweite Karriere als Wildwasserstre-

 
Durch Sport Gutes tun: sich und 
anderen – hier beim Golf  
 Foto: Roman Kuhn

 
Thomas Gretz Foto: SG 1798 e.V.

cke für Kajakfahrer einzuschlagen. Die Natur hatte an diesem Tag 
noch ein Ass im Ärmel. Mitten in all dem Trubel entschloss sich ein 
alter Baum am Rand der Auffahrt, dass jetzt der perfekte Moment 
sei, sich in die Horizontale zu begeben. Inspiriert von den sintflutar-
tigen Wassermassen, die das Schützengelände in eine diese wilde 
Flusslandschaft verwandelt hatte, gab er seiner langen Standhaftig-
keit nach und krachte quer über die Zufahrt. Doch keine Sorge – wo 
andere vielleicht resigniert hätten, krempelte unser unerschrockener 
Schütze Thomas Gretz die Ärmel hoch und bewaffnete sich mit ei-
ner Kettensäge und machte er sich an die Arbeit. Innerhalb kürzester 
Zeit war der Weg wieder frei, und das Schützengelände war fast wie-
der in seinem alten Zustand – abgesehen von den vielen Ästen, die 
der Sturm noch überall verstreut hatte.
Thomas hat nicht nur einen scharfen Schützenblick und das Ziel 
stets im Auge, sondern auch ein geschicktes Händchen bei allen Ar-
beiten, die im Verein anfallen. Ob es darum geht, einen umgestürzten 
Baum zu beseitigen, den Rasen zu mähen oder kleinere Reparaturen 
durchzuführen – auf Thomas ist immer Verlass. Mit seiner Tatkraft 
und Vielseitigkeit sorgt er dafür, dass im Verein alles rund läuft, selbst 
wenn das Wetter oder andere Hindernisse mal nicht mitspielen.
Vielen Dank auch an Brigitte Morrison-Cleator und Werner Faude, die 
sich am Samstag daran schickten, die Auffahrt von vielen Zweigen 
und mitgerissenen Steinen zu befreien. Mit vereinten Kräften und ei-
ner Prise Humor meisterten sie auch diese Herausforderung – und 
bewiesen einmal mehr, dass im Schützenhaus nicht nur Zielgenauig-
keit zählt, sondern auch die Fähigkeit, jedes Hindernis aus dem Weg 
zu räumen.
Bitte beachten Sie, dass in den Sommerferien kein Jugendtraining 
stattfindet. Interessierte Jugendliche können sich gerne an unsere 
erfahrenen Schützen wenden und zu einem Probeschießen kommen.
Donnerstag 16 bis 19 Uhr, Samstag 14 bis 18 Uhr
Sonntag 10 bis 13 Uhr
Geänderte Waffenausgabe:
Donnerstag 16 bis 17 Uhr und Samstag 14 bis 15 Uhr und nach Ab-
sprache.
Weitere Infos unter: www.SGBruchsal.de

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Jetzt Mitglied werden im VdK-Sozialverband
Der VdK-Ortsverband Bruchsal heißt Sie herzlich willkommen!
Der VdK ist die größte Selbsthilfeorganisation in der Bundesrepub-
lik Deutschland mit über 2,2 Millionen Mitgliedern. Der Ortsverband 
Bruchsal ist Teil dieser Solidargemeinschaft für alle Bevölkerungs-
gruppen jung wie alt, in der einzelne Mitglieder andere hilfebedürfti-
ge Mitglieder mit ihrem Beitrag unterstützen.
Mit fundierter Fachkompetenz in allen sozialrechtlichen Fragen sind 
wir Ihr Anwalt und kämpfen für soziale Gerechtigkeit. Wir vertreten 
Sie, wenn es darum geht, Ihre Rechte gegenüber Behörden und So-
zialversicherungsträgern durchzusetzen. Bei Problemen in Renten-, 
Kranken- und Pflegeversicherungsangelegenheiten, dem Schwerbe-
hindertenrecht und weiteren sozialrechtlichen Fragen beraten wir 
Sie, helfen Ihnen bei Antragstellungen und vertreten Sie bei Bedarf 
in gerichtlichen Verfahren in allen Instanzen. Werden auch Sie Teil 
dieser starken, erfolgreichen Gemeinschaft.
Mit freundlichen Grüßen
Michael Wurche
Stellvertretender Vorsitzender – Ortsverband Bruchsal
www.vdk.de/kv-bruchsal – Telefon: (072 51) 30 00 42

a eseltern erein ruc sal un  arlsru e or

Jetzt Kindertagespflegeperson werden!
Sie suchen eine neue Herausforderung?
Multitasking gehört zu Ihren Stärken?
Sie haben Interesse an einer selbstständigen Tätigkeit?
Ein neuer Qualifizierungskurs startet im Oktober 2024. Informieren 
Sie sich bei unserer Infoveranstaltung, am 11. September, 18 bis 
19.30 Uhr im Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, Bruchsal
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tages-
eltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Frau Hannah Koßmeier, Telefon: 
(072 51) 981 987 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de. 
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Ihre Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Frau Juliane 
Schlenker, Telefon: (072 51) 981 987 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 – Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de

an ort lu  lau ei  e

Line Dance – lasst Euch begeistern!
Für tanzbegeisterte Solotänzer/-
innen ist Line Dance genau das 
Richtige. Hier werden zu Musik 
aus allen Genres, wie zum Bei-
spiel Country, Pop, Rock’n’Roll 
und Latin, bestimmte Schritt-
folgen geübt, die dann als Tanz 
gemeinsam in der Gruppe ge-
tanzt werden. Die Grundschritte 
lassen sich zu vielfältigen Figu-
renkombinationen verbinden, 
sodass zu jedem Lied ein neuer 
Tanz entsteht. Line Dance ist ein 
besonderes Tanzerlebnis mit viel Spaß in fröhlicher Gesellschaft. 
Getanzt wird in Reihen neben- und hintereinander. Hier wird sowohl 
der Körper als auch der Geist motiviert und trainiert! Ein Ganzkörper-
Workout, das Spaß macht und hilft, fit zu bleiben. Sie finden bei uns 
ein tolles neues Hobby und vielleicht auch eine neue Leidenschaft! 
Beim TSC gibt es viele unterschiedliche Gruppen, für jeden ist etwas 
dabei!
Ab September starten wir mit zwei neuen Kursen, die über 14 Wo-
chen gehen und für die Sie kein Mitglied bei uns werden müssen. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 160 Euro. Mitglieder sind in diesen Kursen 
natürlich auch herzlich willkommen und zahlen dann nur die Hälfte. 
Der Kurs Line Dance mit Baby, in dem Mama oder Papa mit ihrem 
Baby zusammen tanzen dürfen, ist ein wunderschönes Tanzerlebnis 
und eine kleine Auszeit vom Alltag. Außerdem gibt es einen Kurs 
Senioren Line Dance für Anfänger. Hier steht die Freude am Tanzen 
und der Kontakt zu anderen im Mittelpunkt. Die Termine sind immer 
donnerstags ab 12. September
11 bis 12.15 Uhr Senioren Line Dance Beginner
12.30 bis 13.45 Uhr Line Dance mit Baby
Am Samstag, 22. September findet in unseren Tanzräumen im Zei-
loch von 16 bis 18 Uhr ein Schnuppertag für Line Dance statt. Hier 
darf mitgetanzt werden! Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro. Wenn 
Sie danach bei uns weiter tanzen wollen, helfen wir Ihnen gerne beim 
Finden der passenden Gruppe.
Weitere Informationen zur Anmeldung und vieles mehr finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.tsc-bruchsal.de.

 ruc sal 

Basketball
Landeskader BaWü – Acht Bruchsalerinnen dabei
Am letzten Wochenende vor den Sommerferien findet stets die Sich-
tung der neuen Landeskader männlich und weiblich (dieses Jahr 
Jahrgang 2011) in Böblingen statt.
Alle fünf Bruchsaler Mädchen, die seit des ersten Talentzentrallehr-
gangs dabei waren, wurden hierfür nominiert. Welch ein Erfolg! Mit 
guter Laune und viel Vorfreude auf das Wochenende fuhren die Mä-
dels am Samstagmorgen los. Der Athletiktest und die biometrischen 
Messungen wurden dieses Jahr vorgezogen und fanden bereits Mit-
te Juli in Karlsruhe statt.
Los ging es mit einem 3x3-Turnier. Alle Mädchen wurden wild ge-
mischt und traten gegeneinander an. Wer sich noch nicht kannte, 
lernte sich jetzt kennen. Anschließend wurden vier ausgewogene 
Mannschaften gebildet, die von den vier Bezirkstrainern betreut wur-
den. Nora, Johanna und Hannah spielten für unseren Bezirk, Ella und 
Alisa waren für Bezirk 4 am Start. Zur ersten Begegnung kam es be-
reits am Samstagnachmittag, nachdem jedes Team ein einstündiges 
Training absolviert hatte. Gestärkt mit Schnitzel und Spätzle, mar-
schierten wir zum Hotel. Nach dem Check-in und dem Beziehen der 
Zimmer wurden viele Kontakte geknüpft und vertieft. 

 
Line Dance beim TSC  
 Foto: Sandra Hanisch

Die Nacht war sehr lange. Am Sonntag wurden die beiden ausste-
henden Paarungen gespielt, bevor es mit steigender Nervosität zur 
Bekanntgabe des neuen Landeskaders kam. Es war ein wunderschö-
nes Wochenende und die Krönung eines tollen Jahres. Mit einem un-
glaublich engagierten Bezirkstrainer Oli Muth, erlebten die Mädels 
ein ereignisreiches, lehrreiches und unvergessliches Jahr mit viel 
Spaß und einzigartigen Erfahrungen.
Wir waren als stärkster Bezirk mit 16 Spielerinnen in Böblingen ver-
treten. Acht davon sind Teil des neuen Kaders, vor allem überzeugt 
hat dieses Jahr Freiburg. Die Erwartungen von Bruchsal wurden nicht 
ganz erfüllt, aber leer sind wir nicht ausgegangen. Abschließend das 
schönste Zitat von Landestrainerin Alex März, das hoffentlich allen, 
die diesen Weg vorerst nicht einschlagen werden, Mut macht: „Den-
nis Schröder war nie in einem Landeskader und hat es trotzdem ge-
schafft.“

 
Landeskader BaWü – Acht Bruchsalerinnen dabei  
 Foto: TSG Wolves Bruchsal

Turnen
Angebote im Bereich Fitness- und Gesundheits- und Rehasport
Faszien Training – ein Leben lang beweglich bleiben
Donnerstags ab 12. September von 17.30 bis 18.30 Uhr – 10 Stun-
den
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihren Körper beweglicher und 
schmerzfreier, ihre Faszien und Muskeln sowohl kräftiger, als auch 
elastischer machen möchten.
Techniken und Übungen zur Lösung von Muskelverspannungen, 
Rumpfstabilisation, Kräftigung der Muskulatur und die Verbesse-
rung der Körperwahrnehmung stehen im Mittelpunkt. Das Faszien 
Training hilft dabei beweglich und fit zu werden bzw. zu bleiben.
Anmeldung: Gabi.Klisch@tsg-bruchsal.de oder 0170 3603662
Fit und gesund – Ganzkörperkräftigung und Beweglichkeit
Dienstags 9 bis 10 Uhr
Funktionsgymnastik für mehr Kraft, Beweglichkeit und Koordination 
für jedes Alter unter Berücksichtigung des individuellen Trainingszu-
standes.
Anmeldung: TSG Geschäftsstelle tsg@tsg-bruchsal.de
Hartha-YOGA für Anfänger und Fortgeschrittene
Mittwochs, 17.45 bis 19.15 Uhr
Einfach zu erlernende, manchmal auch fordernde Bewegungsabläu-
fe wollen einen Ausgleich zum Alltag schaffen, holen raus aus Stress 
und Abgeschlagenheit und führen zu mehr innerer Ruhe und neuer 
Energie.
Anmeldung: Monika.brands@oberderdingen.de, 
Telefon 07251 3929754
Fitgymnastik – Fit in den Tag
Freitags 9 bis 10.15 Uhr
Neue Energien tanken, den Kreislauf in Schwung bringen, Muskeln 
aufbauen und durch Körperwahrnehmung und Entspannung für 
mehr Balance und Körpergefühl im Alltag sorgen. Für alle, die ihre 
Gesundheit stärken möchten.
Anmeldung: Gabi.Klisch@tsg-bruchsal.de oder 0170 3603662
Rehasportangebot – Sport in der Krebsnachsorge
Montags 17.45 bis 19 Uhr
Bewegung hilft, die körperliche Leistungsfähigkeit und das seelische 
Wohlbefinden wieder herzustellen und ist damit ein wichtiger Beitrag 
zur Nachsorge und Rehabilitation. Sport in der Krebsnachsorge ist 
„auf Rezept“ möglich. Die Kosten trägt die jeweilige Krankenkasse.
Anmeldung: Carola Becker, Telefon (072 51) 68 249
Alle Angebote finden im TSG-Gymnastikraum, Sportzentrum 4 in 
Bruchsal statt. Der Einstieg ist jederzeit möglich.
Es gibt kein perfektes Alter und keinen perfekten Zeitpunkt, um aktiv 
zu sein – außer genau jetzt. Nutze die Chance und melde dich an!
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Die Sommerferien sind bald zu Ende
Mit dem Ende der Sommerferien startet in aller Regel wieder unser 
gesamtes Sportprogramm. Einige Kurse – vor allem der Wasser-
sport – starten allerdings etwas später. Fragt im Zweifelsfall Eure 
Übungsleiterinnen. Die Kontaktdaten findet Ihr auf unserer Website 
unter www.vsg-bruchsal.de.
Dass man mit Reha-Sport jung und fit bleiben kann, und das bis ins 
hohe Alter, sehen wir an unserer ältesten aktiven Sportkameradin. 
Unsere Annemarie konnte vor knapp drei Wochen ihren 92. Geburts-
tag feiern. Dazu gratulieren wir ihr nachträglich und wünschen ihr 
von ganzem Herzen noch viele fitte und lebensfrohe Jahre. „Anne-
marie turnt noch wie eine junge.“ Übungsleiterin Elvira muss gele-
gentlich die anderen Gruppenmitglieder davor warnen, es der Seni-
orin gleichzutun.
Wer jetzt Lust bekommen hat auf unseren Sport, findet unser kom-
plettes Reha-Sport-Angebot auf unserer Website und auf unseren 
Flyern in Arztpraxen und bei den Krankenkassen. Bei einer ärztlichen 
Verordnung für Rehabilitationssport übernehmen in aller Regel die 
Kassen die gesamten Teilnahmegebühren.
Nun wünsche ich uns allen einen schönen, ruhigen Spätsommer, 
möglichst ohne allzu große Wetterkapriolen.
Birgit Streit

Volksliedfreunde BruchsalVolksliedfreunde Bruchsal

Volksliederheft Nummer 12 im Druck
Zu allen elf früheren Volkslieder-
treffs zum gemeinsamen Singen 
im Bürgerzentrum hat Johann 
Beichel ein eigenes Liederheft 
erstellt, das den Mitsingenden 
kostenlos ausgehändigt wird, 
weil die Volksbank Kraichgau 
dankenswerterweise seit Jah-
ren die Druckkosten dafür über-
nimmt. So wird das am 27. Okto-
ber, 18 Uhr auch wieder sein. Da 
der Termin – mit Rücksicht auf 
die Terminplanungen im Bürger-
zentrum – in diesem Jahr recht 
spät im Oktober stattfindet, 
wurden, neben alten und neu-
en Volkslied-Klassikern, auch 
besinnliche Lieder zum Advent 
und populäre Weihnachtslieder 
mit aufgenommen. So kann das 
neue Liederheft auch dazu an- und verleiten, an den Advents- und 
Weihnachtstagen in den Familien und Freundeskreisen bekannte 
und neue Lieder anzustimmen. Die Einladung zum Volksliedersingen 
geht bei freiem Eintritt an alle Volks- und Heimatlied-Begeisterte, und 
zum Kennenlernen und Auffrischen auch an Kinder, Omas und Opas. 
jobei.

Selbsthilfegruppen

M  onta t ru e ruc sal retten

Treffen der AMSEL-Kontaktgruppe
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Mo-
nat, nächste Termine: 26. September, 31. Oktober, 28. November.
AMSEL-Talk: „Sporthaus Stettfeld“, Augartenstraße 8 in 76698 
Ubstadt-Weiher – Ortsteil Stettfeld. Jeweils donnerstags Mitte des 
Monats ab 18.30 Uhr. Termine: 11. Juli entfällt, 15. August entfällt, 
12. September entfällt, 17. Oktober, 14. November, kein Treffen im 
Dezember.
Das Grillfest findet in Bretten-Rinklingen/Am Trieb am 18. August, 12 
bis 15.30 Uhr statt.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. 

 
Gartenobjekt Volksliedsänger/-in
 Foto: jobei

Das Treffen findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 
Uhr statt. Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Diabetiker Treff Bruchsal

Typ1-Treff Bruchsal Familientreffen
Der Diabetiker Treff Bruchsal für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit Diabetes Typ 1 und/oder deren Angehörige lädt am Samstag, 
7. September, 11 Uhr zum Familientreffen im Wildpark Tripsdrill ein. 
Informationen unter Telefon (072 51) 39 15 63 3, E-Mail: dbw-bruch-
sal-typ1@web.de.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Verwitwet mitten im LebenVerwitwet mitten im Leben

Veranstaltungsangebote im September
Verwitwet mitten im Leben
Die Selbsthilfegruppe Verwitwet mitten im Leben (bis 65 Jahre) trifft 
sich wieder am Montag, 16. September, 19 bis 21 Uhr, in der Kaiser-
straße 18, 76646 Bruchsal. Um Anmeldung unter (072 51) 32 04 010 
oder bruchsal@hospizgruppe.de wird gebeten.
Die Ambulante Hospizgruppe bietet einen Kochabend für Trauernde
Das Leben wieder schmecken

 
 Foto: Petra Hildenbrand

Unter dem Motto „Das Leben 
wieder schmecken“ möchte die 
Ambulante Hospizgruppe Bruch-
sal und Umgebung Trauernde 
einladen, die einen lieben Men-
schen verloren haben und diese 
Erfahrung teilen wollen.
Kerstin Steibl, Kochdozentin 
beim Ernährungszentrum Bruch-
sal, zeigt Ihnen, wie Sie ein le-
ckeres Gericht zaubern können, 
um das Leben wieder zu schme-
cken.
Mit dem Thema „low budget – 
großer Geschmack bei kleinem 
Einsatz“ erhalten die Teilneh-
mer tolle Tipps und Tricks für 
energiesparendes Kochen, Res-

teverwertung, sowie auch regionales und saisonales Kochen. Bitte 
bringen Sie eine Schürze mit und einen kleinen Behälter (falls Essen 
übrigbleibt).
Termin: Dienstag, 29. Oktober, 18 bis 21 Uhr, Ernährungszentrum, Am 
Viehmarkt 1 in Bruchsal (Bahnstadt, zwischen Realschule und Feuer-
wehr – mit der Bahn sehr gut zu erreichen)
Kosten: 15 €, selbst gekochtes Essen inklusive
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Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung bitte bis 21. Oktober 
bei der Ambulanten Hospizgruppe unter Telefon: (072 51) 320 40 10 
oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Informationen zur Anfahrt: 
Adresse: Am Viehmarkt 1, 76646 Bruchsal 
Die Parkmöglichkeiten direkt vor dem Ernährungszentrum sind stark 
begrenzt, gegen Abend können Sie jedoch auf dem Parkplatz hinter 
unserem Gebäude parken, sofern Plätze frei sind.
Im Parkhaus gegenüber des ADAC-Gebäudes (Am alten Güterbahn-
hof 9) können Sie für 0,50 Euro pro angefangene halbe Stunde oder 
ab drei Stunden mit einem Tagesticket für 3 Euro parken. Fußweg 
circa 400 Meter.
Vom Bahnhof Bruchsal sind es durch die neue Fußgängerunterfüh-
rung wenige Minuten Fußweg.
Sollten Sie kurzfristig verhindert sein, geben Sie uns bitte rechtzeitig 
Bescheid.
Text: Ulrike Langen

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

8. September: Tag des offenen Denkmals 2024
Mit zwei attraktiven Angeboten ist der Stadtteil Büchenau am Tag 
des offenen Denkmals 2024 beteiligt.
Jeweils von 14 bis 17 Uhr sind die Heimatstube (Gustav-Laforsch-
Str. 27) und die Kath. Pfarrkirche St. Bartholomäus (Gustav-Laforsch-
Straße 80) geöffnet.
Eine private Sammlung orts- und 
handwerksgeschichtlicher Ob-
jekte hat in der Heimatstube in 
der Alten Schule von Büchenau 
die Errichtung einer heimatkund-
lichen Sammlung ermöglicht, die 
durch den engagierten Arbeits-
kreis Ortsgeschichte getragen 
und betreut wird. Die Samm-
lung der Heimatstube erstreckt 
sich über vielerlei Bereiche des 
früheren Lebens in Büchenau 
wie Landwirtschaft, Handwerk, 
Haushalt und Religion. Präsen-
tiert werden ortsgeschichtliche 
Objekte aus Büchenauer Haus-
halten, welche die Ausstellung 
besonders authentisch machen. 
Als besondere Aktion wird Isa-
bell Zerrer geb. Geißler das alte 
Handwerk des „Filzens“ – also 
Herstellen von Stoffen oder Ge-
genständen aus Schafswolle 
– vorstellen. Gerne können sie 
diese alte Handwerkstechnik 
auch selbst ausprobieren und 
ein kleines Werkstück mit nach 
Hause nehmen. Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihren Besuch.
Kostenfreie Führungen werden vor Ort von Mitgliedern des Arbeits-
kreises Ortsgeschichte nach Bedarf individuell angeboten.
Auf dem höchsten Punkt der Gemeinde Büchenau liegt die ursprüng-
lich barocke Pfarrkirche St. Bartholomäus, errichtet unter Fürstbi-
schof Damian Hugo von Schönborn und von ihm persönlich geweiht 
am 2. September 1742. Das Patrozinium des Apostels Bartholomä-
us wird sinnfällig durch eine Statue des Bruchsaler Hofbildhauers 
Joachim Günther aus den Jahren 1766/67.

 
Pfarrkirche St. Bartholomäus
 Foto: Thomas Adam

Wie Büchenau zu einer Bischofskirche kam und deren bewegte 
wechselvolle Geschichte sowie die heutige Ausstattung wird von 
Mitgliedern des Arbeitskreises Ortgeschichte jeweils zu Beginn der 
vollen Stunde erläutert.

Informationen zum Wasserzählerwechsel
Wasserzählerwechsel wegen Ablauf der Eichzeit 2024  
in Büchenau
Aufgrund des deutschen Eichgesetzes wird Ihr Wasserzähler 
routinemäßig alle 6 Jahre gewechselt.
In nächster Zeit werden im Stadtteil Büchenau die Wasserzähler 
mit Fälligkeit 2024 getauscht. Der Ausbau des alten Wasserzäh-
lers bzw. Einbau des neuen Wasserzählers ist für unsere Was-
serabnehmer mit keinerlei Kosten verbunden.
Der Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“ hat für den 
Stadtteil Büchenau hierfür ein Fachunternehmen, die Firma An-
drae Wassertechnik GmbH, beauftragt. Die Monteure können 
sich per Ausweis legitimieren.
Damit der Wasserzählerwechsel zügig erfolgen kann, bitten wir 
Sie, Ihren Wasserzähler jederzeit zugänglich zu halten. Dies ist 
auch insbesondere bei Schäden an der Wasserverbrauchsanla-
ge sehr wichtig, da sich im Bereich des Wasserzählers die Ab-
sperreinrichtungen für die Wasserverbrauchsanlage befinden. 
Diese sollten ebenfalls jederzeit ungehindert zugänglich sein.
Des Weiteren bitten wir Sie in Ihrem eigenen Interesse um Be-
achtung folgender Hinweise:
• Veranlassen Sie, dass eine von Ihnen beauftragte Person bei 

dem Zählerwechsel anwesend ist, sofern Sie verhindert sein 
sollten.

• Überprüfen Sie oder die von Ihnen beauftragte Person, dass 
der abgelesene Zählerstand richtig dokumentiert wurde, da 
im Nachhinein keinerlei Ansprüche geltend gemacht werden 
können.

• Kontrollieren Sie nach Einbau des Wasserzählers mehrfach 
(im Abstand von einigen Tagen) die Dichtheit der Verschrau-
bungen und der Ventile (Sichtkontrolle).

Die oben aufgeführten Punkte dienen Ihrer und unserer Si-
cherheit, da es bei Schäden an Ihrer Wasserverbrauchsanlage 
wichtig ist, schnell die Wasserversorgung an dem Wasserzähler 
ohne Schwierigkeiten abstellen zu können.
Für kurzzeitige Einschränkungen der Wasserversorgung, die im 
Zusammenhang mit dem Zählerwechsel entstehen, bitten wir 
um Ihr Verständnis.
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“ Stutensee

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 06.09.2024
Abfuhr „Grüne Tonne“: Montag, 09.09.2024

VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle
Liebe Einwohner/-innen,
aus personellen Gründen wird die Verwaltungsstelle Büchenau bis 
auf Weiteres montags nicht mehr besetzt sein.
Sie brauchen sich keine Sorgen machen, wie Sie Ihre persönlichen 
Anliegen klären können. 
Unsere Verwaltungsstellen in den anderen Ortsteilen sowie unser 
Bürgerbüro in Bruchsal sind weiterhin für Sie da. 
Gerne können Sie sich einen Termin in den anderen Ortsteilen bu-
chen und einige Leistungen erhalten Sie im Bürgerbüro Bruchsal 
ohne Termin.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de/informie-
ren/buergerservice/buergerangelegenheiten
Termine können Sie online buchen unter www.bruchsal.de – Termin-
portal
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der (072 51) 79-500 oder 115 
zur Verfügung, gerne können Sie sich auch in einer unserer Verwal-
tungsstellen melden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis,
Ihre Verwaltungsstelle Büchenau
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Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule BüchenauVolkshochschule Büchenau

30208 E Fit in den Herbst – Outdoorkurs, sechsmal freitags von 17 
bis 18 Uhr. Beginn: 6. September. Treffpunkt: Parkplatz am Bagger-
see Untergrombach. Ein abwechslungsreiches Ausdauer- und Kondi-
tionstraining (Anfänger bis mittleres Leistungsniveau).
40601 E Englisch A1.2, zwölfmal dienstags von 17 bis 18.30 Uhr, 
Joß-Fritz-Schule Untergrombach. Beginn: 10. September.
40801 E Französisch A1 für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse, 
elfmal dienstags, 18 bis 19.30 Uhr, Joß-Fritz-Schule Untergrombach. 
Beginn: 10. September.
30207 E Zumba Fitness , 12 mal donnerstags, 19.35 bis 20.35 Uhr, 
Turnhalle der Grundschule Büchenau. Beginn: 12. September.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.
de, Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

n els ort erein c enau ruc sal e

Großzügige Spende der Sparkasse Kraichgau
Der Angelverein Büchenau-Bruchsal e. V. bedankt sich recht herzlich 
bei Kira Drumm (Privatkundenberaterin Karlsdorf) und Marco Sam-
son (Marktgebietsleiter Wiesental) von der Sparkasse Kraichgau für 
die Unterstützung ihres Vereins mit einer Spende in Höhe von 1.000 
Euro.

 
 Foto: Kolewe

Mustertext rts erein c enau

„Welt-Erste-Hilfe-Tag“ am 14. September in Büchenau
Anlässlich des Welt-Erste-Hilfe-Tages am 14. September wird in Bü-
chenau einiges geboten:
Von 14 bis 18 Uhr dreht sich im Vereinsheim des Kleintierzuchtver-
eins alles um das Thema „Erste Hilfe“. Neben einer „Erste-Hilfe-Stati-
on“ mit Informationen und Vorführungen können die Einsatzfahrzeu-
ge des DRK Büchenau besichtigt werden.
Die kleinen Besucher können ihr Kuscheltier in der Teddybär-Klinik 
untersuchen lassen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt:
Es gibt Pommes, heiße Wurst, Kaffee und leckere Kuchen sowie Pop-
corn.
Kommen Sie vorbei und zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit dem DRK 
Büchenau.
Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Erfolgreiche Blutspende am 21. August

Trotz der Ferienzeit sind im Pfarrzentrum Büchenau 130 Personen 
erschienen, die bereit waren, ihr Blut für andere Menschen zu spen-
den. Leider konnten 13 Spendewillige nicht zugelassen werden.
Aber erfreulich war die Anzahl der Erstspender: 16 Personen haben 
sich getraut und haben ihr Blut für ihre Mitmenschen gegeben. Die 
insgesamt 117 Blutspenden, die an diesem Tag die Blutspendezen-
trale Mannheim mitnehmen konnte, waren ein großer Erfolg für das 
DRK Büchenau.
Vielen Dank allen Spendern und Spenderinnen.
DRK Büchenau

Elisabethenvereins Büchenau e.V.Elisabethenvereins Büchenau e.V.

Einladung zur Hauptversammlung am Mittwoch, den 18. September 
um 17.30 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau.

Tagesordnung:
Begrüßung
Totenehrung
Bericht des Vorsitzenden
Kassenbericht
Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
Wahl des 1. Vorsitzenden
Wahl eines Kassenprüfers
Anträge und Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
G. Weih, Vorsitzender

Mustertexturn erein  c enau e

Sportabzeichen 2024
Ihr seid wieder herzlich eingeladen, euch den vielfältigen Herausfor-
derungen (Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Koordination) zu stellen und 
der Frage nachzugehen „Wie fit bin ich eigentlich?“. Und für Familien 
gibt es den besonderen Anreiz: Ab mindestens drei teilnehmenden 
Familienmitgliedern erhält man zusätzlich eine Familienurkunde!
Wann: 19. September, 17 Uhr (alternativ 10. Oktober, 17 Uhr)
Wo: im Altenbürgstadion Karlsdorf-Neuthard
Wir freuen uns auf euch!
Sportabzeichen-Team des TV Büchenau

Parteien/Wählervereinigungen

CDU Ortsverband BüchenauCDU Ortsverband Büchenau

Einladung zum „Walk and Talk“ der CDU Büchenau
Die CDU Büchenau lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zu einem „Walk and Talk“ ein – einem lockeren kommunal-
politischen Ortsrundgang! Treffpunkt ist am Spielplatz Grausenbutz, 
am Dienstag, 10. September,19 Uhr.
Unter dem Motto „Die CDU Büchenau hört zu“ möchten wir gemein-
sam mit Ihnen aktuelle Themen der Kommunalpolitik in entspannter 
Atmosphäre besprechen. Auf unserem Rundgang machen wir Halt 
an verschiedenen Stationen: vom Spielplatz Grausenbutz über den 
Lärmschutzwall bis hin zum Neubaugebiet Gärtenwiesen. Dabei bie-
ten wir spannende Einblicke in lokale Themen, die uns alle betreffen.
Unsere Route wird etwa 1,5 Stunden dauern. Gäste sind herzlich will-
kommen – bringen Sie Freunde, Familie und gute Laune mit!
Wir freuen uns auf interessante Gespräche und den Austausch mit 
Ihnen!
Ihre CDU Büchenau
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

8. September: Tag des offenen Denkmals 2024
Mit zwei attraktiven Angeboten 
ist der Stadtteil Heidelsheim am 
Tag des offenen Denkmals 2024 
beteiligt.
Von 14 bis 17 Uhr hat das Hei-
matmuseum Heidelsheim ge-
öffnet (Merianstraße 9, Ostseite 
Marktplatz, im Stadttor). Kosten-
freie Führungen werden vor Ort 
nach Bedarf individuell angebo-
ten.
Das 1774 errichtetes Stadttor, ehemals zwischen Vorstadt und Alt-
stadt stehend, wurde 1969 zum Museum umgestaltet. Seit 1970 ist 
auf den drei Etagen dieses historischen Gebäudes das Heidelshei-
mer Heimatmuseum untergebracht. Ausstellung von historischem 
Werkzeug aus Handwerk und Landwirtschaft, von Alltagsgegenstän-
den aus Küche, Haushalt und Mode, die heute vielerorts in Verges-
senheit geraten sind.
Objekte aus der Vergangenheit der Heidelsheimer Feuerwehr, dem 
örtlichen Vereinsleben sowie der Ortsverwaltung geben Einblick in 
die Geschichte Heidelsheims. Im Dachgeschoss ist die Konstruktion 
der Dachbalken aus dem 18. Jahrhundert zu sehen, Rundblick über 
Heidelsheim und Saalbachtal möglich.
Ebenfalls von 14 bis 17 Uhr finden im Katzenturm Heidelsheim (Kan-
zelberg 11) kostenfreie Führungen mit Türmerin Petra Heermann 
und Türmer Peter Schwedes statt.
An der höchsten Stelle der Vorstadt befindet sich der Katzenturm. 
Erbaut im 14. Jahrhundert.
Der einzige begehbare Befestigungsturm. Ein Wahrzeichen der ehe-
maligen Reichsstadt. Anfang des 18. Jahrhundert wurde ein Ge-
fängnis im Untergeschoss und eine Türmerwohnung in der 3. und 4. 
Etage eingebaut. Die letzten Bewohner waren der Schweinehirt und 
seine Familie. Heute ist der Turm unbewohnt.
Bei einer Begehung erklären die Türmerin und der Türmer, die den 
Turm ehrenamtlich betreuen, die Aufgaben des Türmers im Mittel-
alter.
Alle Angebote sind kostenfrei.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne:
Dienstag, 10. September
Abfuhr Biotonne:
Mittwoch, 11. September
Abfuhr Restmülltonne:
Dienstag, 17. September

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 27. September in der Zeit von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Verwal-
tungsstelle statt.

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Räumung der Alte Reithalle
Bis zum 20. September ist die Reithalle zu räumen.

 
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim

Aus den Kindergärten

Mustertextin er arten t  Martin

Wir sagen Tschüss ... Abschiedsfeier im Kindergarten St. Martin

 
 Foto: Kita

Nach 33 Dienstjahren als Kindergartenleitung der Kita St. Martin, 
mussten wir vor nicht allzu langer Zeit von Frau Korz Abschied fei-
ern. Die Kinder, die Eltern und das pädagogische Fahrpersonal be-
scherten ihr ein rundum schönes und gelungenes Abschiedsfest. Die 
Geschäftsführung der Kirchengemeinde, Vertreter und Kindergarten-
leitungen der Kirchengemeinde, pädagogisches Fachpersonal der 
örtlichen Grundschule sowie viele ehemaligen Kollegen und Auszubil-
denden kamen, um Frau Korz zu feiern. Doch ein paar Stunden zuvor 
durfte diese noch einige Aufgaben mit den Kindern bewältigen, um 
ihre Abschiedsprüfung zu bestehen. Die Medaille und die Urkunde 
hierzu überreichten ihr die Kinder später im offiziellen Teil. Auch ein 
kleines Lied wurde von den Kindern mit vollem Elan gesungen.
Während sich später Herr Pfarrer Fritz für die vielen guten und en-
gagierten Jahre im Dienste der Kirche bedankte, wurde von Herrn 
Freidinger ein Halstuch mit dem Wappen der Ortschaft Heidelsheim 
überreicht. Schließlich ist man nach 33 Jahren, in dieser man viele Ge-
nerationen geprägt hat, ein kleiner Teil von Heidelsheim. Aber nicht nur 
von offizieller Seite kamen kleine Überraschungen und Dankesreden 
für die kompetente und erfolgreiche Arbeit, die Frau Korz in den letzten 
Jahren geleistet hat. Auch den Eltern und dem gesamten St.-Martin-
Team, fiel es schwer sich, von Frau Korz, einer stets motivierten und 
professionellen Leitung, zu verabschieden. Hier und da flossen kleine 
und großen Tränen, wie sie sich allen Feiernden zuwandte. Nachdem 
die Tränen getrocknet waren, ging es zum „gemütlichen Teil“ über. Bei 
einem Sektempfang ergriff jeder noch einmal die Gelegenheit, sich 
persönlich von ihr zu verabschieden.
Wir, das Kita-Team, wünschen ihr nur das Beste für die Zukunft und 
hoffen, dass sich die Wege noch das ein oder andere Mal kreuzen 
werden.

Vereinsnachrichten

F   ei els ei

1. Mannschaft
Arbeitssieg gegen Aufsteiger!
FC 07 Heidelsheim – TSV Wurmberg-Neubärental 2:1 (1:1):
Viertes Spiel, vierter Sieg, der FC 07 Heidelsheim steht in der Fuß-
ball-Landesliga also weiterhin mit der optimalen Punktausbeute da, 
doch bis der vierte Erfolg eingetütet war, war es ein verdammt hartes 
Stück Arbeit, denn der Aufsteiger aus dem Fußballkreis Pforzheim 
verlangte der Truppe von Tolga Sönmez wirklich bis zum Schluss 
alles ab. Dass aber bis zum Schlusspfiff gezittert werden musste, 
lag einzig und allein daran, dass die Einheimischen ihre vielen klaren 
Torchancen einfach nicht nutzen konnten.
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Wurmberg-Neubärental gefiel von Beginn an durch sein einfaches 
und schnörkelloses Spiel und hatte auch die erste Möglichkeit der 
Partie, als Lucca Grau (13.) nach einem Doppelpass mit Gästekapi-
tän Maximilian Schmid nur knapp verzog. Die Platzherren fanden nur 
schwer in die Begegnung, was fehlte war eigentlich nur der erlösen-
de Führungstreffer. In der 34. Minute war es dann aber doch so weit, 
als Yannick Peter Knopf seine Farben mit einem trockenen Schuss 
aus spitzem Winkel unter den Querbalken mit 1:0 in Führung brachte. 
Diese sollte jedoch nur neun Minuten halten, denn in der 43. Minu-
te kam der Aufsteiger mit seiner zweiten Chance in Durchgang eins 
zum zu diesem Zeitpunkt etwas schmeichelhaften 1:1-Ausgleichs-
treffer. Felix Enke durfte über rechts all seine Freiheiten genießen 
und dessen scharfe flache Hereingabe drückte Marcel Knoop zum 
Halbzeitstand ins lange Eck. Zu Beginn des zweiten Durchgangs 
hatte Kurt gleich zweimal die erneute Führung auf dem Schlappen, 
ehe Youngster Louis Stockenberger (56.), für Urlauber Kevin Hertl im 
Tor, seine Mannschaft mit einer Klasse-Parade gegen Enke vor ei-
nem durchaus möglichen Rückstand bewahrte; Tim Dettinger hatte 
allerdings aus klarer Abseitsposition geflankt. Auf der gegenüberlie-
genden Seite hob Kurt aus kürzester Entfernung etwas in Rücklage 
ein Knopf-Zuspiel über den Querbalken (61.). Den Gastgebern lief 
langsam die Zeit davon und irgendwie war durch zahlreiche Unter-
brechungen auch etwas der Spielfluss verloren gegangen. Für die 
Schlussphase wurde dann Innenverteidiger Kaykun nach vorne ins 
Sturmzentrum beordert und nach einer Mayer Hereingabe glück-
te ihm in der 79. Minute mit seiner ersten Ballberührung per Flug-
kopfball der viel umjubelte 2:1-Siegtreffer. Dabei sollte es bis zum 
Schlusspfiff bleiben, denn der vermeintliche 2:2-Ausgleichstreffer 
der Gäste in der 87. Minute wurde wegen Abseitsstellung zu Recht 
nicht anerkannt.

2. Mannschaft
Zweite Mannschaft des FC 07 Heidelsheim gibt Sieg spät aus der Hand!
FC 07 Heidelsheim 2 – TSV Stettfeld 3:3 (3:0):
Nach dem bitteren und unglücklichen Aus im Kreispokalviertelfinale 
gegen den Kreisligisten VfR Kronau (1:3) ging es in der Auftaktpartie 
der Kreisklasse A Bruchsal erstmals in der neuen Saison 2024/25 
wieder um Punkte. Am Ende hieß es leistungsgerecht 3:3 (3:0)-Un-
entschieden zwischen den beiden letztjährigen Tabellennachbarn 
FC 07 Heidelsheim 2 (Vierter) und dem Dritten, TSV Stettfeld. Da-
bei sahen die Zuschauer bei großer Hitze zwei grundverschiedene 
Halbzeiten. In der ersten hatten die Gastgeber nahezu alles fest im 
Griff und führten zur Pause scheinbar uneinholbar bereits mit 3:0, 
ehe die Gäste in den zweiten 45 Minuten immer stärker wurden und 
mit zwei späten Toren in der Schlussphase noch verdientermaßen 
ausgleichen konnten.
Die Heidelsheimer erwischten einen Auftakt nach Maß, denn bereits 
in der neunten Minute erzielte Patrick Günther den ersten Treffer der 
noch jungen Spielzeit. Nach einem weit gezogenen Eckball von Den-
nis Rommel konnte TSV-Torhüter Julian Müller einen Kopfball von 
Mario Milli zwar noch parieren, aber in Abstaubermanier drückte 
Günter die Kugel aus acht Metern über die Linie. Fortan entwickel-
te sich eine gute A-Klassenbegegnung, bei der auch Stettfeld zu 
Torchancen kam, die allerdings nicht genutzt werden konnten. Ein-
deutig besser machten es die Platzherren, die durch Rommel (40.) 
aus allerdings leicht abseitsverdächtiger Position auf 2:0 erhöhten. 
Tizian Völker hatte wunderschön durchgesteckt und Rommel schob 
die Kugel aus halbrechter Position ins lange Eck. Und es sollte noch 
besser kommen, denn in der Nachspielzeit von Halbzeit eins bug-
sierte TSV-Spieler Murathan Sönmez einen weiten Rommel-Ball un-
glücklich über Müller hinweg zum 3:0 ins eigene Gehäuse. Sichtbar 
wütend kamen die Gäste dann aber aus der Kabine und bereits in 
der 47. Minute fiel das 1:3. Nach einer weiten Rechtsflanke rutschte 
Youngster Florim Selmoni am langen Pfosten leider weg und Lucas 
Simeone drückte das Spielgerät über die Linie. Heidelsheim stand 
fortan nur noch hinten drin und es gab kaum mehr Entlastung nach 
vorne. Stettfeld war in der Folgezeit drauf und dran am Anschluss-
treffer, doch dieser sollte erst in der Schlussminute der regulären 
Spielzeit abermals durch Simeone fallen. Doch damit nicht genug, 
denn in der vierten Minute der Nachspielzeit schaffte der eingewech-
selte Thomas Habich aus dem Gewühl heraus das kaum mehr für 
möglich gehaltene 3:3.

Jugendabteilung
Geplante Altpapiersammlung aufgrund der Folgen der Hochwasser-
Katastrophe abgesagt!
Auf Grund der aktuellen Situation sehen wir uns leider gezwungen, 
die eigentlich für den kommenden Samstag, 7. September geplan-
te Altpapiersammlung abzusagen. Viele unserer Helfer waren und 
sind es immer noch seit über mehrere Tage im Dauereinsatz, um den 

betroffenen Flutwassergeschädigten zu helfen, beziehungsweise sie 
sind selbst noch davon betroffen.
Daher bitten wir seitens der Bevölkerung von Heidelsheim um Ver-
ständnis für diese Entscheidung.
Die nächste Altpapiersammlung führen jetzt unsere Freunde vom TV 
Heidelsheim am Samstag, 7. Dezember durch.

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele
Heute Donnerstag, 5. September, 19.30 Uhr FV Ettlingenweier – FC 
07 Heidelsheim (Nachholspiel des 2. Spieltags) und Sonntag, 8. 
September, 15 Uhr TuS Bilfingen – FC 07 Heidelsheim, zeitgleich FC 
Olympia Kirrlach 2 – FC 07 Heidelsheim 2.
Zu diesen Partien sind Sie natürlich alle wieder recht herzlich einge-
laden.

MustertextFreun es reis olterra

Palio „Tiro del Cero“
Den diesjährigen Palio „Tiro del 
Cero“ – das Seilziehen um die 
Kerze – hat der Stadtteil Santo 
Stefano Le Colombaie gewon-
nen. Der Contraden-Gewinner 
des Wettbewerbs darf die aus 
Keramik oder Alabaster herge-
stellte Kerze in seinen Stadtteil 
mitnehmen und dort in Geschäf-
ten und der Kirche ausstellen.
Das Ereignis fand dieses Jahr 
zum 25. Mal statt und die Stadt 
nützte die wunderschöne Ver-
anstaltung, um den Bürgerinnen 
und Bürgern, die sich mit diesem 
und vielen anderen Festen rund 
um die mittelalterliche Stadt 
Volterra verdient machen, zu dan-
ken. Wie immer wäre ohne ehren-
amtliches Engagement das Leben einer Stadt um einiges ärmer.
Wir freuen uns mit den Volterraner Freunden auf die nächste Ausgabe 
des Tiro!

ei elser Mel i lrei er

8. Heidelsheimer Weinwanderung am 8. September
Nach dem erfolgreichen Sundowner ruft der Heidelsheimer Alten-
berg in diesem Jahr zum zweiten Mal Weinliebhaber aus der ganzen 
Region zu sich. Zusammen mit dem OWK veranstalten die Heidel-
ser Melkkiwwlreider nun bereits zum achten Mal die Heidelsheimer 
Weinwanderung. An insgesamt fünf Stationen werden die Besucher 
mit verschiedenen lokalen Weinen und einem abwechslungsreichen 
Speiseangebot verwöhnt.
Die etwa zwei Kilometer lange Wanderstrecke bietet herrliche Blicke 
über die ehemalige Reichsstadt sowie deren Umgebung.

 
Das Team von Station 2 freut sich auf Besucher 
 Foto: Heidelser Melkkiwwlreider

Die Stationen sind von 11 bis 19 Uhr geöffnet. Beschilderungsbeginn 
befindet sich bei der Stadtbahnhaltestelle Heidelsheim Nord.
Aktuelle Informationen können unter https://hmkr.de/weinwande 
rung abgerufen werden.

 
Die Siegercontrade Santo Stefano 
Le Colombaie Foto: G.Santi
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Septemberwanderung Bad Schörnborn – Malsch
Die nächste Wanderung findet am Sonntag, 22. September, statt. 
Rosi führt uns von Bad Schönborn durch den Kurpark und am Tier-
park vorbei nach Malsch. Dort werden wir in der Besenwirtschaft 
Reblaus in den Wiesenäckern Mittagstisch machen. Danach laufen 
wir zum Malscher Bahnhof oder es kann vielleicht auch ein Bus ge-
nommen werden. Abfahrtdetails kommen in der nächsten Ausgabe.
Frisch auf!

Mustertextta t a elle ei els ei  e

Einladung zum Helferfest am 14. September
Die Stadtkapelle Heidelsheim und der Förderverein der SKH laden 
alle Helfer/-innen ganz herzlich zum diesjährigen Helferfest ein.
Wir möchten uns für die Unterstützung im Jahr 2024 bedanken und 
freuen uns alle Helfer/-innen und Musiker/-innen am 14. September, 
18 Uhr in der Scheune von Horst Albrecht, Hofferichstraße 15, begrü-
ßen zu dürfen. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Lassen Sie sich von uns bewirten, genießen Sie einen gemütlichen 
Abend und erinnern sich gemeinsam mit uns an die vielen tollen 
Veranstaltungen und Aktivitäten der zurückliegenden Monate. Wir 
freuen uns auf das gemeinsame Fest und hoffen auch im Jahr 2025 
wieder auf die Unterstützung so vieler freiwilliger Helfer/-innen.
Die Vorstandschaft der Stadtkapelle Heidelsheim

ennis lu   ei els ei  e

TC 76 Mixed – TSV Daxlanden  (4:2)
Im ersten Spiel der Mixed-Runde gegen den TSV Daxlanden stand es 
nach den Einzeln 2:2, bevor es in die entscheidenden Doppel ging.
Oliver Kraus und Sarah Schmid konnten ihre Einzel souverän gewin-
nen. Isabelle Blattner und Julian Lechner, der sein allererstes Mann-
schaftsspiel bestritt, mussten sich leider geschlagen geben. Großes 
Lob vor allem an Julian, der in seinem Debüt gegen einen deutlich 
erfahreneren Gegner eine sehr gute Leistung zeigte.
In den Doppeln spielten Isabelle und Oli sowie Xenia und Julian. Bei-
de Paarungen spielten stark auf und sicherten den 4:2-Heimsieg.

TC Wiesental – TC 76 Mixed  (3:3)
Beim zweiten Spiel der Mixed-Runde war unsere Mannschaft bei ex-
tremer Hitze zu Gast beim Spitzenreiter in Wiesental.
Manuela Zunker erkämpfte mit einer starken Leistung im längsten 
Einzel des Tages den wichtigen zweiten Einzelpunkt mit 7:5 6:4.
Zuvor mussten sich Steffen Vogel und Xenia Janzen trotz guter Leis-
tungen leider geschlagen geben. Marcel Köhler gewann in einer auch 
abseits der Temperaturen hitzigen Partie das erste Einzel mit 6:2 6:3.
Mit 2:2 ging es somit in die Doppel und es mussten zwei Doppel 
gewonnen werden für die Tabellenführung.
Im Einser-Doppel spielte Xenia nach ihrer bitteren Einzel-Niederlage 
stark auf und das Doppel mit Marcel konnte deutlich (6:0 6:3) gewon-
nen werden. Im Zweier-Doppel ging es somit um den Sieg und das 
Pärchen auf und neben dem Platz Manuela und Steffen begannen 
gut und lagen einige Spiele lang in Führung. Am Ende reichte es je-
doch nicht ganz und das nominell besser aufgestellte gegnerische 
Doppel konnte sich mit 6:3 6:4 durchsetzen.
Endstand 3:3-Untentschieden.

 
Von links nach rechts: Marcel Köhler, Xenia Janzen, Manuela Zunker, 
Steffen Vogel Foto: Marcel K.

TC 76 Mixed – TC Linkenheim  (5:1)
Im letzten Spiel der Mixed-Runde erwischte unsere Mannschaft ei-
nen sehr guten Start. Sarah Schmid, Lea Rebentisch, Hendrik Bann-
holzer und Steffen Vogel konnten allesamt ihre ersten Sätze gewin-
nen. Die drei letztgenannten konnten ihre Einzel dann auch deutlich 
gewinnen. Vor allem Lea fegte ihre Gegnerin nach anfänglichem 
1:2-Rückstand mit elf Spielgewinnen in Folge regelrecht vom Platz 
(6:2 6:0).
Sarah musste nach einigen knappen Spielverlusten im zweiten Satz in 
den Match-Tiebreak und sich dann trotz kämpferisch und spielerischer 
guter Leistung einer ebenfalls guten Gegnerin geschlagen geben.
Zum Doppel wurden dann Marcel Köhler und Kevin Buchhalter ein-
gewechselt, welche mit ihren Partnerinnen Sarah und Lea und zwei 
größtenteils souveränen Leistungen den 5:1-Heimsieg perfekt mach-
ten.

 ei els ei   e

Sportabzeichenabnahme
Die nächsten und letzten Sportabzeichenabnahmen im Überblick:
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim:
Nächste Möglichkeiten Freitag, 6., 13., 20., 27. September und 11. 
Oktober jeweils ab 17 Uhr.
Fahrradfahren am Ende der Neibsheimer Straße beim Spielplatz:
Letzte Möglichkeit am Samstag, 7. September, 17 Uhr. K.R.

Parteien/Wählervereinigungen

SPD-Ortsverein HeidelsheimSPD-Ortsverein Heidelsheim

Jahreshauptversammlung Dienstag, 10. September
Liebe Mitglieder unseres Ortsvereins und liebe Freunde,
wir laden euch recht herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen ein.
Diese findet am Dienstag, 10. September, 19 Uhr in der Vereinsgaststätte 
des TC 76 Heidelsheim (Im Gänsgarten 1) im Nebenzimmer statt.
Wir haben auf 18 Uhr reserviert, damit wer möchte vor der Versamm-
lung etwas zu Abend essen kann.
Unsere Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Berichte aus der Vorstandschaft 

Rückblick und Termine 
Kassenbericht 
Bericht der Kassenprüfer

3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahlen der Vorstandschaft und der Delegierten
5. Berichte aus der Kommunalpolitik
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge können bis 3. September bei den Vorsitzenden gestellt werden.
Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim
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Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

8. September: Tag des offenen Denkmals 2024
Mit einem attraktiven Angebot 
ist der Stadtteil Helmsheim am 
Tag des offenen Denkmals 2024 
beteiligt.
Um 14 Uhr startet die kosten-
freie Führung „Wahrzeichen 
– Zeitzeugen der Geschichte: 
Rundgang durch Helmsheim“, 
Treffpunkt des rund 1,5-stündi-
gen Rundgangs ist die Helms-
heimer Bahnhaltestelle,
Den Tag des Offenen Denkmals 
verbringen wir in Helmsheim 
mit einem kleinen Spaziergang 
durch den ältesten Bruchsaler 
Stadtteil. Dabei entdecken wir 
viele private und historische Plät-
ze und Gebäude. Die Zeitzeugen der Geschichte sind oft zunächst 
unsichtbar und unscheinbar am Wegesrand, garantieren aber hohes 
Überraschungspotential. Der Heimatbotschafter, Maic Lindenfelser, 
den es nur in dieser Kraichgaugemeinde gibt – wird sein Helmsheim 
sicherlich unterhaltsam und genussreich präsentieren.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 10. September
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 11. September

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
Schlüsselring mit zwei Schlüsseln

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Kindergarten Sonnenschein in Helmsheim:  
Schnelle Hilfe nach Hochwasser-Katastrophe
Helmsheim – Der Kindergarten Sonnenschein wurde auch vom Hoch-
wasser getroffen, dadurch entstanden im Außenbereich verheerende 
Schäden. Spielgeräte wurden beschädigt, der Garten verwüstet, Bäu-
me waren beschädigt und es war alles mit Matsch geflutet.
Doch inmitten dieser Herausforderungen gibt es auch Lichtblicke. 
Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick kam bei uns vor-
bei und handelte schnell. Für die Familien und vor allem die Kinder 
macht sie sich mithilfe des Diakonischen Werks stark, um eine gute 
Begleitung in der traumatisierenden Zeit zu schaffen. Im Außenge-
lände setzte sie alle Hebel in Bewegung, sodass die Kinder schnellst-
möglich wieder in den Garten können. Am nächsten Tag wurde 
schon der umgefallene Baum von der Stadt entfernt und es wurden 
weitere Maßnahmen geplant, um den größten Teil des Außengelän-
des wieder für die Kinder bespielbar zu machen.
Die Landschaftsgärtnerei Dickgießer, bekannt für ihre schnelle und 
zuverlässige Hilfe, hat auf den Anruf der Stadt umgehend reagiert. 
Innerhalb kürzester Zeit begannen die Mitarbeiter mit den Aufräum-
arbeiten und der Schadensbeseitigung. „Wir sind sehr dankbar für 
die Unterstützung von der Stadt und der Firma Dickgießer. Ohne ihr 
schnelles Handeln wäre die Situation für uns noch viel schwieriger 
gewesen“, äußerten sich die Erzieherinnen.
Die Fachkräfte der Firma haben den Fallschutz wiederhergestellt. 
Sie haben frischen Rasen gesät und Sand aufgefüllt und Büsche ge-

 
Führung Maic Lindenfelser 
 Foto: Max Trinter

schnitten, um den Kindern bald wieder einen sicheren und einladen-
den Spielplatz zu bieten.
Der Kindergarten Sonnenschein blickt optimistisch in die Zukunft 
und ist dankbar für die Unterstützung, die in dieser herausfordernden 
Zeit geleistet wurde.
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Beteiligten!
Das Kindergarten-Sonnenschein-Team und vor allem die Kinder, die 
bald wieder im Außengelände spielen dürfen!

Vereinsnachrichten

rts erein el s ei

DRK-Gymnastik
Liebe Gymnastikgruppe,
am 13. September starten wir wieder mit unserer Übungsstunde wie 
gewohnt um 9 Uhr in der Turnhalle.
Eure Kuni

Mustertextan frauen erein el s ei

Besuch des Kindergartenmuseums im Sancta Maria in Bruchsal / 
Kelter-Café und anderes
Die Sommerpause geht zu Ende und wir starten wieder mit unserem 
Programm 2024. Zum Thema Geschichte und Kultur laden wir ein 
zum Besuch des ersten deutschen Kindergartenmuseums im Sancta 
Maria in Bruchsal am 11. September.
Das Kindergartenmuseum wurde im Jahr 1988 gegründet. Auf einer 
Fläche von rund 200 Quadratmetern zeigt das Museum unzählige Ex-
ponate zur Geschichte des Kindergartens und der Erziehung von Vor-
schulkindern, darunter Spielzeug, Kinder- und Liederbücher, Bibeln, 
Spiel- und Arbeitsmaterialien und Einrichtungsgegenstände. Lassen 
Sie sich entführen in die Zeit ihrer eigenen Kindheit!
Beginn der Führung ist um 14 Uhr, diese dauert circa 1,5 Stunden. Es 
wird ein Unkostenbeitrag von fünf Euro erhoben. Inbegriffen ist die 
Fahrt sowie Kaffee/Tee und Kuchen. Wir bilden Fahrgemeinschaften, 
daher ist eine verbindliche Anmeldung bis spätestens 7. September 
erforderlich. Anmeldungen nimmt Elisabeth Siebenborn,
Telefon (072 51) 5 55 38, entgegen.
Termin: 11. September
Abfahrt: 13.30 Uhr vor der Alten Kelter
Bitte Anmeldetermin beachten!
Kelterfest 2024
Wieder haben viele fleißige Hände mitgeholfen, dass wir auf ein ge-
lungenes Kelterfest 2024 zurückblicken können. Ganz besonderen 
Dank an alle Bäckerinnen, die dazu beigetragen haben, dass wir im 
„Kelter-Café“ wieder ein reichhaltiges Küchenbuffet anbieten konn-
ten. Euch allen herzlichen Dank für euren Einsatz – schön, dass es 
so viele Helferinnen und Helfer gibt!
Bitte schon mal vormerken:
Die Interessengemeinschaft „Alte Kelter“ lädt zum nächsten Kaffe-
enachmittag ein. Ausrichter ist dieses Mal der LandFrauenverein. 
Genießen Sie auch hier wieder das gesellige Beisammensein bei 
Kaffee und leckerem Kuchenangebot. Der Erlös dieses Kaffeenach-
mittags dient ausschließlich dem Erhalt des historischen Gebäudes 
„Alte Kelter“. Wir freuen uns auf ihren Besuch am Sonntag, 22. Sep-
tember, 13.30 in der Alten Kelter in Helmsheim, Kurpfalzstraße 63.
M.B.

Musi erein el s ei

Wir sind zurück!
Wir vom Musikverein haben für ein paar Wochen den Probenbetrieb 
ruhen lassen. Letzten Montag starteten wir mit der ersten Musikpro-
be nach unserer wohlverdienten Sommerpause in die zweite Jahres-
hälfte. Ab sofort ertönen jeden Montagabend ab 20 Uhr für knapp 
anderthalb Stunden unsere Blasmusikklänge aus der Alten Kelter. 
Wieder- und Neueinsteiger sind jederzeit bei uns willkommen – wir 
freuen uns auf euch!
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Der erste Auftritt findet schon diesen Samstag, 7. September beim 
Oktoberfest der SGHH in der Turnhalle Helmsheim statt. Hier werden 
wir Sie zum Fassanstich ab 18 Uhr musikalisch unterhalten.
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder unser traditionelles Kerwefest. 
Wir freuen uns schon heute, wenn Sie am 3. November ein paar ge-
mütliche Stunden bei uns verbringen. Nähere Informationen folgen 
demnächst.

Ihr Kind liebt Musik? Dann ist es bei UNS genau richtig!
Auch in diesem Jahr bietet der Musikverein Helmsheim wieder eine 
Blockflötengruppe und Instrumentenausbildung an. Ab einem Alter 
von fünf Jahren können die Kinder bei uns das Blockflötespielen er-
lernen. Die Instrumentenausbildung kann nach individueller Abspra-
che stattfinden.
Bei uns mitmachen heißt: keine Langeweile haben, neue Freunde 
gewinnen, ohne Leistungsdruck miteinander musizieren, spielen und 
vieles mehr!
Wir bieten den Rahmen, in dem sich jedes Kind individuell musisch 
entwickelt, sein eigenes Lerntempo bestimmen und sich seinen Fä-
higkeiten entsprechend einbringen kann.
Sich musikalisch zu betätigen, fördert die Konzentrationsfähigkeit 
und das teamorientierte Arbeiten. Das Team – das Orchester – ist 
der Star, zu dem jeder Einzelne einen wichtigen Teil beiträgt!
Anmeldungen und Nachfragen bis 1. Oktober gerne per E-Mail an 
mv.helmsheim@web.de. Hier erhalten Sie auch weitere Informatio-
nen, wie beispielsweise die Probentermine.
Wir wünschen euch einen schönen Schulstart und freuen uns auf euch!
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Tipps für den Garten
Vogelnahrung belassen
Lassen Sie die Samenstände von Wildstauden ruhig stehen. Sie die-
nen Vögeln als Nahrung und tragen zur Ausbreitung der Pflanzen 
bei. Aus diesem Grund werden auch Wildhecken jetzt nicht mehr 
geschnitten.
Stark blutende Bäume schneiden
Bis etwa Mitte September kann man noch stark blutende Bäume wie 
die Walnuss schneiden. Würde man sie im Frühjahr schneiden, wenn 
sie voll im Saftfluss steht, kann das zu einer Schwächung des Bau-
mes aufgrund des starken Wasserverlustes führen. Außerdem ist die 
Wundverheilung jetzt noch besser.
Grasschnitt als Mulchmaterial
Um diese Jahreszeit fallen beim Mähen beträchtliche Grasmengen 
an. Verwenden Sie das Schnittgut großzügig zum Mulchen der Ge-
müse- und Staudenbeete, damit der Boden schön feucht bleibt. Die 
Schicht sollte jedoch nicht stärker als fünf Zentimeter sein. Lassen 
Sie das restliche Gras einige Tage trocknen, bevor Sie es auf den 
Kompost geben.
Gründüngung
Auf abgeernteten Beeten kann nun Gründüngung eingesät werden. 
Im Fachhandel sind viele verschiedene Samenmischungen erhältlich.
Beerensträucher als Spalier
Haben Sie schon einmal daran gedacht, die Beerensträucher als Spa-
lier zu erziehen? Spannen Sie dazu zwei bis vier Drähte quer bis in 
eine Höhe von circa 1,80 Meter. Daran binden Sie drei bis fünf kräfti-
ge Triebe mit eingekürztem Seitenholz fächerförmig fest. Alle ande-
ren Triebe werden am Boden abgeschnitten, nachwachsende Boden-
triebe können Sie einfach abreißen. Denken Sie aber daran, dass Sie 
nach sechs bis sieben Jahren die Gerüsttriebe durch jüngere Triebe 
ersetzen müssen. Rechtzeitig also Ersatztriebe stehen lassen.
Obsternte
Einige grundsätzliche Tipps zur Obsternte: Farbige Apfelsorten 
zwei- bis dreimal durchpflücken. Die erste und besonders die zwei-
te Pflücke sind für die längere Lagerung geeignet, die letzte Pflücke 
sollte nur kurz gelagert bzw. schnell verbraucht werden. Besonders 
weiche Früchte (Steinobst) nicht mit den Fingern drücken und durch 
lange Fingernägel verletzen. Äpfel und Birnen mit der ganzen Han-
dinnenfläche (und nicht mit den Fingern!) leicht anheben und ab-
drehen. Grundsätzlich immer frühmorgens ernten, um die Kühle der 
vorangegangenen Nacht mit ins Lager zu nehmen. So kühl (2 bis 5 
°C) und feucht (etwa 80 % Luftfeuchtigkeit) wie möglich lagern. Die 
Luftfeuchtigkeit kann man erhöhen, indem man einen Eimer Wasser 
auf den Boden des Lagerraums ausleert (das liefert auch zusätzliche 
Verdunstungskälte).
Quelle: Gartenkalender für die 36. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ulmer)
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Oktoberfest 2024

 
 Foto: Christian Gromer

O’zapft is – heißt es wieder am 7. September beim mittlerweile 31. 
Helmsheimer Oktoberfest. Gefeiert und gegessen wird in der Helms-
heimer Turnhalle. Start ist ab 17 Uhr – der traditionelle Fassanstich 
findet um 18 Uhr statt. Aufgetischt werden unter anderem frisch ge-
grillte Haxen und Hähnchen, Allgäuer Käsespätzle und Weißwürste. 
Natürlich präsentieren wir die Damen- und Herrenteams der Saison 
2024/25 und die traditionellen „Säge“-Wettbewerbe sowie das Maß-
krüge-Stemmen. Für beste Unterhaltung sorgt unser DJ. Wir freuen 
uns auf viele Gäste aus nah und fern sowie natürlich auf alle Fans 
und Freunde der SG Heidelsheim/Helmsheim.

urn erein  el s ei

Fitness und Gesundheit

Alle Trainings finden wieder statt ...
Trainings starten wieder
Wir hoffen, ihr seid alle wieder motiviert aus den Sommerferien zu-
rück oder habt vielleicht auch unsere diesjährige Sommer-Aktion 
genutzt!? Alle Trainings finden ab nächster Woche wieder laut Trai-
ningsplan statt.

#beactive 2024
Auch in diesem Jahr beteiligt sich der TV an der „Europäischen Wo-
che des Sports“ vom 23. bis 30. September. An zwei Tagen werden 
diverse Angebote für drinnen und draußen angeboten.
Weiterhin kannst du an drei Abenden das Sportabzeichen Leichtath-
letik ablegen. Eine „bewegte Mittagspause“ online rundet das Ange-
bot ab. Alle Angebote sind für ALLE kostenfrei (auch Nichtmitglie-
der). Sei dabei, hab Spaß bei den Aktivitäten und teile diese Info in 
deinem Bekanntenkreis.
Wir freuen uns über viele Teilnehmer. Bei Fragen steht dir die Ab-
teilungsleitung gerne Rede und Antwort. Das detaillierte Programm 
findest du auf unserer Homepage unter: https://bit.ly/3VyoaU8

Neues Trainingsangebot am Vormittag
Ab Dienstag, 10. September, bietet Verena ein neues Training am 
Vormittag an.
Das Training wird von 10 bis 11 Uhr stattfinden.
Einfach mal reinschnuppern.
Die Inhalte werden den Teilnehmern angepasst und besprochen.

Neues Training „bewegte Mittagspause“
Ab Donnerstag, 12. September findet mit Miriam um 12.30 Uhr on-
line die „bewegte Mittagspause“ bis 13 Uhr statt. Den Link erhältst du 
durch Anforderung per E-Mail. Sei dabei und mobilisiere gezielt die 
durch das viele Sitzen abgeschwächte Muskulatur.

Fragen?
Dann melde dich doch gerne bei der Abteilungsleitung telefonisch 
oder per E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de.
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

8. September: Tag des offenen Denkmals 2024
Mit einem attraktiven Angebot 
ist der Stadtteil Obergrombach 
am Tag des offenen Denkmals 
2024 beteiligt.
Von 13 bis 16 Uhr bietet der Hei-
matverein Obergrombach Füh-
rungen durch das historische 
„Städtl“. Mit seinen sehenswer-
ten Fachwerkhäusern und den 
Resten der alten Stadtmauer am 
Fuß der markanten mittelalterli-
chen Burg besitzt Obergrombach 
einen besonders sehenswerten Ortskern. Zu den Sehenswürdigkei-
ten gehören auch zwei ehemalige Synagogen der früheren jüdischen 
Gemeinde. Am Eingang des denkmalgeschützten barocken Rathau-
ses aus dem Jahr 1788 beginnen die Führungen von Mitgliedern des 
Heimatvereins Obergrombach jeweils im Halbstundentakt. Spenden 
werden gerne angenommen.
Treffpunkt: Verwaltungsstelle Obergrombach (Altes Rathaus), Rat-
hausplatz 1, 76646 Bruchsal, Kontakt: info@heimatverein-obergrom-
bach.de

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 6. September
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 9. September

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde
• einzelner Schlüssel

VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle geschlossen
Liebe Einwohner/-innen,
aus personellen Gründen ist die Verwaltungsstelle Obergrombach 
vom 16. bis 23. September geschlossen.
Bei wichtigen Anliegen oder Fragen sind die Verwaltungsstellen in 
den anderen Ortsteilen oder das Bürgerbüro in Bruchsal für Sie da, 
einen Termin können Sie auch online buchen unter www.bruchsal.
de – Terminportal
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter (072 51) 79-500 oder 115 zur 
Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis,
Ihre Verwaltungsstelle Obergrombach

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Rückblick: Gemeinsames Mittagessen am 14. August
Bei schönem Wetter und sommerlichen Temperaturen fand unser 
einmal monatlich stattfindendes gemeinsames Mittagessen statt. 
Unser Küchenteam hatte wieder ein leckeres Drei-Gänge-Menü zum 
Verzehr gezaubert und auch der gemütliche Teil kam mit der musika-
lischen Umrahmung durch Gerhard Reich nicht zu kurz. Des Weiteren 

 
Führung Obergrombach 
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim

hatten wir die Leiterin des Pflegestützpunktes Bruchsal zu Besuch, 
die ihre Organisation und Arbeit vorstellte. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei allen, die zum Gelingen dieses schönen Events beige-
tragen haben.

Wandergruppe
Am Donnerstag, 5. September, laden wir wieder alle wanderbe-
geisterten Mitbürgerinnen und Mitbürger recht herzlich zu unserer 
nächsten gemeinsamen Wanderung mit Leonie Schott und Roland 
Hannich ein.
Treffpunkt ist an diesem Tag um 9 Uhr vor dem Pfarrzentrum in Ober-
grombach. Dauer der Wanderung circa 1 bis 1,5 Stunden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, gerne auch mit Ihren Freunden und 
Bekannten.

Kursangebot:
Wir bieten allen Interessierten die Möglichkeit zur Teilnahme an ei-
nem zertifizierten Kurs für Alltagsbegleiter von demenzerkrankten 
Menschen an. Diese finden ganztägig an zwei Samstagen am 14. 
September und 28. September statt.
Anmeldung bei Christine Speck unter der Rufnummer: (072 57) 41 52.

Terminvorankündigungen:
Nächstes „Gemeinsames Mittagessen“ ist am 18. September.
Digitale Fotoausstellung zum Thema: „Demenz neu sehen“ vom 28. 
September bis 16. Oktober
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet. 
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr.
Terminvereinbarungen ausschließlich unter der Rufnummer: (01 77) 
49 33 474.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbar-
schaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule ObergrombachVolkshochschule Obergrombach

30208 E Fit in den Herbst – Outdoorkurs, sechsmal freitags von 17 
bis 18 Uhr. Beginn: 6. September. Treffpunkt: Parkplatz am Bagger-
see Untergrombach. Ein abwechslungsreiches Ausdauer- und Kondi-
tionstraining (Anfänger bis mittleres Leistungsniveau).
40601 E Englisch A1.2, zwölfmal dienstags von 17 bis 18.30 Uhr, 
Joß-Fritz-Schule Untergrombach. Beginn: 10. September.
40801 E Französisch A1 für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse, 
elfmal dienstags, 18 bis 19.30 Uhr, Joß-Fritz-Schule Untergrombach. 
Beginn: 10. September.
30207 E Zumba Fitness , 12 mal donnerstags, 19.35 bis 20.35 Uhr, 
Turnhalle der Grundschule Büchenau. Beginn: 12. September.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.
de, Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

cilien erein er ro ac  

Kräuterwanderung: Geliebte Tradition
Montag, 12. August, 17 Uhr, strahlender Sonnenschein, 32 Grad Cel-
sius!
Gerüstet mit Sonnenschirm oder Hut und Schere haben sich zwei 
Männer, 32 Frauen und ein Hund auf den Weg gemacht, um Kräuter 
zu sammeln und etwas über deren
Verwendungsmöglichkeit zu erfahren.
Ein „Wärzwisch“ = Kräuterstrauß für die Kräuterweihe an Mariä Him-
melfahrt, sollte mit mindestens sieben bis neun verschiedenen Kräu-
tern gebunden werden. Ellen Wolf kennt sie alle und mit ihrer kun-
digen Führung, über teils schattige, aber auch sonnige Wege durch 
Felder und Wiesen konnten alle etwas über unsere heimischen Kräu-
ter lernen und einen schönen Strauß mit nach Hause nehmen. Zum 
Abschluss durften alle Teilnehmenden sich an liebevoll, von Ellen 
zubereiteten Köstlichkeiten laben.
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 Foto: Beate Neubehler

Inmitten der Natur war von Sigrid Butterer das Büfett gerichtet 
worden und von frisch gebackenem Brot, verschiedenen Brotauf-
strichen, Brombeermarmelade und Getränken, konnte jeder etwas 
genießen. Für Körper und Geist war gesorgt, alle haben geschwitzt, 
aber alle hatten viel Freude. Ein herzliches Dankeschön an Ellen und 
Sigrid für die liebevolle Vorbereitung und Begleitung. Bei einem vom 
Kirchenchor begleiteten Gottesdienst am nächsten Tag wurden die 
Kräutersträuße nach altem Brauch geweiht.
Hedwig Glied

F  le annia  e  er ro ac

Auch FCO vom Unwetter betroffen, danke an alle Helfer!

 
Gemeinsames Aufräumen Foto: FCO

Der Starkregen, der den nördlichen Landkreis heimgesucht hat und 
für massive Überschwemmungen vor allem in Heidelsheim und Gon-
delsheim gesorgt hat, hat auch uns betroffen. Schnell hatten sich ei-
nige Helfer gefunden, die noch am Abend Wasser und Schlamm aus 
dem Keller und vom Vorplatz schippten. Die Bilder aus Gondelsheim 
und Heidelsheim, wo teilweise immer noch das Wasser steht, sind 
absolut schrecklich. Kein Vergleich dazu, was uns passiert ist, aber 
trotzdem muss nach dem gemeinsamen Ausschippen vom Wasser 
auch gereinigt und aufgeräumt werden. Wie gewohnt wurde auch 
das gemeinsam gemacht, vielen Dank an alle Helfer! (Zi)

Kampflose drei Punkte für die erste Mannschaft, Gegner tritt nicht an
FC Obergrombach : FC Fatihspor Oberderdingen (Gast nicht ange-
treten)
Am Sonntag um 15 Uhr sollte die erste Rundenpartie gegen Fatihs-
por Oberderdingen stattfinden.
Zuerst haben die Gäste schon vor einigen Tagen darum gebeten, 
das Heimrecht zu tauschen, ursprünglich hätte es in Oberderdingen 
stattfinden sollen. 90 Minuten vor Spielbeginn teilten die Gäste uns 
mit, dass sie keine spielfähige Mannschaft stellen können und nicht 
antreten. Somit gehen die drei Punkte kampflos an uns.
Den Rundenstart hätten wir uns definitiv anders gewünscht.(Zi)

1. Mannschaft

Erste Mannschaft ebenfalls im Pokal ausgeschieden
FC Obergrombach : SV Kickers Büchig 0:5 (0:2)
Gegen den Kreisligisten aus Büchig konnten wir leider nichts aus-
richten und sind somit mit einer recht deutlichen Niederlage ausge-
schieden. (Zi)

Ausblick auf neue Saison
Die Vorbereitung auf die neue Saison läuft, Zeit dem Trainerteam Se-
bastian Sabo und Cedric Zimmermann einige Fragen zu stellen
Was sind die Ziele für die neue Saison?
- Schnelle Integration der neuen Spieler in der Mannschaft
- Stärkung des Teamspirits
- Variabilität im Spielstil
- Etablieren von klaren Angriffsmustern
- Effektivitätssteigerung vor dem Tor
- Platzierung unter den „Top 3“-Teams
Einer steht auf dem Platz, der andere am Spielfeldrand / wie stellt ihr 
euch die Zusammenarbeit vor?
Das Trainerteam wird auf Augenhöhe agieren --> Gleichberechtigung 
lautet hier das Stichwort! Sowohl sportliche, personelle als auch 
organisatorische Entscheidungen werden immer in Absprache mit 
dem Trainerkollegen beschlossen.
Gibt es Ab- beziehungsweise Neuzugänge?
-  Leider haben wir mit Julius Uhr, Jochen Vogel und Rubén Garcia 

Aleo drei wichtige Spieler aufgrund von Studium, Karriereende und 
einer familiären Auszeit verloren

-  Dafür konnten wir mit Maximilian Babin (Kickers Büchig / A-Ju-
gend), Fabian Butterer (FC Nöttingen / A-Jugend) und Robin Lauber 
(FC Heidelsheim 2) drei Eigengewächse zurückgewinnen, welche 
zuletzt in höherklassigen Jugend-/Mannschaften spielten

-  Zusätzlich konnten wir das Trainerteam erweitern und mit Cedric 
Zimmermann (FC Germania Forst) einen Spielertrainer (wird se-
parat vorgestellt) für uns gewinnen, welcher ebenfalls in höheren 
Spielklassen unterwegs war

-  Des Weiteren wollen einige Langzeitverletzte es noch mal allen be-
weisen und richtig angreifen, was der Gesamtkaderbreite der ersten 
und zweiten Mannschaft sehr guttut. Diese erhöhte Trainingsbetei-
ligung führt jetzt schon zu einem gesteigerten Konkurrenzkampf in 
beiden Teams.

Wo liegen die Schwerpunkte in der Vorbereitung?
- Steigerung der konditionellen Fähigkeiten
- Etablieren einer klaren gruppentaktischen Ausrichtung
-  Verbesserung des individuellen und gruppentaktischen Defensiv-

verhaltens
- Etablieren klarer Angriffsmuster
- Schnellere Antizipation von Spielsituationen
-  Verbesserung des Abschlussverhaltens in Druck- und Belastungs-

situationen
Danke Cedric und Sebastian und viel Erfolg für unseren FCO! (Zi)

2. Mannschaft
Zweite Mannschaft im Pokal ausgeschieden
FV Bauerbach – FC Obergrombach II 4:2 (2:1)
Die zweite Mannschaft konnte beim B-Ligisten FV Viktoria Bauer-
bach bis zur Halbzeit (2:1) das Spiel noch offen gestalten, V Grau 
konnte sogar in der 1. Halbzeit zum 1:1 ausgleichen, am Ende haben 
wir dann aber doch 4:2 verloren. (Zi)

Ärgerliche Niederlage zum Rundenstart für die zweite Mannschaft
TSV Wiesental II : FC Obergrombach II 3:2 (1:1)
Leider nichts wurde es mit dem positiven Rundenstart beim TSV 
Wiesental II. Bei extremen Temperaturen und einem sehr großen 
Platz mussten wir heute leider eine 3:2-Niederlande beim B-Klasse-
Absteiger hinnehmen. Wir fanden gut ins Spiel und konnten bis zur 
Trinkpause verdient eine 1:0-Führung durch einen Handelfmeter auf 
die Anzeigetafel bringen, leider fanden wir danach nicht mehr wirklich 
ins Spiel. Der TSV wurde stärker und wusste die wenigen Gelegen-
heiten gut zu nutzen und glichen in der 26. Minute aus, mit diesem 
Stand ging es erst mal in die Kabinen. Leider wurde es in der zweiten 
Halbzeit zunächst nicht besser und wir gerieten in der 58. Minute mit 
2:1 in Rückstand. Mit einer außerordentlich tollen Kombination zum 
Ausgleich durch V. Grau in der 77. Minute gelang den Gastgebern im 
direkten Gegenzug der Siegtreffer zum 3:2-Endstand.
Alles in allem ein eher gebrauchter Tag für uns, diese Niederlage hät-
te nicht sein müssen. Wir versuchen, das Positive mitzunehmen und 
nächste Woche die ersten drei Punkte einzufahren. (Zi)

Jugendabteilung
Termine unserer Jugendmannschaften
Kreispokal
Samstag, 7. September
D-Jugend
11.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach 2 – SV Kickers Büchig
Sonntag, 8. September
B-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – JSG Ubstadt-Weiher II
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Spielankündigungen

Am Sonntag beide Mannschaften zuhause, zweite Mannschaft 
Mittwoch mit Derby
Am Sonntag sind beide Mannschaften zuhause gefordert, um 13 Uhr 
beginnt die Zweite:
FC Obergrombach II : FC Neibsheim II
Nach der ärgerlichen Niederlage letzten Sonntag wollen wir zuhause 
drei Punkte einfahren!
Anschließend wie gewohnt um 15 Uhr die Erste:
FC Obergrombach : SV Gölshausen
Das ist nun wegen des Spielausfalls letzte Woche der eigentliche 
Rundenstart für die erste Mannschaft. Wir hoffen auf volles Haus bei 
der Heimpremiere der neuen Saison!
Am Mittwoch, 11. September steigt ein Derby für die zweite Mann-
schaft
FSV Büchenau II : FC Obergrombach II
Wir hoffen auf zahlreiche Fans, die uns dahin begleiten! (Zi)

ei at erein er ro ac  e

Vereinsausflug nach Trier – nur noch wenige Plätze frei!
Der diesjährige Ausflug des Heimatverein Obergrombach findet am 
Sonntag, 22. September statt. Das Ziel ist die Stadt Trier.
Das vor mehr als 2000 Jahren gegründete Trier gilt als älteste Stadt 
Deutschlands, da es Stadtrecht bereits in römischer Zeit besaß. Wir 
laden Sie ein, diese historische Stadt mit uns zu entdecken. 
Wir starten am Sonntag um 6.30 Uhr mit dem Reisebus an der Hal-
testelle Kirche in Obergrombach. Unterwegs legen wir eine Rast mit 
einem Vesper ein. In der historischen Stadt Trier erhalten wir eine 
Stadtführung. Das anschließende Mittagessen wird im Zentrum von 
Trier serviert. Der Nachmittag steht dann zur freien Verfügung. Die 
Rückfahrt beginnt um 16 Uhr, Eintreffen in Obergrombach ist für 
etwa 19 Uhr geplant. 
Der Reisepreis inklusive Busfahrt, Vesper und Stadtführung beträgt 
35 € und ist in bar, während der Fahrt, zu entrichten. 
Es sind nur noch wenige Plätze frei. Bitte um Anmeldung bei Peter 
Adam unter der Nummer (072 57) 26 83.

Führungen anlässlich des „Tag des offenen Denkmals“  
im Obergrombacher Städt´l
Am kommenden Sonntag, 8. 
September, findet der bundes-
weite „Tag des offenen Denk-
mals“ statt.
Auch der Heimatverein Ober-
grombach e. V. beteiligt sich und 
bietet an diesem Tag Führungen 
über das „Städt‘l“, den histori-
schen Stadtkern von Obergrom-
bach, an. 
Dazu gehören neben dem Rat-
haus und der ehemaligen Syn-
agoge auch der Torbogen und 
eine Besichtigung der historischen Schlosskapelle mit ihren gut er-
haltenen Wandmalereien aus dem 15. Jahrhundert. Das untere Burg-
tor mit Informationen zur Obergrombacher Burg und dem Schloss 
runden die Führungen ab.
Die erste Führung beginnt um 13 Uhr, die letzte Führung startet um 
16 Uhr. Treffpunkt ist hinter dem Rathaus.
Besuchen Sie auch regelmäßig unsere Internetseite www.heimatver-
ein-obergrombach.de und unsere Facebook- und Instagramkanäle.

Jugendclub ObergrombachJugendclub Obergrombach

Burgfest Obergrombach
Der Jugendclub Obergrombach hatte beim diesjährigen Burgfest in 
Obergrombach die Gelegenheit, sich zum ersten Mal zu bewähren. 
Zwar reichte es noch nicht für einen eigenen Stand, doch konnten 
die Mitglieder dennoch wichtige Aufgaben für das Fest übernehmen. 
Bereits im Vorfeld verteilten die Mitglieder Flyer in Weingarten und 
Jöhlingen und halfen in den drei Wochen vor dem Fest beim Auf-
bau. Am Festtag selbst unterstützten sie den TTF in verschiedenen 
Schichten und packten beim Abbau des Festes mit an.
Außerdem möchte der JCO an den kommenden World clean up day 
erinnern, welcher am 21.09.2024 stattfindet und lädt alle Interessier-
ten dazu ein bei der Aktion teilzunehmen.

 
Eingang ins Obergrombacher 
Städt´l Foto: Heimatverein
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Videopremiere – „(M) Ein Song für Bruchsal“
Unsere Vorfreude ist riesengroß. Am 8. September um 18 Uhr geht 
das Video aus unserem Projekt: „(M) Ein Song für Bruchsal“ online.
Gemeinsam mit den 4. Klassen der Burgschule Obergrombach so-
wie der Joß-Fritz-Schule Untergrombach wurde der Liedtext entwi-
ckelt, von unserem Dirigenten Matthias Böhringer eigens die Melodie 
komponiert, und von Holger Metzner mit den Kindern und unseren 
Chören filmisch umgesetzt. Das Ergebnis ist eine Hommage an die 
Bruchsaler Teilorte Ober- und Untergrombach. An dieser Stelle noch-
mals ein ganz großes Lob und Dankeschön an die Kinder, die voller 
Eifer und Spaß ihr Bestes gaben.
Unser Dank gilt auch dem Schwimmbadverein Obergrombach, den 
Betreibern des Kiosks im Schwimmbad, den Stadtwerken Bruchsal, 
dem Bundesmusikverband Chor und Orchester bmco. verband für 
die finanzielle Unterstützung des Projektes aus dem Amateurmusik-
fonds sowie „ALLEN“, die auch an dem Projekt beteiligt waren.
In unserem Jubiläumsjahr ein echtes Zukunftsprojekt, das alle Be-
teiligten sehr berührt hat. Überzeugt euch selbst, indem ihr bei der 
Premiere online dabei seid.
Hier der Link: https://youtu.be/vOAw_MxQhog?si=F6dvZcLT12ViXng
Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr uns ein Like oder ein Feedback 
in den Kommentaren da lasst.

Eine weitere Einladung möchten wir zu unserer diesjährigen ordent-
lichen Mitgliederversammlung aussprechen
Die Versammlung findet am Freitag, 06.09.2024 um 19:00 Uhr im 1. 
OG des Clubhauses FC Alemania Obergrombach, Helmsheimer Str. 
51, statt. Die zu behandelnde Tagesordnung wurde vom Vorstand 
wie folgt festgelegt:
1. Eröffnung und Berichte der Vorstände
2. Bericht Kassenprüfer
3. Aussprache zu allen Berichten
4. Entlastung des Gesamtvorstandes
5. Neuwahlen
6. Anpassung Mitgliedsbeitrag Aktive
7. Behandlung von Anträgen
Wir würden uns freuen, Euch zum Versammlungstermin zahlreich 
begrüßen zu dürfen.

Save the Date:
16. November unser Wandelkonzert zum Jubiläumsjahr im Bruch-
saler Schloss!

Oldtimerfreunde Obergrombach e.V.

Aus den Ackerveteranen werden die Oldtimerfreunde
Aus den Bulldogfreunden „Die Ackerveteranen“ Obergrombach e. V. 
werden die „Oldtimerfreunde Obergrombach e. V.“
Da sich viele, auch einige unserer Mitglieder, nicht nur für alte Trakto-
ren begeistern, sondern auch andere Fahrzeuge und Techniken inte-
ressant finden, haben wir 2024 unseren Verein auf „Oldtimerfreunde 
Obergrombach e. V.“ umbenannt. Damit möchten wir alle anspre-
chen und in unserem Verein willkommen heißen, die unser Hobby 
teilen und ein altes Fahrzeug besitzen, egal ob Traktor, Auto, Zweirad 
oder Ähnliches.
Wenn Du Dich angesprochen fühlst, bei uns mitmachen und uns ken-
nenlernen möchtest, dann würden wir uns freuen, wenn Du uns auf 
einem unserer Stammtische (jeden ersten Freitag im Monat) bei un-
serer Clubhütte besuchen würdest.
Weitere Infos gibt es in Kürze unter www.oldtimerfreunde-obergrom-
bach.de.
AS

Stammtisch
Am Freitag, 6. September, findet um 19.30 Uhr der nächste Stamm-
tisch in unserer Vereinshütte statt. Interessenten sind herzlich will-
kommen.
AS

Ausfahrt nach Wössingen
Am Sonntag, 8. September, machen wir unsere geplante Ausfahrt 
zu den Wössinger Feldtagen. Abfahrt ist um 9 Uhr am Ortsausgang 
Richtung Gondelsheim am Kreuz.
Für alle, die bereits samstags losfahren, um dort zu übernachten gilt: 
Abfahrt Samstag 15 Uhr am gleichen Treffpunkt.
AS



|   45AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. September 2024 · Nr. 36

ennisclu  er ro ac   e

Jugendabteilung
Kidsevent – Clubhausübernachtung
Der Tennisclub lädt Kids zwischen fünf und 16 Jahren zur Clubhaus-
übernachtung ein.
Am 27. September starten wir um 16 Uhr mit einer kleinen Olympi-
ade auf dem Tennisplatz sowie einer Schnitzeljagd. Danach wollen 
wir gemeinsam am Lagerfeuer grillen. Wir bitten alle Kinder einen 
Schlafsack sowie eine Luftmatratze / Isomatte mitzubringen.
Für Mitglieder ist das Event kostenlos. Für Nichtmitglieder fällt ein 
Betrag von 10 Euro an. Die Kids sind am Samstag ab 9 Uhr abhol-
bereit.
Anmeldungen sind bei Steve bis zum 20. September möglich: (01 
57) 52 80 80 63

isc tennisfreun e er ro ac  e

Die Tischtennisfreunde stehen wieder an der Platte
Wir sind wieder am Start. Nach-
dem sich die Tischtennisfreun-
de über die Sommerpause mit 
anderen sportlichen Aktivitä-
ten (unter anderem im Freibad 
schwimmen) fit gehalten haben, 
freuen sie sich wieder auf das 
Tischtennistraining. Und wer 
mal bei uns ins Tischtennistrai-
ning reinschnuppern möchte – 
egal ob Anfänger, aktiver Spieler, 
talentierter Freibadspieler et ce-
tera – komm einfach vorbei. Das Erwachsenentraining findet jeweils 
mittwochs und freitags ab 20 Uhr statt. Das Schüler-/Jugendtraining 
findet dienstags von 19 bis 20 Uhr und freitags von 18 Uhr bis 20 Uhr 
statt. A.R.
Unser Start in die Spielrunde:
• Pokalspiel: 19. September, 20.15 Uhr:  

SG Neuenbürg II – Tischtennisfreunde I
• 21. September, 17 Uhr: TV Oberhausen – Tischtennisfreunde I
• 28. September, 17 Uhr: Tischtennisfreunde II – TTC Oberacker III
• 18. September, 18.45 Uhr: TTC Kronau – Tischtennisfreunde Jungen

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport beim Schäferhundeverein Obergrombach
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men.
Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter:
www.sv-og-obergrombach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e.V., Helmsheimer 
Straße 55, 76646 Bruchsal, E-Mail: sv.og.obergrombach@gmail.com, 
Homepage: sv-og-obergrombach.de.

 
 Foto: Archiv TTF

 
Hundesport/Unterordnung 
 Foto: susanne906 – von Pixabay

Mustertexturn erein  er ro ac

Faustballtunier am 7. September
Am 7. September findet ab 10 Uhr auf dem Platz vor der TVO-Halle 
des Turnvereins Obergrombach erneut ein internationales Faustball-
turnier statt. Teams aus der Schweiz, Hessen und Baden werden da-
ran teilnehmen und gegeneinander antreten.
Neben einer Kuchentheke gibt es den ganzen Tag über leckere 
Steaks und auch die beliebten, selbst gemachten TVO-Maultaschen 
mit Kartoffelsalat.
Also schaut gerne vorbei, wir freuen uns auf euch!

o elsc ut  un  uc t erein er ro ac

Termin Zeltaubau
Samstag, 7. September ab 13 Uhr wird das Festzelt abgebaut.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
ne

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband ObergrombachCDU-Ortsverband Obergrombach

Terminverschiebung
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass wir unseren für den 
14. September im Veranstaltungskalender eingetragen Ausflug neu 
geplant haben und freuen uns, Sie schon jetzt zu einer Betriebsfüh-
rung beim Pumpspeicher kraft werk Forbach für Samstag, 23. Novem-
ber einladen zu dürfen. Einzelheiten werden wir noch rechtzeitig an 
dieser Stelle und unter www.cdu-obergrombach.de bekanntgeben.
Ihre CDU Obergrombach

SPD-Ortsverein ObergrombachSPD-Ortsverein Obergrombach

Sommerabschlussfest des Stadtverbandes
Nach einem aufregenden Wahlfrühjahr starten wir traditionell am 
letzten Sonntag der Sommerferien in die neue Legislaturperiode.
Wir feiern den Sommerabschluss in diesem Jahr bei der AWO Bruch-
sal in der Prinz-Wilhelm-Straße 3 (Nähe Bahnhof). Beginn ist um 13 
Uhr mit einem leckeren Chili con Carne/sin Carne, ab 15 Uhr bieten 
wir Kaffee und Kuchen an. Wir erwarten interessante Gäste, die über 
aktuelle politische Themen aus dem Gemeinderat, Kreistag und 
Landtag berichten.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, einen geselligen und in-
formativen Nachmittag mit uns zu verbringen.
Wer Mitfahrgelegenheit sucht, wendet sich an Michaela Taghi Aghdiri 
– 31 04 beziehungsweise rote.nelke@web.de.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
mta.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach
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8. September: Tag des offenen Denkmals 2024
Mit zwei attraktiven Angeboten ist der Stadtteil Untergrombach am 
Tag des offenen Denkmals 2024 beteiligt.
Von 11 bis 17 Uhr ist das Heimatmuseum Untergrombach geöffnet 
(Obergrombacher Straße 32). Kostenfreie Führungen werden vor Ort 
nach Bedarf individuell angeboten.
Das älteste, denkmalgeschützte Firstsäulenständerhaus im Kraich-
gau, das 1428 errichtete heutige Heimatmuseum Untergrombach, 
erinnert mit seiner von außen sichtbaren Firstsäule an die Baukunst 
aus dem Mittelalter. 1988 wurde die Chance ergriffen, das historisch 
einzigartige Gebäude zu erhalten. Die Entwicklung des Gebäudes, 
dessen ursprüngliche Patina aus Rauch teilweise noch im Original-
zustand erhalten ist, kann hier hautnah erlebt werden.
Das 2017 neu konzeptionierte Heimatmuseum bietet einen vielsei-
tigen Einblick in die Geschichte Untergrombachs. Von Exponaten 
über die Michelsberger Kultur in der Steinzeit, die Geschichte des 
Bauernführers Joß Fritz, die Tabakindustrie und Lebensgewohnhei-
ten im 19. Jahrhundert können Sie alles im Firstsäulenständerhaus 
besichtigen. Weitere Exponate dokumentieren die Partnerschaft zur 
französischen Gemeinde Ste. Marie-aux-Mines. Das Haus selbst ist 
schon ein prachtvolles Bauwerk von 1428. Also älter als die Entde-
ckung Amerikas durch Columbus.

 
Birgit Regner-Kamlah Foto: privat

Von 11 bis 12.30 Uhr findet eine Führung zur Archäologie auf dem 
Michaelsberg, dem Wahr-Zeichen Untergrombachs statt. (Treff-
punkt: Michaelsbergstr. 55, 76646 Bruchsal, vor der Kapelle auf dem 
Michaelsberg, am Denkmal des jungsteinzeitlichen Tulpenbechers.)
Thema der kostenfreien Führung „Längst verschwunden – oder doch 
noch da?“ mit der Archäologin Birgit Regner-Kamlah ist die große 
jungsteinzeitliche Siedlung auf dem weithin sichtbaren Berg am 
Westrand des Kraichgaus mit seinen 268 Metern Höhe. Schon vor 
6.000 Jahren bewog die einzigartige Lage die Menschen, ihr Dorf 
dort oben anzulegen. Vor über 140 Jahren wurde die Siedlung wie-
derentdeckt, sie gab einer 700 Jahre dauernden vorgeschichtlichen 
Epoche ihren Namen: „Michelsberger Kultur“. Heute ist auf dem Pla-
teau nichts mehr von der dichten Besiedlung und der doppelten Gra-
benumwehrung zu sehen, doch im Boden verborgen liegen immer 
noch jungsteinzeitliche Hinterlassenschaften.
Hinweis: Festes Schuhwerk und ausreichender Sonnenschutz wird 
empfohlen.

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 6. September
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 9. September

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

30208 E Fit in den Herbst - Outdoorkurs, 6 mal freitags von 17 bis 
18 Uhr. Beginn: 6. September. Treffpunkt: Parkplatz am Baggersee 
Untergrombach. Grundlegendes, aufbauendes Lauftraining mit vie-
len Kräftigungsübungen. Ein abwechslungsreiches Ausdauer- und 
Konditionstraining (Anfänger bis mittleres Leistungsniveau).
40601 E Englisch A1.2, 12 mal dienstags von 17 bis 18.30 Uhr, Joß-
Fritz-Schule. Beginn: 10. September.
40801 E Französisch A1 für Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse, 11 
mal dienstags, 18 bis 19.30 Uhr, Joß-Fritz-Schule. Beginn: 10. Sep-
tember.
30201 E Haltung & Bewegung, 10 mal dienstags, 18 bis 19 Uhr, TSV 
Untergrombach, Gymnastikhalle

Das Training führt zu einem starken Rücken, einem flachen Bauch 
und einer attraktiven Körperhaltung. Es ist ein intensives, ruhiges und 
präzises Workout.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.
de, Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

 rts erein nter ro ac

AWO Seniorenzentrum Bundschuh
Sommer, Sonne, Feiern und gute Laune
Im Seniorenzentrum Bundschuh war wieder volles Programm.
Am Donnerstag, den 1. August wurde der Innenhof zur Party-Meile 
gestaltet. Das jährlich stattfindende Mitarbeiterfest unter dem Mot-
to „grillen & chillen“ war angesagt. Mit Steaks, Würstchen, Salate, 
Kuchen, allerlei Getränke sowie dem Topolino-Eiswagen und Musik 
zum Tanzen und Singen sorgte für beste Unterhaltung der Mitarbei-
terInnen aus allen Bereichen. Ein Abend für alle zum Entspannen, 
Feiern und Genießen.

 
 Foto: Mh

Eine Woche später, am 8. August, konnten wir bei ebenfalls herrli-
chem Sommerwetter auf der Terrasse unser Bundschuh-Sommerfest 
feiern. Die Organisatoren boten super Unterhaltung und Gaudi. Nach 
der Begrüßung sowie dem Bundschuhlied startete unser„Olympia 
im Bundschuh-Programm“. Einige BewohnerInnen und BesucherIn-
nen wurden mit Wasserspritzen ausgestattet und zielten auf unsere 
Heimleitung, die mit Bademantel und Badekappe ausgestattet, ihren 
Kopf wahllos durch verschiedene Löcher in einem Tuch steckte. Das 
war eine nasse und lustige Angelegenheit. Passend zum Thema „Pa-
ris“ lief das Lied „Ja, der Eiffelturm“ von Severine. Der Nachmittag 
setzte sich mit „Gute-Laune-Schlagern“ sowie verschiedenen Auffüh-
rungen fort.
Ein weiteres Highlight war die Autofahrt zum Lied: „Im Wagen vor mir 
fährt ein junges Mädchen“ von Hans Blum und Uschi – dargestellt 
von unserer Heimleitung Jutta Schalk – als das junges Mädchen – 
und dem „blöden Kerl da hinter mir“ – dargestellt von Leni – ein La-
cher. Spätestens hier blieb kein Auge trocken.
Durch das Programm führte unsere Maria, die den Nachmittag mit 
„Geh unter der Gnade“ zum Ausklingen brachte.
Frau Schalk bedankte sich bei ALLEN Beteiligten mit einem Gläschen 
zum Anstoßen, die so einen Nachmittag zum Erfolg führten.
Bericht: LSc

Initiati e r ertreff

Das Frosch-Café eröffnet die Saison mit dem Mitbringfrühstück 
am Samstag, 7. September, 10 Uhr
Liebe Gäste, gerne können Sie sich noch fürs Mitbringfrühstück am 
Samstag, 7. September anmelden unter E-Mail: buergertreff-frosch-
cafe-ug@gmx.de oder Telefon: (072 57) 31 18.
Das Frühstück findet statt in der Bundschuh-Schänke des TKV, Ober-
grombacher Straße 31.
Die weiteren Termine (wie gewohnt freitags) zu gemeinsamen Ge-
sprächen bei Kaffee und Kuchen:
Freitag, 13. September / 20. September / 27. September jeweils ab 
15 Uhr in der Bundschuhschänke.
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MustertextFu allclu  er ania  
nter ro ac  e

Niederlage zum Auftakt
Der Start in die neue Saison in der Kreisliga ging daneben. 3:5 verlor 
der FCU das Heimspiel gegen den Mitaufsteiger Östringen II. Aller-
dings mussten die Germanen auf etliche Schlüsselspieler verzichten, 
was aber nicht als Entschuldigung gelten soll. Drei erzielte Treffer 
sollten eigentlich zum Punktgewinn reichen. Die Gäste gingen in der 
13. Spielminute in Führung. Noch vor der Pause gelang Neuzugang 
Tom Niederer der Ausgleich. Nach dem Seitenwechsel setzten sich 
die Unsicherheiten in der FCU-Abwehr fort, was Östringen in der 58. 
Spielminute zunächst zum 1:2 nutzte. Manuel Ohrband schaffte we-
nig später den erneuten Ausgleich, nachdem er gleich drei Gegen-
spieler umdribbelte. Doch danach zogen die Gäste, gewiss kein über-
mächtiger Gegner, gegen eine völlig indisponierte Germanenabwehr 
auf 2:4 davon. Die Gästeangreifer kamen jeweils unbedrängt zum 
Abschluss. Nach dem Anschlusstreffer von Justin Klein kam noch-
mals Hoffnung auf einen Punktgewinn auf. Doch schon im Gegen-
zug stellte Östringen den alten Abstand wieder her. Auch hierbei gab 
die FCU-Abwehr, wie bei den Gegentreffern zuvor, kein gutes Bild ab. 
Trainer Marco Junker und seinen Schützlingen steht jedenfalls noch 
viel Arbeit bevor. Bleibt zu hoffen, dass sich die personelle Lage et-
was entzerrt, und dass vor allen Dingen die Defensivabteilung, in der 
letzten Saison noch das Prunkstück, wieder zu besserer Form findet.
FCU: Häcker, Fabian Dulkies (46. Justin Klein), Schlegel, Pastuovic, 
Moritz Herb, Michael Berten (67. Moritz Weiß), Veith, Niederer, Kras-
ke (46. Simon Gaag), Manuel Ohrband (88. Finn Conrad), Wäckerle

Zweite siegt
Der Start der zweiten Mannschaft in die neue Saison dagegen ist ge-
lungen. 3:0 gewann sie ihr Heimspiel gegen die Spvgg Oberhausen 
II und zeigte dabei eine ansehnliche Leistung. Mit schwungvollem 
Offensivspiel dominierte die Zweite von Beginn an das Geschehen 
und setzte den Gegner unter Druck. Jan Becker erzielte beide Treffer 
zur 2:0-Halbzeitführung. Der Treffer von Kevin Rein in der 50. Spiel-
minute zum 3:0 bedeutete dann die Vorentscheidung. Es war eine 
wirklich gute Vorstellung der Truppe von Trainer Andre Schlimm, die 
viele junge Spieler aufgeboten hatte.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 8. September:
15 Uhr FC Forst – FC Untergrombach
13 Uhr FC Forst II – FC Untergrombach II

Fotoclu  nter ro ac

Fotorallye des Fotoclubs Untergrombach

 
 Foto: Fotoclub

Mit Erfolg fand am Freitag, 9. August, die Premiere unserer Fotorallye 
im Rahmen des Sommerferienprogramms der Stadt Bruchsal statt. 
Zum ersten Mal hat unser Fotoclub hierbei teilgenommen. Bei reich-
lich Anmeldungen zogen wir in drei Gruppen durch die Fußgängerzo-
ne in Bruchsal und lösten verschiedene Aufgaben. Die Kinder und wir 
hatten hierbei viel Spaß und nach einem Picknick führte uns der Weg 
zur Stadtbibliothek, um die schönsten Bilder zusammenzusuchen 
und diese auf Plakaten dort auszuhängen. Hierfür nochmals herz-
lichen Dank an das dortige Team der Stadtbibliothek für die Unter-
stützung. Zum Abschied erhielten alle noch eine tolle Urkunde für die 
Teilnahme mit nach Hause. Die Plakate der drei Gruppen sind noch 
bis Ende September im Schaufenster der Stadtbibliothek zu sehen. 
Wer beim Durchlesen des Artikels jetzt Lust auf unseren Fotoclub 
bekommen hat, unser nächster Clubabend findet am Dienstag, 10. 
September, 20 Uhr im Nebenzimmer des Restaurant Destino (Club-
haus FC Untergrombach) statt. Gäste sind willkommen.

Musi erein ar onie    
nter ro ac  e

Wir sind zurück aus unserer Sommerpause!
Frisch erholt und voller Motivation haben wir am Mittwoch wieder mit 
den wöchentlichen Proben begonnen. Nach der vierwöchigen Pause 
starten wir direkt mit den Vorbereitungen für unsere anstehenden 
Auftritte. Unser nächster Auftritt findet bereits diesen Sonntag um 
17 Uhr auf dem Oktoberfest in Karlsdorf statt, das von unseren Mu-
sikfreunden des MV Karlsdorf ausgerichtet wird. Wir freuen uns auf 
den Auftritt und die bevorstehende Zeit.

 
Welcome back! Foto: Lea Edelmann

Mustertextennis lu  lau ei  nter ro ac

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2024
Am Donnerstag, 19. September, findet um 20 Uhr in unserem Club-
haus die ordentliche Mitgliederversammlung 2024 statt. Hierzu la-
den wir alle Mitglieder sehr herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des ersten Vorsitzenden Justin Gerweck
3. Bericht des Kassiers Roland Mangei
4. Bericht des Sport- und Jugendwarts Jürgen Gerweck
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Beratung der eingegangenen Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur ordentlichen Mitgliederversammlung sind spätestens 
bis zum 12. September an den ersten Vorsitzenden Justin Gerweck 
einzureichen. Wir freuen uns, Euch zahlreich auf der Mitgliederver-
sammlung zu sehen. Der Vorstand

Jahrgänge

Jahrgang 1938
Nächstes Jahrgangstreffen am Dienstag, 10. September, 17 Uhr in 
der Gaststätte auf dem Michelsberg.
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Impressionen vom Forum für Gesellschaftlichen Zusammenhalt 2022 in Baden-Baden.

Buchen
Sie jetzt Ihre
kostenlosen
Tickets!

12. Oktober 2024 • Liederhalle Stuttgart
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Unsere Partner

30+
35+

1.000+

Für wen?
Tausende Menschen in Baden-Württemberg engagieren
sich ehrenamtlich. Ihr Herz schlägt für das Miteinander. Am
12. Oktober 2024 stellt die Nussbaum Stiftung beim Forum
für Gesellschaftlichen Zusammenhalt das ehrenamtliche
Engagement in den Mittelpunkt – und ebenso die Men-
schen, Organisationen und Ideen drumherum.

Die kostenfreie Tageskonferenz ist offen für Menschen,
deren Herz für das Miteinander schlägt. Zum Beispiel,
weil sie sich ehrenamtlich in einem Verein engagieren.
Oder weil sie sich mit der Zukunft und den Herausforde-
rungen des Ehrenamts beschäftigen. Oderweil sie lernen
wollen, welche Ideen andere Organisationen verfolgen.

Wenn auch Sie zu diesen Menschen gehören, knüpfen
Sie neue Kontakte und tauschen Sie sich mit Gleichge-
sinnten aus.

Inspirierende
Partnerschaften
Auf dem Marktplatz des Engagements lernen
Sie über 30 spannende Organisationen und ihre
Angebote kennen.

Spannende
Impulse
Gewinnen Sie auf dem Symposium wertvolle Ideen und
Impulse aus über 35 Expertenvorträgen, Workshops
und Talkrunden.

Wertvolle
Kontakte
Wir freuen uns auf über 1.000 Gäste, Expert:innen,
Vertreter:innen aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft
und Menschen aus derWelt des Ehrenamts.

Was erwartet Sie?

Abend-Highlight

Ein Highlight zum Abschluss des Tages ist
die Verleihung des NUSSBAUM Awards. Am
Abend küren wir aus über 250 Einreichungen
je eine Organisation mit dem NUSSBAUM
Award bzw. Jugend Award.

forum-gesellschaft-zusammenhalt.de

12. OKTOBER 2024
LIEDERHALLE STUTTGART

Buchen Sie jetzt Ihre
kostenlosen Tickets!
https://forum-gesellschaft-zusammenhalt.de/
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RECHTSANWÄLTE

· · ·

Schönbornstraße 33 * 76646 Bruchsal * Telefon 07251 30225-0
E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

Rechtsrat gefragt?
Wir beraten Sie auf Wunsch telefonisch, online oder persönlich!

Birgit Schwerter Claus C. Schwerter

Timo van der Does Kristin Krüger Daniel Butz

Schwerter & Kollegen
Rechtsanwälte -- Fachanwälte

oder Mobil 0171 / 8325157

präsentiert

CCrroossss OOvveerr 2233//1111//2244

MMiittwwiirrkkeennddee:
alle Chorteile & eigene Solisten

Cornelius Wurth
Bläserensemble der Stadtkapelle Walldorf

„Streichorchester Bergstraße“
„All Stars“ Rock Band

musikalische Leitung: MD FDB Armin Fink Ph. D.

EEiinnllaassss:: 1188..0000 UUhhrr •• BBeeggiinnnn:: 1199..0000 UUhhrr

Kartenvorverkauf und Informationen unter
www.Constantia-Walldorf.de

AAssttoorriiaa HHaallllee
SScchhwweettzziinnggeerr SSttrraaßßee 9911,, 6699119900WWaallllddoorrff

SSaammssttaagg,, 2233.. NNoovveemmbbeerr 22002244

Alle wichtigen News und 
Veranstaltungshighlights 
direkt aus deinem Ort und 
der ganzen Region. 

Entdecke www.nussbaum.de

DEIN ORT 
DEIN LEBEN
Deine Plattform

NUSSBAUM gibt es auch als App.

Jetzt 
NUSSBAUM 
entdecken
www.nussbaum.de

beim Tier- und Vogelpark 
Wolfgang Mackert, Tel. 0162 / 8033025

Unser Biergarten ist jeweils bis 21.30 Uhr 
geö� net, letzter Spieleinlass 20 Uhr 

Während der Ferien: 
Mo. - So. von 10.00 bis 21.30 Uhr

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...

Information für unsere Anzeigenkunden

Gern beraten wir Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.
Wenden Sie sich an Ihren bekannten Ansprechpartner 
oder erreichen Sie uns unter:
Telefon 07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

www.nussbaum-medien.de
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· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

ir sind a und acht r Sie da.

aiserstr.
- Bruchsal
ele on

-
o - rit str.

- nter ro bach
ele on

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit
a ilien e hrt

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

TRAUER

D u bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN

VERMIETUNG

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

LBS in Bruchsal, Am Alten Schloss 3
Tel. 07251 391578-0
bruchsal@lbs-sued.de

Ihre Baufinanzierer!

Alexander DielPhilip Martin

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DHH im Dornröschenschlaf  
sucht neuen Eigentümer!
Hier können Sie sich selbst verwirklichen! Das voll 
unterkellerte Haus befindet sich in Bruchsal - zentral im 
Grünen!  Es bietet Ihnen 6 Zimmer, momentan ca. 91 m² 
Wfl. und ca. 391 m² Grundstück. Sie benötigen mehr 
Platz? Kein Problem, Ausbaureserve vorhanden.  
Inkl. Nebengebäude zu Lagerzwecken. B., 501,40 kWh,  
Bj. 1923, Öl-Hzg., Kl. H. KP: 298.000 € (Objekt-Nr.: 59884)

www.hust-immobilien.de, Tel. 0721 6807790

3-ZKB-DG-Whg., 2. OG, Bruchsal,
5 Min. Fußweg zu Bhf. - EBK, TGL-Bad, keine Haustiere,
ca. 70 m², KM 540 € + NK 100 €, PKW-Stellplatz 40 €, 2
MM Kaution - an ruhige Mieter - max. 2 Pers.- zvm. Be-
werbung unter:
schoenewohnung-zv@web.de

ZU VERKAUFEN
Reihen-Mitten-Haus in Bruchsal-Untergrombach Nelken-
weg 5 an den meist bietenden bis zum 31.Oktober 2024
zu Verkaufen.
Kontaktaufnahme 06261-8463860

Foto: Yana Tikhonova/iStck/Getty Images Plus

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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AUTO
STELLEN

STELLENGESUCHE

VERSCHIEDENES

Beim Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Referat 35 „Saatgutuntersuchung“ 
am Hauptsitz Karlsruhe-Durlach die Stelle

einer Mitarbeiterin/eines Mitarbeiters 
mit wissenschaftlicher Hochschulbildung (w/m/d)

unbefristet in Vollzeit bis A 14 LBesG / EG 14 TV-L  
zu besetzen.
Nähere Informationen erhalten Sie unter:
https://ltz.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/ 
Ueber+uns/Stellenangebote

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort in Festanstellung 

Produktionshelfer (m/w/d) 
für Papierverarbeitung in Karlsdorf. 

Wechsel-Schicht-Betrieb Montag – Freitag 
 6:00 bis 14:00 Uhr und 

                                           14:00 bis 22:00 Uhr 
 

Bewerbung per E-Mail an: bewerbung@multimail-directmail.de 
 
  Lußhardstr. 4-6 

76689 Karlsdorf-Neuthard 
 

 07233 9422515 

Nur noch zwei von 28 ETW verfügbar:
•    96 qm Maisonette Hauptstr. 108
• 139 qm Maisonette Hauptstr. 106

Wohnen im Herzen 
von Stutensee-Blankenloch

Ihr Ansprechpartner: 
Klaus Nickel
Tel. 07244 94693-17  
verkauf@seeger-gruppe.de

Klaus Nickel

O� ene Besichtigung:
 14. September, 11 - 14 Uhr

www.seeger-gruppe.de

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.

Zuverlässig, einfach und fair.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

WIR KAUFEN DEIN AUTO
Fahrzeugankauf aller Art, auch defekte Autos,  
Wasserschaden, Motorschaden usw. 
Telefonisch oder per WhatsApp unverbindliches Angebot 
einholen. Kostenlose Abholung und Abmeldung Ihres 
Fahrzeugs.
Telefon und WhatsApp: 0176 64179764

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Suche Stelle als Putzfrau,
waschen, bügeln, kochen, einkaufen. NR, FS vorhanden,
freundlich, fleisig und zuverlässig .Tel 0176 5295 8282

Suche ein Auto bis 200 Euro.
Zustand, Marke, TÜV und Baujahr ist egal. Es muss nicht
fahrbereit sein. Hole es ab. Tel. 01573 81 00 313

Schäferin sucht Weideflächen
für ihre Schafe. Kleine und Große Flächen sind inter-
essant. Mobile Zäune werden eingesetzt. 0176/62944308

Qual. Seniorenbetreuerin,
liebevoll, ausgebildet, deutschsprachig, mit Demenzerfah-
rung, mobil, sucht Festanstellung nur in Bruchsal.
Tel. 07251-9379479
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Pure
Spannung

> Duale Ausbildung
Elektroniker/in

Energie- u. 
Gebäudetechnik

Hoch-
spannend
> Ausbildung

Kaufmann/-frau
für Büro-

management

Full
Power

> Duales Studium
Betriebswirtschaftslehre

Fachrichtung
Handwerk

Pure
Spannung

> Duale Ausbildung

Hoch-
spannend
> Ausbildung

Full
Power

> Duales Studium

Mit uns in die Zukunft!

bewerbung@eugen-krieger.de

Ein Team von 120 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern freut sich auf Dich:

(m/w/d) (m/w/d) (m/w/d)

2025
> Jetzt bewerben!

Wir 
bilden

aus:

Eugen Krieger GmbH & Co. KG
Telefon 07251 97070

Industriestraße 15 · 76646 Bruchsal

www.eugen-krieger.de

Bewirb Dich jetzt!
bewerbung@lebenshilfe-bruchsal.de

fsj.lebenshilfe-bruchsal.de

lebenshilfe_bruchsal

Lebenshilfe.Bruchsal
Lebenshilfe
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e. V.

mit einem FSJ bei der Lebenshilfe 
in Bruchsal, Bretten oder  
Graben-Neudorf

Werbung bringt Erfolg!
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Kaiserstraße 91 • 76646 Bruchsal
Telefon 07251 2027 • www.schroth-raumausstatter.de

RAUMAUSSTATTER

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
nette, zuverlässige und teamfähige:

Mitarbeiterin (m/w/d)
für unser Verkaufsteam

Wenn Sie Freude und Kreativität im Umgang mit
Menschen und Heimtextilien mitbringen sowie in der
individuellen Beratung, dann senden Sie Ihre persön-
lichen Bewerbungsunterlagen gerne per E-Mail an:
info@schroth-raumausstatter.de

Marcos
Zusteller

WERDE EINE:R VON UNS
POST- UND PAKETZUSTELLER:IN

in Bruchsal, Kraichtal, Pfinztal
und Umgebung

Einfach QR-Code scannen oder
Online: www.werde-einer-von-uns.de

per Mail: Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Yvonne
Zustellerin

               Mehr Informationen: 
               www.arbeitsagentur.de/

Sie haben sich arbeitslos gemeldet? Dann können Sie 
Arbeitslosengeld schnell und einfach online bei uns bean-
tragen und den Bearbeitungsstand jederzeit online einse-
hen. Behördengänge entfallen – mit wenigen Klicks gelan-
gen Sie direkt zu Ihrer Leistung. Sie müssen für Ihr Unter-
nehmen Kurzarbeit anmelden? Dann können Sie uns Ihren 
Antrag auf Kurzarbeitergeld digital und sicher online über-
mitteln. Der Online-Service kann auch von bevollmächtig-
ten Dritten, die im Auftrag eines Betriebs Kurzarbeitergeld 
abrechnen und beantragen, genutzt werden.

DIenstag

24.09.
  16:30 - 18:00 Uhr, online

neustart - Digital mit
Methode an Ihr berufliches Ziel

MIttwoch

25.09.
  09:00 - 12:00 Uhr, BiZ

Familien Info tag
Familie, Pflege & Beruf

Die Bundesagentur für arbeit informiert

Auch wir sind digital unterwegs!

AVG. Bewegt alle. a

Mit mehr als 300 elektrischen Triebwagen und 100 Bussen erbringen 
wir mit über 2.500 Mitarbeitenden an fünf Standorten gemeinsam Nah-
verkehrsleistungen in Karlsruhe und Umgebung. Hierbei stellen wir als 
Gründer und Erfinder des „Karlsruher Modells“ den reibungslosen ope-
rativen Betrieb unserer Eisenbahn- und Stadtbahnleistungen in unserem 
rund 600 km großen Schienennetz sicher. Über 170 Millionen Kunden 
nutzen jährlich unsere Dienstleistungen. 

Für unsere Bahnmeisterei in Menzingen suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine engagierte Persönlichkeit, die gemeinsam mit einem 
motivierten Team die Weichen für die Zukunft des Unternehmens stellt.  

Forstwirt*in / Landschaftsgärtner*in /
Landwirt*in (m/w/d) 

als Mitarbeitende im Bereich Vegetation in Vollzeit

Referenznummer: 2023_126

Wir bieten Ihnen:
Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz, eine leistungsgerechte Bezahlung 
nach ETV Tarifvertrag mit 12,6 Monatsgehältern, eine attraktive betrieb-
liche Altersvorsorge (ZVK), Leistungs- und Treueprämie (Urlaubsgeld), 
interessante Vergünstigungen bei der Nutzung unserer Verkehrsmittel 
und zahlreiche weitere Benefits.

Das Anforderungsprofil und die Aufgaben finden Sie 
über den QR-Code. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an 
die folgende Adresse: bewerbung@avg.karlsruhe.de.

Weitere Infos über unser Unternehmen finden Sie auf www.avg.info.  
Für nähere Auskünfte zur Stelle steht Ihnen Herr Marc Leis unter  
07250 925729 gerne zur Verfügung. 

Wir setzen uns für Chancengleichheit ein.



56  |  Anzeigen Nr.  36  •  5. September 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

Michael Koch GmbH

Zum Grenzgraben 28 
76698 Ubstadt-Weiher

Telefon 07251 9626200

Vertriebsmitarbeiter (m/w/d) 

in Vollzeit gesucht

Mit Berufserfahrung im B2B Vertrieb, aber auch die 
Chance als Berufseinsteiger oder Trainee. 

Weitere Infos unter www.bremsenergie.de/karriere.

Bewerbung an Christian Eisemann, Michael Koch GmbH, 
ce@bremsenergie.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in mehr als  
380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.  
Exemplaren erscheinen. Inzwischen sind wir nicht nur in der  
Print-Welt erfolgreich, sondern auch ein digitaler Plattform- 
Anbieter für lokale Informationen.

Mediengestalter (m/w/d) 
im Textlayout

Ihre Aufgaben
 • Satz- und Layoutarbeiten in Adobe InDesign – Ästhetische 

und übersichtliche Gestaltung unserer Produkte
 • Effiziente Verwaltung und Organisation von Texten  

und Bildern mithilfe des Redaktionssystems Artikelstar
 • Kontakt mit Bürgermeisterämtern, um Informationen für  

lokal relevante Inhalte zu sammeln
 • Administrative Aufgaben, wie Dokumentationen, Termin-

planung und Unterstützung im Projektmanagement
 • Interne Abstimmungen mit verschiedenen Abteilungen

Das bieten wir Ihnen
 • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-

geführten, sozial engagierten Unternehmen 
 • Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und  

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
 • 6 Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei  

persönlichen Ereignissen
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z. B. JobRad
 • Onboarding mit Paten programm und Möglichkeiten der 

beruflichen Weiterbildung

St. Leon-Rot

Teilzeit (Di.–Do., 20–24 Std./Woche) 
zunächst auf 12 Monate befristet

Kreativität trifft Struktur!

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

  JUSTIZVOLLZUGSANSTALT BRUCHSAL  

Verwaltungsmitarbeiter/in (w/m/d) im mittleren  
Verwaltungsdienst der Justizvollzugsanstalt Bruchsal

Sie haben Freude an der Arbeit im Team und suchen einen 
interessanten Bürojob? Dann kommen Sie zu uns! 
Die JVA Bruchsal sucht Sie als Verwaltungsmitarbeiter/in im 
mittleren Verwaltungsdienst in der Personalabteilung 
Ihre Aufgabenschwerpunkte sind:
•  Administrative Tätigkeiten im Rahmen der Datenpflege, 

der Personalverwaltung und Personalbetreuung 
•  Selbstständige Bearbeitung von Einstellungen und Austritten
•  Vorbereitung von Stellenausschreibungen und Betreuung 

der Bewerbungsverfahren, Öffentlichkeitsarbeit
•  Durchführung der Einstellungstests 
Wir erwarten:
•   Abgeschlossene Ausbildung 

als Justizfach angestellte/r, 
Rechtsanwaltsfachange
stellte/r oder eine vergleich
bare kaufmännische 
Aus bildung

•   Mindestalter 18 Jahre
•  Sicherer Umgang mit  

MS Office-Programmen
•  Kenntnisse im Arbeits, 

Tarif und Beamtenrecht  
wären von Vorteil

•  Ein hohes Maß an Diskre
tion und Verantwortungsbe
wusstsein

•  Eigenständige Arbeitsweise
•  Interesse & Spaß an der 

Arbeit in multiprofessionellen 
Teams in einem spannenden 
Umfeld

Wir bieten:
•  einen interessanten Beruf 

mit Möglichkeiten zur 
persönlichen und beruf
lichen Weiter entwicklung

•  Zunächst befristete 
Einstellung in der Entgelt
gruppe E5

•  Übernahme in eine unbe
fristete Beschäftigung oder 
Beamtenverhältnis möglich

•  Verpflegungsmöglichkeiten 
in der Betriebskantine

•  Unterstützung Ihrer Mobilität 
mit dem „JobTicket“

Ablauf der Bewerbungsfrist: 31.12.2024
Interessentinnen und Interessenten richten ihre aussagekräftige 
Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bitte an die 
Justizvollzugsanstalt Bruchsal, Postfach 30 10, 76643 Bruchsal 
oder per EMail an: poststelle@jvabruchsal.justiz.bwl.del. 
Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen!

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Wir sind ein professioneller sozialer Dienstleister und ein
werteorientierter Arbeitgeber und bieten dir
Entlohnung nach Tarif, Jahressonderzahlung, Job-Rad,
Betriebsrente, vermögenswirksame Leistungen u.v.m.

www.awo-ka-land.de

Bewerbungen senden Sie bitte (gerne auch per Mail) an
AWOSoziale Dienste gGmbH
Sebastian Emmert, Personalmanagement, Prinz-Wilhelm-Straße 3,
76646 Bruchsal, E-Mail: bewerbung@awo-ka-land.de
Gerne gibt Herr Emmert mehr Infos unter Tel. 07251 / 71 30 37

GESUNDHEIT UND PFLEGE

KINDER UND JUGEND

SOZIALES

INTEGRATION

ZENTRALE DIENSTE

EHRENAMT

Arbeiterwohlfahrt
Landkreis Karlsruhe

WerdeTeil unseres AWO-Teams!

Zu deinenHauptaufgabengebieten gehören u.a.
• Organisation und Begleitung des pädagogischen Alltags von
undmit Kindern

• Planung und Durchführung pädagogischer Projekte im Alltag
mit den Kindern

• Umsetzung pflegerischer Aufgaben als pädagogische
Interaktionmit dem Kind

Dubringstmit:
Eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher*in (m/w/d)
oder eine Ausbildung als anderweitig qualifizierte Fach-
kraft nach §7 KiTaG.
Die Kita Mosaik ist eine dreigruppige Einrichtung für Kinder von 1 bis 6 Jahren im Ganztagesbe-
trieb.Wir betreuen bis zu 40 Kinder, beschäftigen circa 12 pädagogische Fachkräfte in Voll- und
Teilzeit und bilden praxisintegriert (PiA) aus.

Wir suchen ab sofort für die KitaMosaik in Bruchsal

Erzieher*in / päd. Fachkräfte
(m/w/d), inVoll- undTeilzeit

Ausführliche Tätigkeits
beschreibung findest du auf
www.awo-jobs.de

Beim Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) ist  
am Hauptsitz in Karlsruhe-Durlach im Referat 35 „Saatgutuntersuchung“ 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines

Biologielaborantin/Biologielaboranten (w/m/d) oder 
Biologisch-technischen Assistentin/-en (w/m/d)

in Vollzeit unbefristet nach EG 6 TV-L zu besetzen  
(Ausschreibungs-Nr. 10_01/2024).
Nähere Informationen erhalten Sie unter:
https://ltz.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/ 
Ueber+uns/Stellenangebote

Für die cts Sankt Rochus Kliniken in Bad Schönborn suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• einen Personalsachbearbeiter (w/m/d)
Kennziff er 1695

• einen Elektroinstallateur (w/m/d) für den technischen Dienst
Kennziff er 1602

Weitere Informationen zu diesen und weiteren aktuellen Stellen-
angeboten fi nden Sie auf unserem Jobportal www.wir-sind-cts.de
Ihre ausführliche Bewerbung senden Sie bitte unter Angabe der 
jeweiligen Kennziff er an: jobs@sankt-rochus-kliniken.de (PDF)

Wir freuen uns auf Sie!
Sankt Rochus Kliniken, Personalwesen
Sankt-Rochus-Allee 1-11, 76669 Bad Schönborn

sankt-rochus-kliniken.de

facebook.com/ctsKarriere

instagram.com/arbeitsplatz_cts

STADT STUTENSEE 
Landkreis Karlsruhe   

 

 
Die Große Kreisstadt Stutensee (ca. 25.000 Einwohnende) hat zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen (m/w/d) zu besetzen:  

  
  
  
  
  

 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne per E-Mail an personal@stutensee.de 
oder telefonisch an 07244/969-105. Die ausführlichen Stellen-
beschreibungen finden Sie auf unserer Homepage unter  
 

https://www.stutensee.de/stellenangebote 

Stadtverwaltung Stutensee     Rathausstraße 3     76297 Stutensee     E-Mail: personal@stutensee.de 

 

● Sachbearbeitung in der Finanzverwaltung
● Sachbearbeitung Ausländerbehörde
●  Mitarbeiter/in im Team der Verlässlichen 

Grundschule / Geschirr- und Essensdienst
● Sprachförderkraft für das Schuljahr 2024/2025 

Gärtner sucht ArbeitGärtner sucht Arbeit
Gärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-ZGärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-Z
Auch Baumfällarbeiten, Rollrasen, Zaunanlagen,Auch Baumfällarbeiten, Rollrasen, Zaunanlagen,
Hecken-/Baumschnitt, PflasterarbeitenHecken-/Baumschnitt, Pflasterarbeiten

0177 85866770177 8586677
Super günstigeSuper günstige

Sommerangebote 2024Sommerangebote 2024

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Ihr regionaler Partner für
zukunftssichere Haustechnik:
Wärmepumpen
Photovoltaik

Ladesäulen
...und vieles mehr

Stromspeicher

Großer Sand 25
76698 Ubstadt-Weiher
Tel.: 07251/440 910
www.staudt-hs.de

Förderung
bis zu 70%
möglich!Mehr erfahren bei unserer

Infoveranstaltung:
18. September, 19 Uhr
Anmeldung unter www.staudt-hs.de

DAS NEUE HEIZUNGSGESETZ IST
DA UND WIR HABEN DIE LÖSUNGEN!

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

FOLGE JETZT DEINEN

Deine Plattform für alle 
regionalen Events und News 
aus Sport und Kultur. 

VEREINEN
AUF

Erhalte immer alle Neuigkeiten 
deiner Vereine auf NUSSBAUM 
mit der neuen „Folgen“-Funktion.

JETZT ENTDECKEN
www.nussbaum.de

Folgen

FOLGE JETZT DEINEN

Deine Plattform für alle 
regionalen Events und News 
aus Sport und Kultur. 

VEREINEN
AUF

Folgen

arten und andscha sbau
• Gartenarbeiten aller Art
• Rasenpflege, Rollrasen
• Ver�ku�eren, Bodenfräsarbeiten
• Heckenschni� aller Art, Baumpflege
• Rindenmulch/Unkrautvlies/Unkrauten�ernung
• Grünschni�entsorgung u. v. m.

utes reis
eistungs
erhältnis

0176 4 2 21 esich gungstermine
unverbindlich und kostenlos!

100 reisgaran e
mit uns s aren ie sicher

• Hecken-, Baum- und Rosenschnitt
• Hochdruckreinigung
• Pflanz- und Umpflanzarbeiten
• Stauden, Büsche und Sträucher
schneiden

0 20 44 0 0Garten- & Landschaftsbau
• Vertikutieren, Bodenfräsarbeiten,
Unkraut jäten u. v. m.

• Rollrasen, Kunstrasen verlegen
• Pflasterarbeiten
• Zauninstallation

Super günstige Sommerangebote 2024

Exquisit speisen im Ländle

https://lokalmatador.net/sternerestaurants-bw

STERNERESTAURANTS

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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Garagentore – Reparaturen – Antriebe
vomMeisterbetrieb in Ihrer Nähe

Gmb –
www. tortechnik.de

Sehr geehrte Kundschaft,
aus gegebenem Anlass, bedingt durch das Hochwasser am 
13/14.08.2024, bin ich gezwungen, dass ich meinen Friseur-
salon (Wettgasse 42 Heidelsheim) bis auf Weiteres nicht 
mehr benutzen kann.

Ab sofort biete ich 
Hausbesuche an. 

Für eine Terminabsprache können 
Sie mich unter der bekannten
Telefonnummer 07251/56000
oder 0177/8641684 erreichen.

Neue Telefonzeiten:

Dienstag:  08:30 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag:  08:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag:  08:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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Anzeigenschluss
Dienstag, 12.00 Uhr
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Foto: jodiejohnson/iStock / Getty Images Plus

Foto: Happy Trails Photography by CJMcKendry

Außenbeleuchtung: Lichtkonzept rund ums Haus
Ein individuell geplantes Lichtkonzept mit gut platzierten Lichtquellen und Leuchten erhellt das Grundstück und 
hilft, Unfälle zu vermeiden. Im Garten und auf der Terrasse zaubert die Beleuchtung ein stimmungsvolles Ambiente. 

Licht bedeutet Sicherheit: 
Denn bedarfsgerechte Be-
leuchtung unterstützt die 
Trittsicherheit, indem sie Un-
ebenheiten oder andere Stol-
perfallen sicht- und damit um-
gehbar macht.

Treppenstufen
Auf der Treppe eignen sich 
Wandeinbauleuchten oder 
unterhalb der Tritt� ächen 
montierte LED-Streifen, die 
den Stufenverlauf angenehm 
beleuchten. Sie sollten nicht 
zu viel Licht abgeben und aus-
reichend entblendet sein.

Helles Geleit
Pollerleuchten sind eine ele-
gante Lösung für die Wege-
beleuchtung, etwa zur Garage 
oder zu anderen Grundstücks-
bereichen. Eng in niedriger 
Lichtpunkthöhe angebracht, 

leuchten sie die Geh� äche 
gleichmäßig aus. Sind sie mit 
lichtlenkenden Optiken aus-
gestattet, strahlen sie blen-
dungsfrei direkt auf den Bo-
den. Der Eingangsbereich wird 
nicht nur häu� g frequentiert, 
sondern bestimmt auch den 
ersten Eindruck, den Besucher 
erhalten. Gibt es ein Vordach, 
bringen witterungsbestän-
dige Leuchten – weil sie ihr 
Licht nach unten abstrahlen 
auch Downlights genannt – 
aparte Helligkeit. Eine selbst-
leuchtende oder beleuchtete 
Hausnummer macht Adressen 
leichter au�  ndbar.

Bewegungsmelder
Licht hat sich zudem als wir-
kungsvoller Einbruchschutz 
bewährt, nicht nur in der 
dunkleren Jahreszeit. Gut be-
leuchtete Außenbereiche sind 

No-Go-Areas für potenzielle 
Einbrecher. An schlecht ein-
sehbaren Stellen wie Keller-
zugängen emp� ehlt sich die 
Installation von Leuchten mit 
Bewegungsmeldern. Per Funk 
gesteuerte Leuchten ermög-
lichen Zeitschaltfunktionen. 
Mittels App kann zudem An-
wesenheit simuliert werden.

Gartenbeleuchtung
Die Beleuchtung des Gartens 
beginnt mit durchdachter 
Planung für die Elektroinstal-
lation: Welche Bereiche sollen 
beleuchtet werden? Welche 
P� anzen und Objekte sollen 
mit Licht inszeniert werden? 
Wer vor Baubeginn oder Neu-
anlage seines Gartens Kabel-
auslässe für Leuchten und 
Steckdosen am Haus plant, hat 
es hinterher einfach. Mit einer 
vernetzten Outdoor-Beleuch-

tung lassen sich zudem span-
nende Lichtakzente umsetzen. 
Für ein stimmungsvolles Am-
biente auf der Terrasse und im 
Garten sorgen beispielsweise 
digital gesteuerte Lichtsze-
nen: Helligkeit, Farbtöne oder 
Lichtverläufe können indivi-
duell inszeniert werden.

Mindestanforderung: IP 44
Damit das Lichtkonzept auf-
geht, müssen für den Außen-
bereich geeignete Leuchten 
eingesetzt werden. Ausschlag-
gebend ist die Schutzart (IP-
Nummernsystem „Ingress Pro-
tection“): Je höher sie ist, umso 
widerstandsfähiger ist die 
Leuchte gegen äußere Ein� üs-
se. Die Mindestanforderung 
für Leuchten im Außenbereich 
beträgt IP 44: gegen Feuchtig-
keit & eindringende Partikel. 
(licht.de/red)

 Ausreichend Stromanschlüsse im 
Garten sind unerlässlich für die 
Outdoor-Beleuchtung. Tipps zur 
Elektrik im Freien � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/aussen-elektro/

2024-36_BauWoh_ThKoll-Seite-1
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www.gardinenstudio-bruchsal.de | 0171/ 2756117

Vera Heidelberger
GardinenstudioGardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

hr kompetenter artnerhr kompetenter artner
rund um die Baumpflege!rund um die Baumpflege!

... Rückschnitt, Baumfällung,.. Rückschnitt, Baumfällung,
Wurzelstockentfernung.Wurzelstockentfernung.
amin und fenholzamin und fenholz
inkl. Anlieferunginkl. Anlieferung

Gredler + Söhne GmbH
Waldstraße 17 · D - 76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. +49(0)7251 9443-0 · Fax +49(0)7251 9443-22
info@gredler-soehne.de · www.gredler-soehne.de

Brennholzab sofortwiederverfügbar

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Benzstraße 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | Telefon 07255 4500
www.matzdorff.de | info@matzdorff.de

seit
1986

Dachdecker

Telefon 0157 / 777 44 441

erledigt Dacharbeiten, Dachsanierung,
Ziegeldach, Flachdach, Dachdämmung.

Unikat-Strukturen mit Industrie-
Chic
Bauherren und Modernisierer können dank ausgefallener De-
sign-Werksto� e und neuer Ober� ächen bei Haustüren echte 
Unikate erhalten. Besonders beeindruckend sind echte Schiefer-
Ober� ächen mit ausgeprägten Strukturen, changierendem Farb-
spiel und einer sinnlichen Haptik. Auch in Betonoptik werden 
attraktive, puristisch-moderne Ober� ächen mit unregelmäßigen 
Lufteinschüssen realisiert, die perfekt zum angesagten Industrie-
Stil passen. Dem aktuellen Architekturtrend mit Rostober� ächen 
folgend präsentiert sich eine der Haustüren-Serien darüber hi-
naus in täuschend echter Rostoptik. Sehr beliebt sind zudem 
Haustüren mit Altholzoptik, die durch spezielle Beschichtungen 
kaum von Echtholz zu unterscheiden sind. Die Strukturen aller 
Design-Ober� ächen variieren bei jeder Haustür und scha� en da-
durch echte Unikate. Für alle, die schwarze Wohnaccessoires lie-
ben, sind tiefschwarze Rahmen, Gri� e, Rosetten, Lisenen, Bänder 
und Innendrücker wählbar. (HLC/noblesse GmbH/red)

Tipps für die neue Haustür auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2466/

Foto: HLC/noblesse GmbH
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Verlust bewältigen und Bestattung planen
Abschied nehmen von einem Verstorbenen erfordert Zeit, Raum und Unterstützung. Für die Hinterbliebenen ist es 
wichtig, den Schmerz zu verarbeiten und gleichzeitig die notwendigen Schritte für die Bestattung zu planen.

Trauer ist individuell und ver-
läuft in Phasen. Jeder trauert 
in seinem eigenen Tempo; es 
gibt kein „richtiges“ oder „fal-
sches“ Trauern. Unterstützung 
durch Familie, Freunde oder 
professionelle Trauerbegleiter 
kann helfen, den Verlust zu be-
wältigen. Trauergruppen und 
Gespräche bieten die Möglich-
keit, Erfahrungen zu teilen und 
Trost zu � nden. Rituale können 
helfen, mit der Trauer umzu-
gehen. Wichtig ist, sich Zeit zu 
geben und die eigenen Gefüh-
le zuzulassen.

Planung der Bestattung
Die Planung einer Bestattung 
erfordert mehrere Schritte. Zu-
nächst muss ein Bestattungs-
institut kontaktiert werden, 
das die Hinterbliebenen bei 
der Planung unterstützt und 
berät. Es gibt verschiedene 
Bestattungsarten wie Erd-, 
Feuer-, See- oder Baumbestat-
tung. Die Wahl hängt von den 

Wünschen des Verstorbenen 
und den Vorstellungen der An-
gehörigen ab. Soll eine Trauer-
feier in einem konfessionslo-
sen Rahmen statt� nden, wird 
in der Regel ein freier Trauer-
redner damit beauftragt, ein-
fühlsame Worte des Abschieds 
zu � nden.

Wichtige Schritte:
Todesbescheinigung und 

Sterbeurkunde: Diese Doku-
mente sind notwendig, um den 
Tod o�  ziell zu melden und die 
weiteren Schritte einzuleiten.

Termin und Ort: Festlegung 
eines Termins und Ortes für die 
Trauerfeier und Beisetzung.

Gestaltung der Trauerfeier: 
Auswahl von Musik, Reden, 
Blumen und weiterer Dekora-
tionen, die dem Charakter des 
Verstorbenen entsprechen.

Benachrichtigung: Informie-
ren von Verwandten, Freunden 
und Bekannten über den Todes-
fall und die Bestattungsdetails.

Anzeige und Trauerkarten: 
Schaltung der Todesanzeige 
und Versenden von Trauerkar-
ten.

Unterstützung holen
Ein Bestattungsinstitut bie-
tet umfassende Unterstüt-
zung bei der Organisation 
der Bestattung und den not-
wendigen Formalitäten. Die 
Mitarbeiter sind erfahren im 
Umgang mit trauernden An-
gehörigen und helfen bei der 
Auswahl der Bestattungsart, 
der Gestaltung der Trauer-
feier und der Erledigung aller 
organisatorischen Aufgaben. 
Zusätzlich zur Unterstützung 
durch das Bestattungsinstitut 
können auch Seelsorger, Psy-
chologen oder Trauerbegleiter 

eine wertvolle Hilfe sein. Diese 
Fachleute bieten emotionale 
Unterstützung und helfen den 
Hinterbliebenen, den Verlust 
zu verarbeiten und neue Pers-
pektiven zu � nden. 

Verlust bewältigen
Auch Freunde und Familie 
spielen eine wichtige Rolle. 
Sie können praktische Hilfe-
stellungen geben, Trost spen-
den und einfach da sein. Viele 
Trauergruppen scha� en die 
Möglichkeit für gemeinsame 
Aktivitäten, die helfen kön-
nen, neue soziale Kontakte zu 
knüpfen. Dafür gibt es soge-
nannte Trauercafes und bei-
spielsweise professionell orga-
nisierte Trauerreisen zu lande 
und zu wasser. (red)

Foto: PeopleImages/iStock / Getty Images Plus

 Mit guter Bestattungsvorsorge gibt 
man sich und den Angehörigen 
Sicherheit. Wie genau, erfahren Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/bestattungsvorsorge/

2024-36_AbsNeh_ThKoll-Seite-1-90x85
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.
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Informationsabend  
Duales Studium

Du hast noch Fragen? 
Klaus-Peter Schillo
Telefon 07251 75-3920 
ausbildung@sew-eurodrive.de

Online-Anmeldung erforderlich
www.sew-eurodrive.de/veranstaltungen
Jetzt online bewerben für den Ausbildungsbeginn 2025
www.sew-eurodrive.de/stellenangebote

Jetzt online 
anmelden

Das erwartet dich:
• Vorstellung SEW-EURODRIVE
• Zahlen – Daten – Fakten rund um das duale Studium
• Abitur und dann? Möglichkeiten nach dem Schulabschluss  
• Vorstellung der Studiengänge
• Austausch mit dual Studierenden und Ausbildenden 

Unsere dualen Studienmodelle  
DH-Studium/StudiumPLUS, Bachelor, 210 ECTS-Punkte 

DH-Studium 
Studiendauer 3 Jahre

Duale Hochschule Karlsruhe 
• Maschinenbau
• Mechatronik
• Elektro- und Informationstechnik
• Informatik
• Wirtschaftsinformatik
• Wirtschaftsingenieurwesen
•   BWL-Industrie –   
 Industrial Management
•  BWL-Digital Business Management 

Duale Hochschule Mannheim 
• Rechnungswesen, Steuern,  
 Wirtschaftsrecht (RSW) – 
 Accounting & Controlling

Mittwoch, 25. September 2024, 19:00 – 22:00 Uhr  
DriveAcademy®, Ernst-Blickle-Straße 42, Bruchsal

StudiumPLUS, Hochschule Karlsruhe  
Dauer: 4,5 Jahre,  
inklusive parallele IHK-Ausbildung

• Maschinenbau 
 + Industriemechaniker (w/m/d)
• Mechatronik 
 + Mechatroniker (w/m/d)
• Elektro- und Informationstechnik  
 + Elektroniker für Betriebstechnik (w/m/d)
• Informatik 
 + Fachinformatiker 
    Anwendungsentwicklung (w/m/d) 
• Wirtschaftsinformatik
 + Fachinformatiker 
    Anwendungsentwicklung (w/m/d) 

BEWEG
MIT

Driving the world



SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH SONNTAG: 
PS AUS ZUFFENHAUSEN
In der Reihe "SonntagsAusflug" stellt Kabaret-
tist Christoph Sonntag regelmäßig seine Lieb-
lingsausflugsziele im Ländle vor. Heute wird im 
Porsche-Museum unter die Haube geschaut.

Die innere Verbindung zu Porsche ist groß; 
Porsche hat viele soziale Projekte unsere ge-
meinnützigen „Stiphtung Christoph Sonntag“ 
tatkräftig und großzügig unterstützt. Und: 
Porsche war jahrelang bei meinen „SWR3-
Comedy-Live“-Touren als Partner mit dabei. 
Alles Gründe, noch ein wenig stolzer auf den 
Hersteller der besten Autos der Welt zu sein. 
Was dazu führt, dass ich nicht nur ihre Fahrzeu-
ge liebe, sondern auch immer wieder gerne ins 
Porsche-Museum gehe. Dieses wurde 2009 er-
öffnet und erfreut sich seither eines fast schon 
irrsinnigen Besucher-Andrangs, weshalb mein 
Sohn Oscar und ich am Samstag angereist, un-
mittelbar abgedreht und am Dienstag drauf 
einen gemütlichen Neustart gemacht haben.

Tipp: gerne die Stoßzeiten meiden, man hat 
noch mehr Freude dabei!

Das Gebäude, das das Porsche-Museum bein-
haltet, scheint zu schweben. Analog zu den drei 
Porschefahrzeugen unterschiedlicher Baurei-
he, die im Kreisverkehr auf Säulen stehen und 
selbstbewusst in den Himmel ragen, als wollten 
sie mit Turbo nach oben, um den himmlischen 
Fuhrpark zu ergänzen.

Aufregend schon das Betreten des Museums, 
das helle Foyer und die ewig lange Rolltreppe, 
die einen hochnimmt in die verheißungsvolle 
Ausstellung. Dort stehen natürlich all die Boli-
den, von denen man immer gerne einen in der 
eigenen Garage hätte. Mein Sohn Oscar und ich 
fangen dort unvermittelt an das Lied, „Wenn ich 

einmal reich wär!“ zu pfeifen. Die Ausstellung 
wird ständig neu zusammengestellt, Porsche 
verfügt über 800 ausstellbare Exponate, von 
denen immer knapp 100 und zahlreiche ande-
re Klein-Exponate in der Ausstellung zu sehen 
sind. Es kann einem nicht langweilig werden. Es 
ist immer wieder spannend - und das nicht nur 
für Menschen mit Benzin in den Adern.

Normalerweise geht man am Ende des Aus-
flugs noch in den „Boxenstopp“, ein nettes 
Bistro mit wirklich ausgewählten guten klei-
nen Speisen. Ich neige aber dazu, lieber noch 
ein bisschen länger zu warten, ein bisschen 
zu sparen und dann nach dem Besuch ins Re-
staurant „Christophorus“ zu gehen. Das Res-

taurant trägt nicht nur denselben Namen wie 
meine Kultsendung beim SWR-Fernsehen, 
sondern es war 2009 auch das erste Restau-
rant in Stuttgart, das das Fleisch aus dem 
eigenen Reifekeller im 700°C heißen Grill 
zubereitet. Da lass ich mich dann gerne ganz 
fallen - und danach lege ich 
dann auch wieder ein paar 
fleischlose Gemüsetage 
ein.

Ihr

BaWue-Seite1

 

Viele weitere Sonn-
tagsAusflüge u.a. mit 
dem Bähnle durchs 
Wurzacher Ried oder 
vom Federsee zum 
Wackelwald finden 
Sie über den QR-Code oder auch  hier:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist 
Baden-Württemberger, 
Schwabe, Kabarettist und Buchautor. 
Für Nussbaum stellt er regelmäßig 
seine Lieblingsorte im Ländle vor. 
Aktuell ist er mit seinem neuen Pro-
gramm „Ein Tritt frei” auf Tour.

Infos hier: https://sonntag.tv/

"The Zen of Porsche" - hier kann man es fühlen.

Fotos: sonntag.tv

Schick unterwegs, auch auf 
dem Acker: Porsche kann 
auch Traktor.
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1-2) Mehr Infos unter: moebelehrmann.de

WIR FEIERN 
GEBURTSTAG
B E I  M Ö B E L  E H R M A N N  I N  B R U C H S A L

500 € ab 6.000 €

1.000 € ab 10.000 €

2.000 € ab 15.000 €

3.000 € ab 20.000 €

ZUSÄTZLICH 
KÜCHENBONUS

sichern! 1-2)50%1)
BIS ZU

AUF  FREIGEPLANTE

KÜCHEN

PA K E T
P R E M I U M

1-2) Mehr Infos unter: moebelehrmann.de

DIREKT TERMIN
VEREINBAREN!

Jetzt scannen oder anrufen!
+49 (0)6341 977-333


